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Erläuterungen zur Handelsvermittlungsstat i stik

Rechtsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten wurden aufgrund des
Gesetzes über die Statistik im Handel und Gast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdIStatG) vom
10. November 1978 (BGBI. I S. 1733) erhoben
(siehe Anhang ).

Zweck der E rhebung

Die jährliche statistische Erfassung und Beob-
achtung aller Bereiche des Handelsl), also auch
der Handelsvermittlung, gehört zu den zahlrei-
chen Erweiterungen und Verbesserungen, die der
Binnenhandel durch das neue statistische Be-
richtssystem im HandeI und Gastgew..b.2) erfah-
ren hat. Für die Handelsvermittlung standen
bisher - anders als für den Groß- und Einzel-
handel - nur Ergebnisse aus den bisher in etwa
zehn jährigem Abstand durchgeführten Totalerhe-
bungen im Handel zur Verfügung.

Die jährliche Befragung der Handelsvermittler,
die unter anderem die Ermittlung des Umsatzes,
des Gesamtwertes der gegen Provision vermittel-
ten Waren, der Beschäftigten, der Bruttolohn-
und Gehaltssumrne und der Investitionen zum Ge-
genstand hat, ermöglicht die kurzfristige Kon-
junkturbeobachtung und erlaubt es, die Iang-
fristige Marktent$ricklung in den verschiedenen
Arten der Handelsvermittlung aufzuzeigen, sowie
branchenweise betriebswirtschaftlich relevante
Ergebnisse für Leistungsvergleiche bereitzu-
stellen. Die Ergebnisse dieser Statistik sind
deshalb gleichermaßen für Politiker, Verbände
und Unternehmer von Bedeutung, und sie können
als wichtige Planungs- und Entscheidungshilfen
dienen.

Durch die Ergebnisse der jährlichen Handelsver-
mittlungsstatistik können nunmehr auch die en-
gen Beziehungen zwischen dem Großhandel und der
Handelsvermittlung aufgezeigt werden. Sie be-
stehen darin, daß zahlreiche Unternehrnen sowohl
Eigengeschäfte (i.d.R. croßhandel) aIs auch
Fremdgeschäfte (Handelsvermittlung ) betreiben.
Der Nachweis der im Bereich Handelsvermittlung
getätigten Eigengeschäfte sowie der im Bereich
Größhandel getätigten Fremdgeschäfte gestattet

1 ) Nach der Verordnung zur Änderung statisti-scher Rechtsvorschriften (Statistikberei-
nigungsverordnung) vom 14. September 1984(BGBI. I S. 1247 ) ist in der Handelsvermitt-
lung und in dem castgewerbe die Erhebung nurnoch alle 2 Jahre durchzuführen.

2) Herberger,/Dr. Reeb: "Neues statistisches
Berichtssystem im HandeI und castgewerbe,,'
in: Wirtschaft und Statistik, 11/1978.

es, Leistungsvergleiche zwischen beiden Berei-
chen anzustellen und Ietztlich auch größenord-
nungsmäßig genauere werte über die Warenströme
zu vermitteln.

E rhebq!qger nllelt
Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen, also ilie kleinste Einheit,
bei der sichergestellt ist, daß aus handels-
oder steuerrechtlichen Gründen laufend geordne-
te Geschäftsaufzeichnungen geführt und Jahres-
abschlüsse erstellt werden. Maßgebend sind in
diesem zusammenhang die Bestinmungen des Gewer-
besteuer rechts.

Die ttleldungen sind für das Gesamtunternehmen
zu erstatten, d.h. einschließlich etwaiger in-
Iändischer Nebenbetriebe und handelsvernitt-
lungsfrender Tätigkeiten. AIs Unternehmen geI-
ten auch rechtlich selbständige tititglieiler von
Organkreisen (Mutte.r- und Tochtergesellschaften)
und TeiIe von Unternehmenseinheiten.

Zur Handelsvermittlungsstatistik besteht Aus-
kunftspflicht. Auskunftspflichtig sind Inhaber
oder Leiter der Unternehmen.

E rhebungsbere ich
wirtschaftssystematische Grundlage der Handels-
vermittlungsstatistik ist die Systematik der
Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979. Erfaßt werden
die Unternehnen deren wirtschaftlicher Schwer-
punkt darin liegt, waren in fremdem Namen zu
vernitteln (wirtschaftsunterabteilung 42 und
Wirtschaftsklasse 43 710 der Systematik cler
Wirtschaftszweige).

E rhebungsmethgde

Die Handelsvermittlungsstatistik wird zentral
durchgeführt. Die Angaben werden vom Statisti-
schen Bundesamt bei den Unternehnen erhoben,
aufbereitet und a1s Bundesergebnisse veröffent-
licht. Landesergebnisse werden an die Statisti-
schen Landesämte r weitergeteitet.

Erhebunqsumfanq und Stichprobenbeschreibunq

Im Handelsstatistikgesetz ist festgelegt, daß
in der Jahreserhebung zur Handelsvernittlungs-
statistik nur 10 000 Unternehmen der Handels-
vermittlung befragt werden dürfen. In der Han-
dels- und caststättenzählung (HGZ) 1979 wurden
am 31.1.1979 75 888 Unternehmen der Handels-
vermittlung g.ezählt. Aus diesem Bestand wurden
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die 10 000 Unternehmen repräsentativ ausge-
wäh1t. Die Tatsache, daß im Bereich der Han-
delsvernittlung viele kleine Unternehmen ver-
treten sind, die zum Gesamtergebnis nur einen
relativ kleinen Beitrag leisten, begünstigte
daher die Entscheidung, auf die repräsentative
Befragung der Kleinunternehmen zu verzichten
und aus der tlcZ eine Stichprobe mit einer
"Abschneidegrenzen zu ziehen.

Eine Auswahlchance erhielten nur Unternehmen
mit Umsätzen von mindestens 50 000 DM im Ge-
schäftsjahr 1 978. Damit gelangten im Bereich
Handelsvermittlung 59, I t der in der Handels-
und Gaststättenzählung 1979 ermittelten Han-
delsverlnittlungsunternehmen mit einem Umsatz-
anteil von 93,9 t in die Auswahlgrundlage für
die Stichprobe (s. Tabelle l).

Die Unternehmen wurden zum einen nach dem Prin-
zip der Schichtenstichprobe ausgewählt. Für die
Schichtung der Aussahlgrundlage war die beab-
Bichtigte Ergebnisdarstellung nach Bundeslän-
dern und Wirtschaftsgruppen maßgebend. Inner-
halb dieser Schichtung erfolgte eine Anordnung
der Unternehmen nach ihrer Umsatzhöhe. Bei der
Stichprobenziehung kam zum anderen das Konzept
der "Auswahl mit ungleichen Wahrscheinlichkei-
ten" zur Anwendung. Dieses Auswahlverfahren be-
inhaltet, daß die Wahrscheinlichkeit in den
Kreis der berichtspflichtigen Unternehmen ein-
bezogen zu werilen, nicht für jedes Unternehmen
konstant ist, sondern von seinem Umsatzergebnis
im Jahr 1978 abhängt. Unternehmen mit niedrige-
rem Umsatz erhielten eine kleinere Chance der
Auswahl aIs solche mit großem Umsatz. Ab einer
bestimmten Umsatzhöhe, der sogenannten Total-
gchwelle, die für Jedes Bundesland und für jede
wirtgchaftsgruppe gesondert ermittelt wurde,
erfolgte keine repräsentative Auswahl mehr.
Vielmehr wurden die Unternehmen mit einem Um-

satz über der TotalschwelIe vollzählig. in die
Stichprobe einbezogen.

Ausftihrliche Erläuterungen zum Stichprobenplan
sind einem Aufsatz in wirtschaft und Statistik,
Heft 10, 198t1 zu entnehmen, der auch als Sonder-
druck im Statistischen Bundesamt angefordert
werden kann.

Laufende Aktualisierung der Stichprobe

von der Handelsvermittlungsstatistik wird er-
wartet, daß die Ergebnisse - trotz Stichproben-
befragung - die Iaufende Entwicklung wirklich-
keitagetreu widerspiegeln. Diese Aufgabe be-

inhaltet die Verpflichtung, alle Veränderungen,
die auf den Bestand der Unternehmen und auf die
dargestellten Sachverhalte Auswirkungen haben,
wie Löschungen, I€ugründungen, Unternehmenszu-
sammenschlüsse und -teilungen sowie Veränderun-
gen der wirtschaftlichen Tätigkeit und ähnliche
Vorgänge, auch in die Stichprobe einfließen zu

lassen.

Der Stichprobenplan sieht deshalb vor, aus dem

Kreis der berichtspftichtigten Unternehmen nur
solche Unternehmen zu entlassen, die nicht mehr
aI s llandelsve rmittlun gsu nt er nehmen we iter ge-
führt werden. sofern die Handetsvermittlungstä-
tigkeit nach Verpachtung, Verkauf, Übergabe,
Fusion, Änderung der Rechtsform, Unternehmens-
teitung und ähnlichen Veränderungen fortgesetzt
wird, bleibt jedoch die AuskunftsPflicht auch
für sogenannte "Nachfolgeunternehmen' bestehen-
Unternehmen der ltandelsvermittlung, die ihre
Geschäftstätigkeit in einen anderen wirtschafts-
bereich verlagern, beispielsweise in den Groß-
handel, bleiben auch in dem neuen Tätigkeitsbe-
reich berichtspf lichtig.

Ats Ersatz für die aus dem Berichtskreis ausge-

""hi"d.n"n Unternehtnen r.rerden ständi9 neuge-
gründete in den Berichtskreis eingeschleust.
Für die Erfassung der Neugrünclungen im Bereich
der Handelsvermittlung stehen als Auswahlgrund-
lage die Gewerbeanmeldungen zur Verfügung. Ihre
repräsentative Auswaht und Einbeziehung in die
Stichprobengesamtheit erfolgt aber nicht unmit-
tetbar aus der Grundgesamtheit der Gewerbeanmel-
dungen, da erfahrungsgemäß nur ein kleiner Pro-
zentsatz der angemeldeten Gewerbebetriebe zu

einer neuen Geschäftsaufnahme führt. Oftmals
handelt es sich nur - wie aus den Gewerbeanmel-
dungen selten erkennbar - um Unmeldungen oder
Anmeldungen für einmalige Geschäfte oder aber
die Geschäftsaufnahne wird nicht realisiert.

In die Auswahlgrundlage für die Stichprobenzie-
hung von Neugründungen gelangen daher nur sol-
che Unternehmen, die nach Rückfrage bei clen Un-

ternehmern (Gewerbetreibenden), wie bei der An-
metdung beabsichtigt, ihr Gewerbe schwerpunkt-
mäßig als Handelsvermittlung betreiben.

AIs Entscheidungskriterium für die repräsenta-
tive oder totate Einbeziehung der neugegründe-
ten Unternehmen dient das Merkmal "Beschäf-
tigte". Die repräsentative Auswahl erfolgt dann
als Zufallsauswahl für jedes x-te Unternehmen
aus den nach wirtschaftsgruPPen sortierten }ileu-
gr ündungen.
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Verqleich der Erqebn isse der Handels- und cast-
stättenzähIunq 1979 u nd der Jahreserhebunq 1979

Die im Anschluß an die Handels- und caststätten-
zähIung 1979 gezogenene Stichprobe für die Jah-
reserhebung im Bereich Handelsvermittlung re-
präsentierte die zum Zeitpunkt der Zählung vor-
handenen Handelsvermittlungsunternehmen ab der
Umsatzhöhe von 50 000 DM. Der Vergleich der Er-
gebnisse der Jahreserhebung im Bereich Handels-
vermittlung für das Geschäftsjahr 1979 mit den
entsprechenden Zahlen aus der Handels- und Gast-
stättenzählung 1979, deren Erhebungsstichtage
nur 9 Monate auseinander liegen, ist aber aus
verschiedenen Gründen beeinträchtigt.

Zum ersten handelt es sich bei den Daten aus
der Jahreserhebung um hochgerechnete Stichpro-
benergebnisse, die wegen des Stichprobenfehlers
von den jeweiligen ererarteten werten abweichen
können. Zum zweiten Iiegt zwischen den Stichta-
gen der Handels- und Gaststättenzählung und der
Jahreserhebung rechnerisch zwar nur eine Zeit-
spanne von 9 Monaten, in der Praxis der Erhe-
bung aber von 21 llonaten, da die Jahreserhebung

vergleich dea Handels- c ast st ät ce

für das Geschäftsjahr 1979 erst Ende 1980 durch-
geführt wurde. Das hatte zur Folge, daß einige
Unternehmen, die zwar Ende 1979 noch bestanden
hatten, bei der Durchführung der Erhebung Ende
1980 jedoch nicht mehr erreichbar waren.

Unterschiede in den Ergebnissen beruhen nicht
zuletzt auf unterschiedlichen Stärken und
Schwächen von Stichprobenbefragungen und TotaI-
zählungen: die Durchführung einer Befragung in
Stichprobenverfahren bietet z.B. wegen der
kleineren AnzahI der befragten Unternehmen die
Uöglichkeit, die Erhebung und Aufbereitung
gründlicher und sorgfältiger, wenng\eich ar-
beitsintensiver durchzuführen und insbesondere
Unklarheiten durch Rückfragen bei den Unterneh-
men selbst zu klären. So hat es sich bei der
Durchführung der Jahreserhebung bei einer Reihe
von Unternehmen aIs notwendig erwiesen,sie
einem anderen Bereich aIs den der Handelsver-
mittlung zuzuordnen oder aber wirtschaftssyste-
matisch einer anderen Wirtschaftsklasse, a1s
zum Zeitpunkt der Handels- und caststättenzäh-
Iung festgestellt worden irar. Teilireise hatte
sich die wirtschaftliche Tätigkeit des Unter-
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nehmens zwischenzeitlich geändert, überwiegend
war das aber nicht der FalI. Ungenaue oder
schwer zuordenbare Angaben der Unternehmer bei
der TotalzähIung hatten seinerzeit zu nicht der
Realität entsprechenden wirtschaftssystemati-
schen Zuordnungen geführt.

Der Zeitdruck unter dem die Durchführung der
Totalzählung stand, war wohl auch der Grund
dafür, daß einige Unternehmen bei der Handels-
und GaststättenzähIung 1 979 doppelt erfaßt
vrurden. Daraufhin ergaben sich auch bei der
Stichprobenziehung, da mehrere Fragebogen für
ein Unternehmen vorlagen, zufäIIige Doppeler-
fassungen.

In Rahmen der Durchführung der Stichprobenbe-
fragung stellte sich auch heraus, daß fehlende
Antworten bei der Handels- und caststättenzäh-
lung 19?9 für einige Unternehmen nicht als Ant-
wortausfä11e zu werten waren, sondern daß diese
Unternehmen zum Zählungsstichtag der Handels-
und Gaststättenzählung bereits nicht mehr exi-
stiert hatten.

So ergab die erste Jahreserhebung im Bereich
der Handelsvermittlung eine vermeintlicli große
Fluktuation im Bestand der Unternehmen, die
jedoch, wie bereits därgestellt, nicht nur auf
Zu- und Abgänge in der zeitspanne zwischen den
beiden zählungen zurückzuführen ist (siehe
TabeIIe 1 ).

Die aus den Unterlagen zur Handels- und Gast-
stättenzählung 1979 für die Jahreserhebungen
ausgewählten l0 000 Berichtsfirmen repräsen-
tierten am 31.3.1979 44 886 Unternehmen mit
150 008 Beschäftigten. Die Jahreserhebung für
das Geschäftsjahr I 979 ergab am 31.12.1979
einen Bestand von 38 415 Unternehmen mit
135 210 Beschäftigten. Es wurden also 6 471

Handelsvermittlungsunternehmen l-14,4 t) und
14 798 Beschäftigte (- 9,9 t) weniger ermittelt.
Es Iäßt sich schwer abschätzen, inwieweit diese
Abweichungen in den Ergebnissen auf Vorgängen
zwischen den beiden Erhebungsstichtagen, also
auf echte Fluktuation zurückzuführen sind. Es

Iä8t sich auch nicht trennen, rlelcher TeiI
der Abweichungen das Ergebnis eines wesentlich
verbesserten Informationsstandes aus der einge-
henderen Befragung in der Jahreserhebung ist
und welcher durch den Stichprobenfehter der
Jahreserhebung bedingt ist. Für die Ergebnisse
der Jahreserhebung muß nicht nur der Zufalls-
fehler, sondern auch der methodisch bedingte
systematische Fehler einer Untererfassung un-
terstellt werden, und zlvar als Folge der An-

wendung eines Stichprobenverfahrens mit Ab-
schneidegrenze. Dem Vorteil für eine Vielzahl
umsatzkleiner Handelsvermittler, nicht durch
eine statistische Erhebung belastet zu werden,
steht somit ein Nachteil in der Stichprobe ge-
genüber, weil nur die Unternehmen in ihrer
Entwicklung beobachtet werden können, die bei
der Stichprobenziehung eine Auswahlchance
hatten. Dies waren Unternehmen, die im Jahre
1978 einen Umsatz von 50 000 DM (Abschneide-
grenze) und mehr getätigt hatten.

In den Jahreserhebungen werden von diesen dann
jeweils nur noch die Unternehmen nachgewiesen,
die wieder die Umsatzhöhe der Abschneideqrenze
erreicht haben. Die Möglichkeit der Kompensa-
tion der AusfäIle, viegen Abainkens des Umsatzes
unter die Abschneidegrenze, durch Einbeziehung
von Unternehmen, deren Umsätze über die Ab-
schneidegrenze gestiegen sind, besteht dagegen
aufgrund der gesetzlichen Beschränkung auf
l0 000 Stichprobenunternehnen nicht.

Obwohl bei der Jahreserhebung 1979 erheblich
weniger Unternehmen und Beschäftigte ermittelt
wurden als bei der HGz 1979, ist ein Rückgang
des Umsatzes nicht zu verzeichnen. Er im Be-
reich Handelsvermittlung getätigte Umsatz
stieg von 13 695 MilI. D4 im Jahre 1978 um

0,7 t auf 13 797 tlill. Et.{ im Jahre 1979 an.
Ein Erklärungsbeitrag dafür liefern die nach
Umsatzgrößenklassen gegliederten Brgebnisse.
Die starke Abnahme der ZahI der Unternehmen
und der Beschäftigten resultiert im wesent-
lichen auf Veränderungen bei Unternehmen der
Umsatzgrößenklasse 50 000 bis unter 100 000 DM.

Der Umsatzrückgang der in der Jahreserhebung
nachg ew i ese ne n umsatzs chwächs te n Unte rnehmen
hat aber auf die Ent$ricklung des Gesamtum-
satzes keinen durchschlagenden Einfluß, zutnal
der Unsatz der Unternehmen in höheren Umsatz-
größenklassen gestiegen ist. Die erwähnte Pro-
blematik der Untererfassung der zahl der Un-
ternehmen und Beschäftigten dürfte damit im
Hinblick auf den Gesamtumsatz der Unterneh-
men ebenfalls nur von untergeordneter Bedeu-
tung sein.

E rqebn isdarste 11uno

Nachgewiesen werden die Handelsvermittlungsun-
ternehnen, die am 31.12.1982 bestanden unil im
Jahre 1982 einen Umsatä in Höhe von 50 000 DM

und mehr getätigt hatten.
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Die Ergebnisse der Handelsvermittlungsstati-
stik srerden in der Gliederung der Systematik
der wirtschaftszweige (wz) Ausgabe 1979 dar-
gesteIIt. Die wirtschaftssystematische luord-
nung, d.h. die Zuordnung zu den Wirtschafts-
klassen (5-steIIige Positionen der WZ) erfolgt
nach dem Schwerpunkt der vermittelten Waren.
Die Zuordnung zu den wirtschaftsklassen ist
gerade in der Handelsvermittlung nicht immer
unproblematisch. Im Prinzip Iiegt nämlich der
Systematik der Wirtschaftszweige die Annahme
zugrunde, daß sich innerhalb des vermittelten
Warensortiments jeweils ein mehr oder weniger
eindeutig ausgeprägter Schwerpunkt bei einer
speziellen Warengruppe erkennen Iäßt. Unter
dieser Annahme kann die Branchengliederung
und eine Zuordnung von Institutionen zu dieser
fachlichen Gliederung allein anhand der vermit-
telten rrHauptrdarengruppen,, vorgenommen werden.
Die Waren des "Randsortiments,, bleiben dabei
unberücksichtigt. Neben den, damit gut zu cha-
rakterisierenden, stark spezialisierten Han-
delsvermittlern bestehen iber auch Unterneh-
men, denen in ihrem verhäItnismäßig breiten
Sortiment ein ausgeprägter Schwerpunkt fehIt.
Für diese Unternehmen sind in der Systematik
der Wirtschaftszweige einige positionen vorge-
sehen, für die kein Schwerpunkt ermittelt vrer-
den muß. Diese Handelsvermittler sind je nach
Zusammensetzung des Sortiments in den Wirt-
schaftsklassen "Vermittlung von Rohstoffen,
Halb- und Fertigwaren verschiedener Art,' (WZ

42 881 ), "Vermittlung von Rohstoffen und HaIb-
waren verschiedener Art', (WZ 42 BB2) und in
"Vermittlung von Fertigwaren verschiedener Art,,
(WZ 42 883) nachgewiesen, oder sofern es sich
um Handelsvertreter auf der Einzelhandelsstufe.
handelt, in der Wirtschaftsklasse "Versandhan-
delsvertreter für Waren verschiedener Art,,
(wz 42 9891.

Die Gliederung der Ergebnisse nach Umsatzgrö-
ßenklassen und Beschäftigtengrößenklassen er-
folgt aufgrund der zur Jahreserhebung gemach-
ten Angaben. Die Gliederung der Handelsvermitt-
ler in Handelsvertreter und Handelsmakler ba-
siert dagegen auf den Angaben, die die befrag-
ten Handelsvermittler bei der Handels- und
Gaststättenzäh1ung 1979 gemacht hatten.

AIle im Tabellenteil dargestetlten Ergebnisse
sind hochgerechnete Unternehmensergebnisse.
Dabei werden aIle erfragten Merkmale, bei-
spieJ.sweise die Zahl der Beschäftigten eines
Unternehmens, sowie die AnzahI der befragten
Unternehmen mit dem bei der Stichprobenziehung
dem Unternehmen zugeordneten Hochrechnungsfak-

tor mit drei Nachkommastellen hochgerechnet.
Die maschinell erstellten Ergebnisse werden
bei der Darstellung in den Tabellen einzeln
gerundet. Dies hat zur Folge, daß sich Abwei-
chungen in den vergleichbaren Endsumnen ergeben
können. Sofern zum Beispiel in Einzelfällen in
der Beschäftigtengrößenklasse der Unternehmen
mit I bis 2 Beschäftigten mehr als doppelt so-
viel Beschäftigte wie Unternehmen nachgewiesen
werden, so ist dies auch auf das Hochrechnungs-
verf ahren zur ückzuf ühren.

Die TabeIIe 5 enthält ausschließIich Ergeb-
nisse für Unternehmen, die im Geschäftsjahr
1982 Investitionen getätigt haben.

Beqriffsbestimmunqen
Arbe itnehme r
Arbeitnehmer sind Personen, die in einem ver-
traglichen cehalts-, Lohn- oder Ausbildungsver-
hältnis zum Unternehmen stehen und deren Bezüge
steuerrechtlich aIs Einkünfte aus nichtselb-
ständiger Arbeit gelten (hierzu zählen z.B. im
Unternehmen angestellte Ehefrauen ) .

Arten der Handelsvermittlung
Handelsmakle r
Selbständige ceirerbetreibende, die Verträge
über Gegenstände des Handelsverkehrs vermit-
teln, ohne dabei in einem ständigen Vertrags-
verhäItnis zu bestimmten Auftraggebern zu
stehen.

- Handelsvertreter
Selbständige Ge$rerbetreibende, die von ande-
ren Unternehmen ständig damit betraut sind,
Verträge des Handelsverkehrs für sie zu ver-
mitteln oder in deren Namen abzuschließen.

Ve r s andhande I sver t rete r
Handelsvertreter, die im Auftrag anderer Un-
ternehmen (Lieferantenl, z.B. Versandhändlern,
Verlagen, Konsumgüterproduzenten, BesteIIun-
gen auf waren von privaten Haushalten ent-
gegennehmen.

Beschäftigte
Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämtliche
Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorübergehend
Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber) und Teilzeit-
beschäftigte.

Br uttolöhne und Gehälter
Bruttolöhne und Gehälter sind die Bezüge der
Arbeitnehmer und zwar ohne die Arbeitgeberan-
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teile zur Sozialversicherung, jedoch ein-
schließlich der davon zu entrichtenden Steuern
und Arbeitnehmeranteile zur Sozialversicherung.
In die Bruttolöhne und -gehälter sind einbezogen

- sämtliche Zuschläge (2.B. Familienzuschlag)
und Zulagen (2.8. für Mehrarbeit, I.eistungs-
zulagen), Naturalvergütung, Vergütung für
ausgefallene Arbeitszeit (2.8. Urlaubslohn)r
Urlaubsbeihilfen, weihnachtsgelder sowie Lohn-
und Gehaltsfortzahlung im Krankheitsfall und
Zuschüsse deE Arbeitgebers zum Krankengeld,
ferner Gratifikationen und Leistungen zur
Vermögensbildung der Arbeitnehmer, und

- die Vergütungen für Auszubildende, Teilzeit-
beschäftigte, Aushilfskräfte und die an ande-
re Unternehmen. gezahlten Beträge für "Leihar-
beitnehmer" sowie

- die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmit-
gliedern und anderen leitenden Kräften (so-
weit sie steuerlich als Einkünfte aus nicht-
selbständiger Arbeit gelten) sowie die Provi-
sionen und Tantiemen.

Nicht einbezogen ist der Arbeitgeberzuschuß zum

Krankenversi cherungsbeit rag f ür n ichtve rsiche-
rungspflichtige Angestellte gemäß dem zweiten
Krankenvers i che rungsände rung sgesetz .

Ei nzelhandel
Einzelhandel betreibt, wer Handelsware (Handels-
iüare = bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen
und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als han-
delsübliche Be- oder verarbeitung ireiter veräu-
ßert werden) in eigenem Namen für eigene Rech-
nung oder für fremde Rechnung (Kommissionshan-
del) an Letztverbraucher, in der Regel private
Haushalte, absetzt.
Dabei spielt es keine RoIIe, in welcher Form
(stationärer Einzelhandel, Versandhandel, Markt-,
Straßen- und Hausierhandel) die Handelsware ab-
gesetzt wird.
Wird Handelsware an andere Abnehmer als private
Haushalte in einer für den Einzelhandel typi-
schen Form und in verhäItnismäßi9 kleinen Men-
gen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil (bei
Bruttopreisauszeichnung = einschließlich Umsatz-
steuer) dem Einzelhandel, bei Nettopreisaus-
zeichnung (= ohne Umsatzsteuer) dem Großhandel
zuzuordnen.

Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und
Genußmitteln in gastgerserblichen Nebenbetrieben
(2.B. Speisewirtschaften, Caf6s, Eisdielen)
rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.

Der Erlös auE dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbstgezogenen Blumen in einem
Blumengeschäft, zählt zum Umsatz aus Herstel-
lung, Reparatur und Verarbeitung.

G ro ßhandel
Großhände1 betreibt, wer Handelsware in eigenem
Namen für eigene Rechnung oder für fremde Rech-
nung. (Kommissionshandel) an andere Abnehmer aIs
private Haushalte absetzt. Handelsware = beneg-
Iiche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne
wesentliche, d.h. nicht mehr als handelsübliche
Be- oder Verarbeitung vieiter veräußert werilen.

wird Handelsware in einer für den Einzelhandel
typischen Form und in verhäItnismäßi9 kleinen
Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil
bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Umsatz-
steuer) dem GroßhandeI, bei Bruttopreisaus-
zeichnung (= einschließlich Umsatzsteuer) dem

Einzelhandel zuzuordnen.

Der ErIös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbstgewonnenem Kies in einer
Baustoffgroßhandlung, zählt zum Umsatz aus Her-
stelIung, Reparatur und Verarbeitung.

Handelsve rmittlung
Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder
Verkauf von Waren (- bewegliche Sachgüter) in
fremdem Namen für fremde Rechnung vermittelt
(Fremdgeschäft).

Rechtsformen
Die nachgewiesenen Rechtsformen beinhalten:

- Einzelunternehmen = eine oder mehrere Perso-
nen als Inhaber, jedoch nicht in einer der
nachstehenden Gesellschaftsformen.

- Pe rsonengesellschaf ten
- Offene Handelsgesellschaft (OHG)

- fommanditgesellschaft (KG), hierzu zählt
auch die Rechtsform "GmbH & Co KG"

- f'apitalgese Ilschaf ten
- Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH)

- Aktiengesellschaft (AG)

- Eingetragene Genossenschaft

- Sonstige Rechtsformen, hierzu zäh1en z.B. der
eingetragene Verein, die Stiftung.

Rohe rtrag
umsatz minus wareneinsatz. Dabei wird der um-
satz im Großhandel und Handelsvermittlung ohne,
im Einzelhandel und Gastgewerbe einschließIich
Umsatz - (Mehrwert-)steuer ausgewiesen.

Umsatz
Zum Umsatz rechnen bei der Handelsvermittlung
ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang und die
Ste ue rpf I icht
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Provisionen urtd Kostenvergütungen aus dem

"Fremdgeschäft", also aus der Vermittlung von
Waren (nicht der wert der vermittelten Waren)
einschließlich Delkredereprovisionen, aber
ohne durchlaufende Posten (2.g. im Auftrag
der Lieferanten vereinnahmte Zahlungen) und

- sonstige Erlöse, z.B. beim "Eigengeschäft',
der Gesamtbetrag der mit den Kunden abgerech-
neten Lieferungen und sonstigen Leistungen
einschließIich gesondert in Rechnung 9e-
stellter Kosten für Eracht, Porto, Verpackung
usw.. Der Umsatz unfaßt auch den Eigenver-
brauch und die Verkäufe an Betriebsangehörige
sowie Verkaufserlöse aus Kommissions- oder
Streckengeschäften, ferner Zusatzerlöse.

Nicht zum Umsatz gehören jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermögen)
und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnahmen aus
Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd
genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinser-
träge aus nichtbetriebsnotwendigem Kapital oder
Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gehrährte Skonti und Erlösschmälerun-
gen (2.8. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrück-
vergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung des
Umsatzes abzusetzen.

Unte rnehrnen

Ein Unternehmen ist die kleinste Einheit, die
aus handels- oder gewerbesteuerrechtlichen
Gründen Bücher führen oder ähnliche Aufzeich-
nungen mit dem Ziel einer jährlichen Feststel-
Iung des Vermögensstaniles machen muß.

Warene ingang

Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren
und Material zum Wiederverkauf oder zur gewerb-
Iichen (nicht land- und forst.wirtschaftlichen)
Be- oder Verarbeitung zu Einstandspreisen ohne
vorsteuerbeträge (Umsatz- oder Einfuhrumsatz-
steueq). Der Wareneingang setzt sich zusammen
aus den warenbezügen und den Aufwendungen für
vergebene Lohnarbeiten, das sind die von ande-
ren Unternehmen ausgeführten Bearbeitungen an
Waren und Material zum Wiederverkauf oder zur
gewerblichen Be- oder Verarbeitung.

Zum wareneingang rechnen auch die in Kommis-
sions- und Streckengeschäften utrgesetzten Waren
sowie die Entgelte für Heimarbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehören vom Unternehmen
verwendete Betriebsstoffe lz.B. Büro- und Ver-
packungsmaterial, Brenn- und Kraftstoffe, Rei-
nigungsmittel ) .

Überblick über ie Ergebnisse der Jahrese 1980 - 1982

Am 31.12.1982 wurden 35 549 Handelsvermitt-
Iungsunternehmen mit einem Jahresumsatz von
50 000 und mehr DM ermittelt. Diese Unterneh-
men erzielten im Jahr 1982 mit 120 800 Be-
schäftigten einen Umsatz in Höhe von
13,7 [rtrd. Dü. Gegenüber 1981 nahm die ZahI
der Unternehmen um 0,3 t und die der Beschäf-
tigten um 2,5 t ab. Damit fielen die prozen-
tualen negativen Veränderungsraten niedriger
aus als in den vergangenen Jahren. Das für
1982 ermittelte Umsatzergebnis übertraf das
Vorjahresergebnis zwar nur geringfügig um

0,'l t, ist aber doch erwähnensr,rert, da die
Entwicklung des Umsatzes in den Jahren '1981

und 1980 Ieicht rücktäufig war(s.TabeIIe 2).

Der Gesamtvrert der gegen Provision verrnittel-
ten Waren, die Größe, die erst die Bedeutung
der Handelsvermittlung für die versorgung der
wirtschaft Irtit waren erkennen Iäßt, betrug in

Jahr'l 982 206,6 Mrd. Dtl . Gegenüber 1981 war
eine Abnahme um 2,7 Mrd. tt{ oder ],3 t zu ver-
zeichnen. Damit fiel die prozentuale Abnahme
nur noch halb so hoch aus, wie von '1981 auf
1 980.

Betrachtet man ilie 3 Bereiche der Handelaver-
mittlung getrennt, und zwar die Handelsver-
mittlung im engeren Sinne (WZ 421 - 428), tj1-
ternehmen, die überwiegend Geschäfte mit Pro-
duktions- und Handelsbetrieben abwickeln, die
Versandhandelsvertrete ( lv{Z 429), Unternehmen,
die Bestellungen auf waren von privaten Haus-
halten entgegennehmen und die Tarikstellen
(wz 43 710), die in fremden Namen Geschäfte
tätigen, so ergeben sich jeweits stark von-
einander abwe ichende Entwicklungen.

Für die Unternehmen der Handelsvermittlung im
engeren Sinne war das Geschäftsjahr 1982 im
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Vergleich zu den Ergebnissen für die Jahre
1980 und l98l wieder ein erfolgreiches Jahr.
Am Jahresende 1 982 wurden 26 935 Unterneh-
men ermittelt, deren Jahresunsatz die Um-

satzgrenze von 50 000 DM übertraf 12,5 I
mehr als zur Vorjahresfrist). Mit 85 895
Beschäftigten erwirtgchafteten sie einen
Umsatz in Höhe von 10,9 Mrd. DU. Dieses
Umsatzergebnis war zwar noch niedriger als
1979, aber wieder höher als für die Jahre
1980 und 1981. Die Umsatzausweitung im Jahr
1982 konnte offensichtlich nur durch eine
verstärkte Tätigkeit von Geschäften in
eigene/n Namen erreicht werilen, denn sowohl
für den Gesamtyrert der gegen Provision ver-
mittelten Waren (187,4 Mrd. Dtl) als auch

für die Provisionsrate vrurden niedrigere
Werte als 1981 und auch 1980 festgestellt.

Im Bereich "Versandhandelsvertretungn ergab
sich für 1982 gegenüber 1981 ein starker
Einbruch im Umfang der Geschäftstäti9keit,
der deutlicher ausfiel aIs 1980 gegenüber
1979. Hier wurde innerhalb des Jahres 1982
ein Rückgang der Unternehmen um 17 t und
von über 25 t bei den Beschäftigten, dem

Unsatz und beim Gesamtwert der gegen Pro-
vision vermittelten waren ernittelt. ver-
gegenwärtigt nran sich, daß die Handelsver-
mittlungsstatistik nur die Entwicklung der
Unternehmen aufzeigt, die einen Umsatz von
50 000 unil mehr DM erzielt haben, ein für

Be r ichts-jahr

TabeIIe 2: Überbtick über die Ergebnisse von 1979 - 1982

Handelsvermittlung und Agenturtankstellen

du r ch-
schn itt-
li che r
Provi-
s i ons-
satz

197 9

1 980
1 981

1 982

1979 ......
1980 ......
1981 ......
1982 ......

28 483
26 958
26 292
26 935

1979
1 980
r981
1982

383
576
233
439

+ 1,1
- )1

- 0,9

3r 8

3,6
3, s

313

38 415
36 627
35 651

35 549

- 4r7
- 2r7
- 0r3

3,1
5r 3

2r6

13 797
13 772
13 690
t3 710

- o,2
- 016
+ 0r l

+ 0r 9
- 216
- 1,3

1,7
3r 5

3r4

135 210
r30 968
124 031
120 800

Handelsvermittlung ohne versandhandelsvertretung

- 96 071 - l',I 064 - 191

- 5,3 92 060 - 4,2 10 917 - 1,3 194

- 2,5 87 105 - 5,4 10 893 - 0,2 189

+ 2,5 85 895 - 1,4 10 943 + 0,5 187

Ve r sandhandelsvert retung

974
883
967
723

Agenturtankstellen (Absatz in fremdem Namen)

+

212 995
21 4 919
209 289
206 503

3,9

398

338

367

305

- 15,1
+ 8r7
- 16,8

- 9r3
+ 9,5
- 25,2

6s
55
65
48

- 0r 3

+ 2rz
- 27,4

749
639
589

41 4

- 14,8
- 7 18

- 29,8

7,0
7r4
1,3
7 r9

197 9

1 980
1 981
1 982

9 535
9 332
I 992
I 308

2r1
3r6
7r6

38 16s
38 025
35 959
34 182

2 668
2 790
2 732
2 718

4r6
2,1
0,s

- 5,6
- 1,2
- 3,7

Erlöse aus Eigen- und Fremdgeschäft.

t nternehmen Beschäft igte umsatz in"g."".t1 )

Gesamtwert aler
gegen Provision
vermittelte n

Waren
r e-

Mi11. Dtr,t
rung zum
Vor

I Ve r ände-
anzahl2) l-r-ung zum

l rlanrt-t-- MiII. DM

Ve r end e-
rung zum
Vor jahr

t
enzahl 2 )

Ve rände-
rung zum
Vorjahr

t

r)

0,4
5,4
4,9

11

2) Stand z 31.12

20 853
19 704
19 467
t8 149

5,2
4,6
4,2
4,2



Ve rsandhandelsvertreter vergleichswe ise
hoher Umsatz, so entspricht das Ergebnis
möglicherweise nicht ganz der Gesamtent-
wicklung im Versandhandelsgeschäft. Vor-
stellbar ist, daß sich der Rückgang bei
den "umsatzgrößten" Handelsvertretern zu-
gunsten der Geschäftstätigkeit der VieI-
zahl der kleinen Versandhandelsvertreter
ausgewirkt hat, die eine Versandhandels-
vertretung als Nebentätigkeit ausüben.

Am Jahresende 1982 wurden 8 308 Agentur-
tankstellen mit 34 182 Beschäftigten ermit-
telt. Damit hat sich auch im Jahre 1982 der
in den Vorjahren festgestellte Rückgang der
Unternehmen, die Agenturtankstellen betreiben
nebst Beschäftigten fortgesetzt. Mit diesem
Ergebnis wird allerdings nur eine Aussage
über die Entwicklung der Agenturtankstellen
getroffen, die ihren Umsatz schwerpunktmäßig

aus den Verkauf von Mineralölerzeugnissen
erzielen. Die Dichte der Agenturtankstellen
hat aber nicht in gleichern Umfang abgenommen.
In der Handelsvermittlungsstatistik werden
nämlich nicht nur Betriebsstillegungen als
AusfäIIe gezähIt, sondern auch solche Agen-
turtankstellen, die die "Dienstleistungen
rund ums Auto" und andere Geschäfte in eigenem
Namen so stark erhöht haben, daß schließIich
der Umsatz aus dem eigentlichen Tankstellen-
betrieb nicht mehr dominiert. Die Entwicklung
der Umsätze im Vergteich zu der des Gesamt-
$rertes der gegen Provision vermittelten Waren
bestätigen die Zunahme von Geschäften in
eigenem Namen. Der Gesamtwert der gegen pro-
vision vermittelten htraren betrug im Berichts-
jahr 18,7 Mrd. DM und ist in dem Beobachtungs-
zeitraum von 1980 bis 1982 um fast l trtrd. urf
gesunken. Die Umsätze zeigen dagegen eine
andere Entwicklung auf.
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33

6

i 837

66

19

B5

54

23.

1 2aO

l a5

624

770

196

66

tt3

11

346

2 396

aa

5A

6C

159

137

217

65

470

2,6 0.3

3.a 2,O

vEflMrlTLUtG VOX

4,5 0.3

- 0.6

3,5 0,3

2,C

o.o

1,5 0.6

2.1 0,3

VERMITTLUNG VON

31 .4 20.3

4.1 r,3

o,5 2,6

, ,3 ?,5

2.O O.A

_ 1.O

0,9 1,1

lHAiloELsvERMtrrLUlG I I Il-------------------ttr
I I ^NrErL 

aM | 6Ross-lEtN2EL-l
I zu- | 6EsaM?wERTl xrnoerlxmroer I
I sam- 1 oER GEGEN I I I
I MEN lPRovrsroill I I

. I .. -..:l l.:::T::::::1... -... I - -.... - I

AilD.
TAE.
TIG.
xEt-
TEX

425 d

423 9

a25

.?6 35 V.V. SONST. FEIilMECH. U
OPT. ERZEUGTISSEil

.26 3 V.V. FEINMECH.. FOTO. U
OPTI SCHEN ERZEUGN ISSEN

.26 6 V.V. UHREN, EOELMETALL
WAREN, SCHruCK U. AE.

76

61

137

261

131

r60

692

767

294

60.

902

294

36A

a2

oa6

747

13a

2^A

317

726

305

560

372

237

366

15?

51A

537

541

.66

2 062

273

9a

367

2.O

399

30.

310

r8r

3ro

alo

901

636

953

597

196

a7,a

94, A

67,1

52.I

75,4

57.3

91,1

67 ,7

70 ,3

27,?

38, 3

58.4

5a,a

34,9

71,1

6a,5

1oO

43,7

AO.A

4,5

4,3

3,2

3,7

5,3

4.3

4.5

2,9

4.5

6.7

I.O

5,3

u,o

5. t

7.?

4,7

5,5

3,a

5,4

4,2

6,9

7.O

2,.

5.?

Ä,o

9,.

4,2

21 ,a

a26

43,2

2a,o

38.9

23,a

8.9

30,2

27 ,2

.27

20.6

58,2

37 ,9

a1 ,7

54,3

27 .9

33 .2

426 9 V,V. SPORT- U, CAMPING-
ARTlKELN IoH.CAMPINGM. )

a21

V.V. FEINMECH.U.OPT. ER
zEUGN. . SCHruCK USW

127 1 V.V. FAHR2EUGEN, FAHR
ZEUGTE I LEN U. .RE IFEN

127 a3 V.v. LAilOUSCHTNEN
LANCil. GERAETEN

.? V.V. MASCHINEN (OH.LANO
U. SPEZIALMASCHINEN)

427 t v.v, MAScHINEN
(OH. SPEZ IALMASCHINEN ]

427 71 V,U, TECHN.SPE2IALBEO.F.
BEST. WIPTSCBAFTSZWE I GE

427 73 V,V. CHEM.- TECHN
ERZEUGN I SSEN

127 7' V, V. TECHN. BEOARF ANG.
HANF -U. HAPTFASERERZEUGN.

a 6r8

a77

3 276

6 153

996

462

1 014

t a3

3 0r5

7 746

1 731

5a 4

3 622

a t66

674

.33

667

61

t 639

13 742

127 7 V,V. TECHN.U,SPEZIALBEO.
VEPSCH. WIFTSCHAF TS2WE I GE

127 V.V. FAHRZEUGEN,
MASCHINEN, TECHN. BEOARF

.4.1 t,3 t,o

31 ,2 16.9 rr.5

.28 VEFMITILUTG VOT

35, 9

21,7

25 ,7

2g ,o

37 ,O

12,6

r1,6

35, 3

128

.28

t2g

128

a2B

a2a

a2e

a2a

11

1a

17

1

5i

54

57

5

V. V, PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN

V. V. MEOI Z IN, U. OPTBOP.
AEIT., LABOR -U, FR I SEUPSEO.

v,v. (osr{ET. EPzEUGN..
NEINIGUNGSMITTELil U. AE

V, V. PHARMA2EUT. . XOSM€T
L,.AE. ER2EU6NISSEN

V.V, PAPIER, PAPPE
IOH. VERPACKUNGSMI;TEL )

V.V. SCHREIB. U. PAPIER
WAEIEN, SCHUL.U.BUEROART

V,V. BUECHERN,2EIT-
SCHRIFTEN, MJSI,KAL IEN

V. V. FAP I ER , ORUCKER 2 EU6T
IOH. VEßIPACKUIiGSMITTEL )

3t6

sae

635

?67

933

58r

o14

52A

62 ,8

71 , a

73,2

69, 9

63, O

5r, 4

43. I

62,3

o. G

0.6

o,0

0,a

o,o

o,9

o,6

o.6

.)NUF UNTERNEHM€il M'T MEHR ALS 50 OOO OM JAHRESUMSATZ..l ISYSTEMA?tK OER WTRTSCHAFTSZWEiGE, AUSOABE 1979.-2)ERLOESE AUS EI6EN. UNO
FFEMOGESCHAEFT' -3)PROVISIONEN UNO KOSTENVERGUETUNGEIi FUER VERilITTELTE WARENUMSAETZE..4IEINSCHL, AUFWENOUNGEN FUER VEPGEBENE LOHNARBEITEil, -SIPROVISIOilEN IM FREMOGESCHAEFT PLUS ROHERTRAEGE IM EIGENGESCHAEFT.
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PROZENf



WAREI{EII{SATZ, ROHERTRAG S{'TIE BRUTTOLOHil. UilO GEHALTSUit,lE IN OER HAIIOELSVEFMITTLUNG 1962
SCHTFTSZWEIGEN ' )

;;;;;;.il:';;
..:::i:l:YY:,.GESAMTilERT

DER G€GEN
PROVtStOt{
VER.
MITTELTEN
WAPEI!

WAREN.
E I iIGAN6

.)

MATERIAL. UND
WARE NBE STANO

POHERTRAG 5 )

INS-
GESAMT

JAHRES
WAREN.
E!NSATZ

I

IANTEIL
laM
lRoH-
I ERTRAG
I

NUIiiiER
OER
SY STE -
MTIX

1)

Ail TE

I MILL.oM IPRozENT

IV.V. TVERMITTLUNG VON /
vHv. F, . vERSAT{[ iaNOELS -

.:::l::y: :::1.:::1.,

V. V. LACKEN
TAPETEN

v. v. HoL2w. .

U. BUERSTENW.

V.V. METALLWAEIEN, EIT-
R I CHTUN6S6EGENSTAENOEN

V. V. FOTO.U. ( IilOGERAET.
FOTOTECHN, U,.CHEH. UT

v.v. SONST. FEINI.fCH, u
OPT, ER2EUGNISSEN

V.V. FEINreCH., FOTO- U.
OPT I SCHEN ERZEUGN I SSEN

V.V. UHPEN, EOELMETALL
WAQEN. SCHruCX U. AE.

WIRTSCHAFTSGL I EOERUITG

V.V. SPIELWAREN

V. V. SCHUHMACHERBEOARF

UMSAT Z
INS.
GESAMT

--i__-.
PROZE NT

lNs-
6ESAMIANF A NG

MILL

90291

168 0 o

28 6?0 453 69

FEINMECH.U.OPT. ERZEUGN,. SCHMJCK USW

667 2A 2

2Ä931

915 31 3

3t7 6 2

109aal

1 263 la 3

3 6?3 56 10

FAHRZEUGEN, MASCHINEN TECHN. BEOARF

5 152 611 138

611 11 9

6 908 196 26

7 5.9 2G7 33

1 a98 106 14

507 13 1

1a72 32 2

203

3 AaO t51 17

16 581 1 036 t90

SONST. WAREN, WAPEN VERSCH. ART. OAS

a73 la 2

50? 14 2

702 15 2

1682 43 5

3 675 53 2

2 3a3 95 13

1312 lO I

7 231 156 17

48 9t ,7

95.9

75,6

F ARBEN ,

ANG, FLECHT.
. K INOERWAGEN

13.6

16,2

23. 1

21 ,6

21 ,9

23 .9

11,1

234

14,6

20,9

3?,9

21 .A

29,6

24,3

22 ,2

22,4

5.1

20,7

31 ,4

423 I

425 9

423

o

14

1al

12

2A

ao

15

1

3

3

a

11

57

614

69

194

262

106

13

30

39

16

5a

a0

176

56,2

a2.c

63,6

79.1

92,6

75,4

320

11

3

t4

3

12

7

37

231

16

128

1tÄ

18

12

19

t

a9

.30

a26 31

a25 3a

qze i

r?6 6

a26 7

126 I

125

a

!{8 I 389

2

9

V.V. SPORT. U. CAMPING.
ARTIKELN IOH.CAMPINGM. )

V.V. FEIilM€CH.U.OPT. ER
ZEUGN. , SCHMJCK USW

V.V. FAHRZEUGEN, FAHR
ZEUGTE I LEN U. -PE IFEil

V. V. LANOMASCH]NEN
LANM. GERAETEN

V. V. MASCH]NEN IOH, LANO
U. SPE2IALMASCHIilEN)

V.V. MASCHINEN
IOH. SPEZ IALMASCHINEN )

V.V. TECHN.SPEZIALEEO.F
EEST. WIRTSCHAFTS2WEIGE

V.V. CHEM.. TECHN
ER ZEUGN I SSEN

v.V. TECHN. BEOARF, ANG
HANF.U. HARTFASERERZEUGN

19 rag

200 1 026

626

16

.32

50s

90

52

a3

ll

237

370

50,5

52,6

59,O

55.9

46.1

797

73.1

100

51 ,3

37.2

^21

427

421

127

421

a27

127

127

:21

Ä21

1

a5

47

71

73

75

71

1

2

2

2

5

3

13

2

11

14

14

43

52

95

10

157

30

a5

51

125

65

153

76

67.6

76,6

77,2

7a,5

61 ,?

61 .6

aa,6

66,6

a

7

20

21

27

13

6{

1A 2

16,O

17,O

16.O

24,?

17 . 
^

20.4

128

428

42A

Ä28

424

428

424

a28

1t

14

17

I

51

ZA

a7

V.V. TECHN.U.SPEZIALBEO.
VERSCH.WIRTSCHAFTSZWE I GE

V. V. FAHRZEUGEN,
MASCHINEN, TECHN, EEOARF

V. V. PHARI{A2EUT ISCHEN
EPZEUGN I SSEN

v. v. t€oI2IN.u,ORrHOp,
APT,, LABOR -U. FR ISEURBEO.

V. V. XOSffiT. ER:EUGN. ,

REINIGUNGSMITTELN U. AE

V. V. PHARM2EUT. , XOSMET
U. AE. ERZEUGNISSEN

V. V. PAP IEP, PAPPE
IOH. VERPACKUNGSMI TTEL )

V.V. SCHREIB- U. PAPIER
WAREN. SCHUL.U. SUEROART

V.V. BUECHEßIN, ZEIT.
SCHRIFTEN, MJSIKAL IEN

19

V. V. PAP I ER, OPUCKEPZEUGil
(OH. VERPACKUNGSUITTEL)

ENOE

A 7

3



1I UI{TERtrEHIT1EN. BESCHAEFTIGTE, UMSATZ. GESAMTWERI OER GEGEil PROVtStON VERilITYELTEI{ WAREil,
NACH I!'IRT

NUMEFI

SYSTE -
MAT'K

W I RTSCHAF 
'SGL 

I EOERUNG INS-
GESAMT

OARUNTER
AFBE I I.
NEHME R

I NS.
GESAMT ? }

iY, li: i?: l??i
AN2AHL

UNTER.
NEHI{E N

ANO.
TAE -
TIG-
KEI.
TEN

BESCHAEFTIGTE

1 448

:iT::::::T:]I:Y::
zu-
SAM.
MEN

3

E INZEL
HAilOEL

AIiTE t L AM
GESAMlV'ERT
OER GEGEN
PROV IS ION

YflT: lili l

GROSS -
HANOEL

lv.v..vERMlTTLUNG voil /
VHv. F.' vERSANEHANoELS-
VEPTFIETUNG FUER . ., ) PROZENT

42A 6 V. V. VEPPACKUNGSMITTELN

428 1 V.V, ALTMATERIAL
RESTSTOFFEN

428 8i V.V. FIOHSTOFFEN,HALA-U
FEEITIGWAREN, OAS

azg 82 V.V. FOHSTOFFEN U
HALBWAREN, OAS

437 1O TAN(STELLEN {ABSAT2 IN
FREMOEM NAMEN )

HANO€LSVERMITTLUNG U
AGENTURTANK STE L LEN

428 I V.V, WAREN VERSCB
OAS

OAS

ART,

WAREN128 V.V. SONST. WAREN
VERSCH. ART OAS

.29 3I VHV.F, NAHRUNGiSMITTEL

.29 33 VHV.F. GETRAENKE
TABAKWAREN

429 3 VHV.F. NAHRUNGSMITTEL
6ETRAENKE, TABAKWAREN

{?9 45 VHV.F. HERREN. U. OAMEN
OBERBEKLE IOUNG USW

429 {9 VHV.F, TETTIL., SONST.
BEKLE I DG., SCHUHE, LEOERW

42-O 
' VHV.F. TEIT]LIEN,BEXLEI.

OUNG, SCHUBE, LEOERWAREN

.29 51 VHV.F. METALL- U.
KUNS'STOFFWAREN ANG

.?9 5' VHV. F. ELEXTPOTECHN.
ERZEUGNISSE, ANG

.29 57 VHV.F, rcEEEL, KUNS'
GEGENSTAENOE U. AE.

.29 59 VHV.F. EINR. GEGENSTAEN.
OE. ANG, LACXE. FARgEN, TAP.

.29 5 VHV.F. METALLWAREN, EIN
P I CHTUNGSGEGENSTAEilOE

429 6 VHV.F. FEINMECH. U. OPT
ER ZEUCN, , SCHruCK USW

429 71 VHV.F. KF2, KF2.TEILE U
-REIFEN

.29 75 VHV.F. SONST, FAHRZEUGE,
MASCHINEN, TECHN. BEOARF

t29 7 VHV. F. FAHRZEUGE,
MASCHlNEN, TECHN. BEOARF

{29 A1 VHV.F. BUECHER,
ZE ITSCHRIFTEN, ruSIKAL IEil

.29 84 VHV.F. KOSMET, ER2EUGN
KOERPERPF LE 6EM ) T TE L

4?9 87 VHV.F. SONST. WAREN, ANG

.29 69 VHV.F, WAREN VERSCH.ART
OAS

429 A VHV.F. SONST. WAREN
waREN vERSCH. o*r. äos

429 83 V.V. FERTIGryAREN

129 VERSANOHANOELSVERTRETUNG

42 HAIOELSVERMI TTLUNG

477

9

r58

211

2 681

2A

50

10

35

45

52

109

1

13

17

24

I
11

35

79

305

27 24O

a 30a

35 5.9

493

72A

7 481

317

503

. 55?

64, O

100

7A. 5

72,.

65. O

60.6

92 ,3

73, O

91 .6

46.1

86 ,7

98.5

81 2

76,6

63. 6

100

33,O

35, O

43,3

42,.

7A ,5

64,a

64,3

56, 6

28,7

5i. i

35,5

21 .3

21 ,6

33.3

129

39. 4

23 .9

8.4

2.1

2,1

o,6

1A

10

63

6{

127

!9

92

111

942

o

39

33

7

5a

6r

I{ILL.OM

167

2

76

aa3

1a

I

o

6

6

3

2

11

a8

10 991

2 716

13 7rO

52 4,8

4,6

4,2

- o.o

- o,o

1,3 0.5

VERSANOHANOELS

.,o 3,7

1,6 1.5

lt.3 0,5

10.2 0.a

o.5

o,7

.,2 0,1

7

9.3

r5,3

11.5

10,o

5.O

5,3

8,5

6,6

7.A

15.?

21 .9

a.o

8,5

12,2

6.e

12,1

a.a

3.3

4,2

3.1

17

29

52

50

3

r3

9

18

34

3

24,

6

3

5

2

3a

a

22

10

5

5r,

1{.

o,3

9.1

8,6

16,7

3.5

2,3

16,5

5,9

5

6

a2

102

2?5

17

4

45

aa

11

3a

1oz

i9g

723

a6 516

34 182

1 20 AOO

r8

5t

91

10

22

18

6

11

63

106

368

56 396

24 tot

ao aoo

3

6

I

6

5

I

s

6

7

.INUR UNTERNEHIvIEN MIT MEHR ALS 50 ooo oM JAHRESUMSATZ,.I)SYSTEMATIK oER WIRTSCBAFTszwEI6E
FpEMocEScHA€FT. -3,pRovISIoNEil uNo xosTENvEFGuETUNGEN FUER vEpMITTELtE wanEruuusierze..r)err
BEITEN.-5)PROVlSIONEil IM FREMOGESCHAEFT PLUS ROBERTRAEGE IM EIGENGESCHAEFT.

20

, AUSGABE T979..2IEPLOESE AUS EIGEN. UNO
trSCHL. AUFWENOUilGEN FUER VEFGEBENE LOHNAF

I uMsarz (oavoN ausl

l8

I

a

a

6

I

o

2

9

7

2

5



IYAREiEINSITz, ROHERIPAG SOIIIE BRUTTOLOHN. UND GEHALTSUM'E IR OER HAI{OELSVERMIITLUNG T9A2
SCHAFTSZWEt6Eil.)

MATERIAL. UilO
WARENBESTAilO

BRUTTOLOHN. UNO
GEHALTSUTT}IE6ESAMTWERT

OER GEGEN
PROV tStON
VER.
MI TTELTET{
WAR€il

WAREi -
E I NGAIIG

.l
JAHRES.

WAEIEN.
EINSAT2

5?

ANIE I L

FIOH.
EF TRAG

EilOE

f,lr/i,CF
OER
SYSTE.
mTtx

,)

ROHERTRAG 5 )

I

laNrElL
laM

tNs- IUMSATZ
GES MT I INS.

I cesrur
I

INS-
GESAMT

lPRozENr I MrLL.oü lPRozENr

69,r

W I RTSCHAF ISGL I EOERUNG

V. V. VEPPAC(UNGSüITTELN

IV, V..VERMITTLUI{G VON /
vHv. F. . VERSAXOHAXDELS.
VERTRETUNG FUEF ... I

ANFANG

3 a71

100

3

1

25

,7

19

19

39

92

414

187 853

16 749

206 603

32

23

275

MILL. OM

o

2

o

2

3

aa9

229

674

116

2

37

53

604

3

1

11

1

o

1

4

2

2

2

9

36

7 053

1 Ä87

I sao

100

2A 2..6

o 1,8

A2B 6

428 7

.26 8r

.28 A2

oas 428 a3

aRT. a28 A

WAFIEN 428

V. V. ALTMATEP IAL
RE STSTOF F EN

V. V. FIOHSTOFFEN, HALB.U.
FERTIGWAREN, OAS

V.V. POHSTOFFEN U.
HALBWAREN, OAS

459

1 2O3

13 687

VERTRE TUNG

2B

17

{5

6

99

104

o

2

o

2

459

216

715

23

275

o

o

3

I

3 930

1 231

5 169

72,O

69 .1

64,9

70,\

92,1

7a. a

96,3

91 ,7

92.1

80.7

ao.1

100

59, 2

73, 3

100

a2, a

45, o

67 .9

75. A

61 ,2

54,7

62,3

10

126

1

o

x

1

1

o

o

1

2

6

I 642

434

2 C76

26. 1

26,1

20 ,7

18..

17,1

17,A

16.9

15.6

6,3

18 ,7

13

29.9

29,3

21 .9

3,4

2,9

29 ,4

27,5

19 .2

17 ,6

23,3

29,2

2Ä,3

V.V. FERTIGWAREil

27

v.v. waPEt vEPsCH.
oas

v.v. soNsT. WAREN
VERSCH, ART, OAS

VHV.F. GETFAEilKE
T ABAKWAREN

VHV.F. NAHRUNGSMITTEL 429 31

o

o

3

1

4

12

956

21A

206

o
429 35

429 51

o

o

o

o

o

VHV. F. NAHRUNGSMI TTEL, 429 3
GETRAENXE, TAgAKWAREß

VHV.F. HERREN. U, OAMEN. 
'29 

45
OBERBE(LEIDUN6 USW

vHv.F. tExTlL,. soilsT. .29 49
BEXLE I OG., SCHUHE, LEOERW.

VHV.F. TEXTILIEN,BEKLEI. '29 'OUNG, SCHUHE, LEOERWAREN

VHV.F. METALL.U,
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

o

6o

o5o

o

55

59

100. o

82,6

VHV.F, ELEKTROTECHil. T29
ER2EUGNISSE. ANG

vHv.F. lvOEgEL. XUNST' .29
GEGENSTAENOE U. AE.

VHV. F. E INR. GEGENSTAEN- 429
DE, ANG, LACKE, FAPBEN, TAP.

VHV.F. METALLWAREN, EIN. 429
P I CHTUNGSGEGENSTAENOE

VHV.F. FEIilMECH. U. OPT. '29
ER ZEUGN. . SCHruCX USW

VAV.F. KF2, XFZ.TEILE U.
-RE I FEN

VHV. F. SONST. FAHRZEUGE,
MASCH]NEN, TECHN. BEOAPF

VHV.F. FAHRZEUGE,
MASCHINEN, TECHN. BEOARF

VHV.F. BUECHER,
2E ITSCHRIFTEN,MJSIKAL IEN

VHV.F, KOSMET, ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTEL

VHV.F. SONSl. WAREN, ANG

VHV. F, WAREN VERSCH. APT.
oas

VHV.F. SONSI. WAREN,
WAREN VERSCH. ART, OAS

V ERSANOHANOE L SVEPTRETUNG

429

429

a29

429

A?9

1?9

129

.29

129

a2

54

57

59

6

71

7a

7

a1

8a

a1

89

8

o

o

3

o

oo

o

o

HANOE L SVERM] TTLUNG

TANKSTELLEN (ABSATZ IN
FREMOEM NAM€N )

21

HANOELSVERMITTLUTG U
AGENTUPTANKSTELLEff

437 10

o

o

I

o

2A

o

3

3

?

o

o

o

o

o

3



2 unrerilert{e*, BES.HAEFTIGTE. uMsarz. GEsaMTwERT oER GEGEN pRovrstoN vERrrltrrELrEN waREx.
ilACH WIFTSCHAFTSZU'E I GET

NUTNiER
DEP
SYSTE .
MTIX

1j

WIRTSCHAF TSGL I EOERI.,NG

UMSAT Z

VON...BIS UNTER...OM

HANOE LSVERM I TTLUNG i".itt
lE rNzEL - |
lH^NoEL Itttt
1......1

ANO,
TA€.
Tl6-
XEI-
TEN

UNTER.
NEHMEN ;;;; ; ; 

-;;'
GESAMTÜENT
OER GE6EN
PROV I STON

YiiT: liifl

GFOSS

PROZENT

3.5

INS-
GESAMT

iT.ll:li:l??i.
AN2AHL

OARUNTEF
AFBE I 1.
NEHTGR

I NS-
GESAMT 2 )

BESCHAEFTIGTE

206 27

32 18

UMSA7z (OAVON AUS)

zu-
SAM.
MEN

3

HAiIOEL

(V,V..VERMITTLUNG VON /
VHV. F. .V€FSANOHAilDELS.
VERTRETUNG FUER ,.. ]

r1 V.V. GETREIOE, FUITEP-
U. OUENGEMITTELN

MILL.OM

I

BUilOES

.21 VEIIMITTLUNG VOil

421

50 000 - 100 000
ioo ooo - 500 000
500000- 1M|LL.
1 MILL, UNO MEHR

2USAWEfl

50 000
100 000
500 000

100 000
500 ooo
1 MILL.

2USAWEil

50 OOO - rOO OOO
100 000 - 500 000
500000- 1M:LL.
r MILL. UNO I'€HP

ZUSABEN

r 33

290

3,5 0.8

o.2
o,6

o,.
o,6

26 21A
810

201
456

756
795

96. a
92,1

o,o
o. r

21 13 V.V. BLUMEN, PFLANZEN
B LUMEilA ] NOERE I BEDARF

421 I5 V. V. LEBENOEM VIEH

421

50 OO0 - 1OO OOO
loo ooo - 500 000
500000- lMILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZU SADil€ N

106
20

2?1

3a
220

47
71

37S

6
23
15
76

120

230
394

73

793

5
6

91
73
54

63

o.z
1.9
1,9
o,o
o,2

1,4

o, ?

o
2
o
I
1

3

8
1

2

46,3

aa.5 2.1

19.5

7
21
a5
3A
3.

I
r9
31
91
8a

o,6

o,o o.a

o,o o, i

421

17 V.V. SONST. LEBENOEN
TIEREN ZOOLOG. BEOAPF

roo ooo - 500 000
ZUSAWEN

V. V. GETRE IOE, FUTTER.
U. OUENGEMITTELN, TIEREN

421 51 V.V. BARNEN IOH. HANO
ARBEITSGARNE U. AE. )

421 53 v. V. TEXT I L. POHSTOFFET
U, HALBWAFEN IOH. GAPNE}

421 55 V. V, HAEUTEN, FELLEN
L EOEP

50 000 - roo ooo
ioo ooo - 500 000
500000- TMILL.
1 MILL. UNO MEHR

2USAW€N

221
272

3a
11

57 3

150
83.
l ao
306
7a8

79
.5a

9A
?74
913

16
53
23

432
925

3
r9
9

63
9a

7
t

2
o

7
3
2
5
1

7

3
7

I
a
2
3
a

13
35
ao
62

3,O
2.O
o,a
o.a
t,o

1,9
1,9
2.O
5,O
2,3

2,9
1,4
r.8
1,9
1,6

2.2
1,6
2,O

2,3

50 OOO - rOO OOO
100 000 500 000
SOOOOO- 1MILL.
1 MILL, UNO MEHR

ZI.,SAWEN

36
90
,1

6

73
325

60
27

.e3

36
173

1e
?? 1

100
943
50.5
17.7
40,3

1

82

50 000 - 100 000
roo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
r MILL. UTO MEHP

2U SATTüE N

30
71

6
111

5A
160

12
7O

300

a5
9

63

2
15

3
a7
67

1oO
78 ,7
94,9
13,1
33.3

97
65
6A
19
37

a
7

a6
66

11

6
9

21 11

78
15r

66 6
56 3

46,2
72,6

421 37 V,V, ROHTABAK

421

100 000 - 500 000
2USAT'4Eil

V.V. lEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN, HAEUTEN USW

3o ooo - ro0 000
100 000 - 500 000
SOOOOO- TMILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

78
20Ä

21
326

r 52
610
150
214
r60

a7
331
119
224
723

a3
11

167
233

2
6
6
7
I

.)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 OOO (il JAHRESUMSATZ..T)SYSTEMATIX OEP WIFTSCHAFTSZWEIGE
FREMOGESCHAEFT.-3)PROVISIOilEN UNO KOSTENVERGUETUflGEN FUEP VEFIMITTELTE WIRENUMSAETZE..'}EINSCHL
BEITEN..5)PROVISIONEN IM FREI{OGESCHAEFT PLUS TIOHERTRAEGE IM EIGEflGESCdA€FT,

?IERLOESE AUS EIGEI1' UilO

22

AUFWEilOUNGEN FUER VERGEBENE LOHNAR

95. A

3
o
o

7

7
9

1

93
75
57

a
15

1,
o,



WARENEINSATZ, POHERTRAG SOWIE BPUTTOLOHX. UNO GEHALTSUffiE IN OER HANOELSVERMITTLUNG 19A2
UNO UMSATZGROESSEN(LASSEN' )

MATERIAL. UNO
W FETBESTAN!]6ESAMTWERT

OER GEGET
PROVISION
VER.
MITTELIEN
WAREN

Y'AREN .
E I I{GANG

4l

WAFIEN.
EINSATZ

I

IANTEIL
laM
lRoH -

I ERTRAG
I

11 I

NUIflER
o€P
SYSTE.
mTl(

1)

ROHERTRAG 5 )

96,2

BRUTTOLOHN. UNO
GEHALTSUIVT{E

W I PTSCHAF ISGL I EOEPUNG

utrtsa T z

VON...BIS UNTER. (n4

JAHFIES.

ANF A N6 ENOE

MILL. OM

GEB I ET

LAN['II. GPUXOSTF., TIEREN,IEXTIL.POHSTF.USW

2.3

tNs-
GESAMl

12?
124

3a
67

INS-
GESAMT

lPnozENT I MILL.DM IPRozENT

IV.V. 'VERMITTLUN6 VON /
VHV. F. . VEFISANT»{ANOELS.
VEPTPETUNG FUER ... )

V. V. GETRE IOE, FUTTEP
U. OUENGEMITTELN

6 999
I 952 I

o
1

723 12 3a

50 000 - 100 000
roo ooo - 500 000
500000- 1MILL,
r MIL!. UND MEHR

ZUSAWEN

50 000
100 000
500 000

100 000
500 000
1 MILL.

ZUSAWEN

a21 11

a21 13

a21 15

421 1)

a21

421 51

a21 55

a21 57

729

V.V, BLUI4EN, PFLANZEN
B LUME NB I NOERE I BE OARF

230
612
216
138
456

o
5
7

29
A1

18
9

11
79

9a
a0
56
61
66

50 000 - 100 ooo
roo ooo - 500 000
5OOOOO- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

2USAWEN

31

o
0
1

7
5

o

1

3
a

o
5
1

29

o
o
o
o
o

o
o
o
o
o

V.V. LEBENOEM VIEH

V . V. POHTABAX

V.V. TEXTIL. ROHSTOFFEN 421 53
U. HALBWAREN (OH. GARNE)

V.V. HAEUTEN, FELLEN
LE OER

50 OOO - 1OO OOO
100 000 - 500 00c
500000- 1MILL,
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

50 OOO - lOO OOO
100 000 - 500 000
500000- lMILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

490
? o27
I 456
9 138

13 510

1O
I

752
172

I
10
I

751
711

81.8
63.1

16,7

o
9
3

26

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
SOOOOO- rM|LL,
1 üILL. UND MEHR

2USAWEN

o
o
o
2
2

o
o
o
1

1

15
Ä3
r5
81

155

a
1

9
o
o

5
1

7

2
20
16
18
11

10
21

1

a

o

1

1

6

V.V. SONST. LEAENOEN
TIEREN, ZOOLOG. BEDAPF

100 000 - 500 000
2USAWEN

V.V. GETREIOE FUTTER.
U. OUENGEMITTELN, T)EREN

V, V. GARNEN IOH. HANO
ARBEI'SGARNE U. AE. )

15r
914
269
22;
625

1

15
18

o
o

o
o
3
3

1

2
1A
17

17
6

50
76

16

100

72,1
18 ,2
8r. {

e2e
156
333
371

3
o

37
40

3
o

38

2
t1

3
io
25

11,3
16.3

21 ,5

100
77,9

20.1
38 ,2

50 000 - 100 000
r00 000 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

2USAffiEN

I
1

o

5

o
o

e

oo

o
5

1

a3

63.8 o

1 22'
2A1

?31
2 097

3Ä7
801

3 681

2
40

12 .9
28,1

100 000

V.V. T€XTIL. FIOHSTOFFEN 
'21 

5

500 000
ZU SAE{E N

o
1
4

9a
105

o
1

1

15

o
7
o

15
17

93. .
45,2
76,4
4Ä,9

o
7
3

10
2a

o
6

92
103

31
13
75

130

23

8.1
18.4

13.5
15,3

50 OOO - 1OO OOO
100 000 - 500 000
5OOOOO- 1MILL.
r MIIL. UNO M€HP

2USAWEN

i
t-
I
I
I

I

I

I
I

I
I
I
I
I
I
I

I
I

:
A

3

I

laNTEtL
lAu
I uMsar z
I rNs-
I GEsaMl
I

o 9 1,6

5

o

7
2
I
1

o
a

17
356

6
2



2 ulrenne*^ne", BESCHAEFTIGTE, uMsATz. GEsaMTwEnt DER GEGEN pRovrsroN vERMtrrELrErJ u,aRElr.
ilACA WIRTSCHAFTSZT{E IGEX

B€SCHAEFTIGTE

NUt6€R
OER
SYSTE.
MATIK

1)

50 000 - roo ooo
100 000 - 500 000
500000- lHILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZU SAN4E N

299
4? 6

57
68

900

i;;;;;;;;;;;;;;,;;;'i.".."i- i'l-----'-------------ttt
I I ^NrErL aM I cRoss.lErl{zEL-l
I zu- I GESAMTmRTI HANoELIH^iloEL II sam- ; oEFr GEGEN I I II M€N lPRovrsroNl I I

1.. ..?l!.YiiT::::::!.......!....-.. !.
1........... .....::::::t..,..........

21
96
12

158

94,6

60.2
10, 4
i9,5

V,V. LANt»I. GRUNOSTF,,
T,I EREN, TEXT I L. ROHSTF. USW

roo ooo 300 000
1 MILL. UNO MEHR

2USAWEN

22 57 V. V. MINERALOELERZEUG.
N:SSEN IOH. TANKSTELLEN)

.22 5 V. V. FES'T. BRENNSTOFFEN
M I NERA LOE LER 2EUGN I SSEN

Ä22 6 V,V, ERZEN, STAHL
NE -METALLEN USW

WIRISCH FTS6L I EOERUNG

UMSA T:

voi{...Bts uNTER,..oM

IV.V. TVERM:TTLUNG VON /
VHV. F. .VERSANOHANOELS.

UNTER.
NEHME N

INS.
GESAMI

OARUNTER
ARSEIT-
i{EHMER

, NS-
GESAMT 2 I

Ui4SATZ IDAVON AUS)

o,.

2.2

ANO.
TAE.
TtG-
KEI-
TEN

121

422 61 v.V. ROHAOLZ

31,12,19A2

ANZAH L

620
I aae

290
55a

2 906

34S
43.
?60
299
7 a1

.22 VERMITTLUIIG VON

r.8

32,2 22.a

1,a o,2

19

29

55
96

21
15

.49

126
749
217
506
63A

A,
16.
32,
49.
79,

2
7
6
A

7

1,1
2.O
5,S
o,2
o.6

2
3
I

2

o,
1,
1,
o,
o,

V.V, 7ECHN. CHEMIKA!IEN
ROHOROGEN, KAUTSCHUK

422 51 V. V, FEST. BRENNSTOFFEN
MINERALOELERZEUGN., OAS

100 000 - 500 000
5OOOOO- 1M!LL.

ZUSAWEN

422 2

122 
'1 

U.V, FEST. BRENNSTOFFET

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- TMILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

9a

a
14

200

136
203

32
150
521

a3
95
3i

138
307

6
19

5
35
5a

lo,8
3{, O
39.9
27.O

2.4
3.0
3.3
2.1
2,tr

toO
a7,a
66, C
60,o
72,3

o,1
o,6

13

25,5

93, 7

2
773

43

9

3
3
I

o
3

o
9

5
7

o
1

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000' 1MlLL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

38,:

75

1,7
16,3

24 ,6
15.7 12.6

417 i o4

151

17,9 33.9 5, I

50 OOO - lOO OOO
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

2USAffiEN

65
140

23
326
55.

21
t oa

18
32?
465

3
9
2

159

3A

3
13
9g

11
41

24,6
12,5
21 .2
23.6
?3. O

o.B

o,5

7.2
73
58
7E
59
59

99
8a
83
54
52

93
67

o
1

I
22

o
11
1a

3
2
5
o
o6

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UND MEHR

ZUSAffiE N

185
277
5!
34

550

1a2
550
203
275
r 70

12
64
3a

329
a12

92
87
6A
69
80

32
97
23
ao

233

o,3
o,3
1,2
1,8
o.9

o
o

I
3

6.a
25,9

3
a

6.O

3.1
0,6
2,O
o.9
1,2

o
7

r6
45
35

A

11
2A
2B
17

o,7 3,a

122 A1 Y.\. HOLZHALBWAREN,
gAUELEI{EtrTEI A. HOLZ

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- rMlLL.
1 MILL. UNO MEHR

2USAWET

50 OOO - iOO OOO
loo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL, UNO MEHR

2USAWEN

50 000
100 000
500 000
1 MILL.

- 100 000
- 500 000
- 1 MILL.
UNO MEHR

2U SAI+{€ N

1

93l aa
2
3

I
a

63

503

219

r 566

177

996

3.O 21 ,114,3

209
355

364
aa5

! 53
362

14
7a

85, r
73 ,4

5
3

t3.r
i9,4

67 ,2 2,d 26, a 6,1

o,r

o,2
422 A6 V.V. BAUSTOFFEN,9AUELEM

A. MINERAL. STOFFEN USW

446

3Ä
30

oo3

792
228
r99
355
57a

2a9
770
16r
33.
417

')NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR als 5o ooo oM JAHRESUMSAIZ.-1)sysrEMATtx oEp wlRTscH^FTszwEtGE, aL,SGABE i979.-2lERLoESE aus EIGEil- uNoFFEMOOESCHAEFI. -3)PFOVISIONEN UNO (OSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITIELTE WAREilUMSAETZE..4}EIftSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VEPGEB€ilE LOHNARBEITEN..5)PROVISIOilEN IM FREIIOGESCHAEFT PLUS ROHEPTRAEGE IM EIGENGESCHAEF].

24

2,4
1,9
1.0
1,O
i.3

52

3

o,1

I
5
7

3

3,
2,
2,
2,
2.

o
3
3
3
9

1,
t,
3,
3.



ROHEPTNAG SOIYIE BRUTTOLOHI{- UNO GEHAL'SUf{iE IN OER HAiIOELSVERI'IItTLUNG I9A2
UNO UMSATZGPOESSENKLASSEI{' )

i{ATERIAL. UNO
WARENBE STANO

ROHERTRAG 5 ) BRUITOLOHN. UNO
GEHALTSUTTIiIE

INS.
GESAMT

I!'IRTSCHIFTSGL I EOERUNG

uitrsa T z

voil...Bts UNTER...(,{

v. v. RoHHOL2

6ESAMTIVERT
OER GEGET
PROVtStON
VER -
MI TTE L TEN
U'ARE N

WAREN'
E I NGANG

.l

WAREN.
EINSATZ

AilTE I L NUM'CR
JAHRES

ANFAil6 ENO€

MILL. DM

TECHil. CHEMIKAL., ERzEN,HOL2.BAUSTOFFEN USW

95
a3
6A

21

50 000 - roo ooo
100 000 - 500 000
500000- rmlLL.
1 MILL. UND I{EHR

ZUSAWEN

( v. v. .vERltllTTLUNG VON /
VHV. F.' VERSANETIANOE LS.

v.v. LANOW. mUNOSTF., a2t
T IEREN, TEIT I L. FOHS]F. USW

V.V. TECBN. CHEUIKALIEN. '22 2
ROHDROGEN. KAUTSCHU(

V. V. FEST. BRENNSTOFFEN
MINERALOELERZEUGN., OAS

I NS-
GESAMT

I oER
I sYsrE -
lmrrxI rl
I

I

I

INS-
GESAMT

T2
ANTE

ROH.
TRAGER

PRO ZE r'ttLL.oM IPRoZENT

727
a 123
2 ao?
9 939

17 191

I
16
l3

846
476

o

o
17
19

1

16
t3

6a3
673

20
ao
29

156
285

15
5

23
16

4,1
19,3
1A,O
,5,A
16,2

o
3
a
6
6

I
3
6

?49
564

92
911
845

23
243

o
1

1

o
o
I

i
1

3
5

2
1

12

6
i8

3
22
a9

100
9r ,8
70,2
64.8
76.6

9.6
13.2
3r,5
a2.7
27.5

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
5OOOOO- 1MILL.
1 MILL. UND MEHR

ZUSAWEN

1

2

to
11

15

13 598

129

2 051

o
1

1853.5

o
1

a8

59. 1

50 95. 6

56

52,6

2,O

33. 1

6
31

V, V. FEST. BRENNSTOFFEN 422 5'

100 000 - 500 000
500000- lMlLL.

ZU SAIfrIE N

100 000 - 500 000
1 MILL. UNO MEHR

2USAWEN

V. V. MINERALOELER2EUG.
N I SSEN IOB. TANKSTELLEN )

50 000 - 100 000
100 obo - 500 000
500000- 1MILL.
1 MIIL. UNO MEHR

ZUSAWEN

422 51

122 57

a22 6

a22 81

422 81

71
243

3a
15 3?3
l5 670

2

o
o
o
1

2

o
0

o
o
o
1

2

o

l
49

o
2
o

a9
32

o
2
o

a9
52

3
7
2

96
ro7

a5
73
a8
66
61

o
a
o
a

3
6
3

o
2
I

17
?o

6
30
3!
18
i8

\so ooo 1oo ooo
roo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAffiN

V.V. FEST. BRENNSTOFF€N. 422 5
M I NERALOE L ER Z EUGN I SSE N

V. V. ERZEN STAHL
NE.METALLEN USW

3A4
836
126
491
138

o
a
6

13a

1?
59
3?

r85
?aa

2
13
I

23
t6

22 .O
27.7
12,3
16,1

50 000 - !o0 000
100 000 - 500 000
500000- lMILL,
1 MILL. UNO M€HR

ZUSAffi N

o

5
140
150

3A

1

i
1Ä
r5

1

o
10
11

93,3
85. 1

35 ,2
55, 1

417

3 640

I 615

5

7
)

o
3

5
o

1

9
o
3

oo
o

o
a

2

15 7 41

I
13 ?1

25 21

11
7

16
43

30 000 - 100 000
loo ooo - 500 000
500000- iMILL.
1 ilILL. UNO M€HR

ZUSAIffEN

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1ülLL.
t MILL. UNO MEHF

2USAWEN

V. V, HOLZHALBWAREN,
EAUELEMENTEN A. HOL2

oo
2

13
6016

39 r13 7a.a

V.V. BAUSTOFFEN.BAUELEM, '2? 96
A. MINERAL. STOFFEN USW

600
979
397
948
423

1

a
6

19
34

3
I
3
5
7

o
2
1

1

3

o

1

1

a

95.r
74.2
75, A

oa,9

11
18
37
26
21

1

a
6

20
35

31
a9
18
61

198

25

50 000 - roo ooo
100 000 - 500 000
500000- lMILL.
1 MI LL. UNO IiIEHR

ZUSAffi N

I
I

t-
I
I
I
I

I
I

o

o
o

o

3

3

a



NUNTER
OER
SYSTE.
MATIK

1l

WIRTSCHAF TSGL I EOERUNG

UMSATZ

voil...BIs UNTER...OM SAü.
MEN

3)

ANTETL AM
GESAMTWERT
OER GEGEI
PROVISION
VEPM. WAREil

At{o.
'tlE -
TIG.
xEt-
TEN

2 ultrenrexrer, BEscHAEFTIGTE, uMsarz, cEs^HTu,ERT oEp GEGEil pRovlsroN vERmrrrELTEx LÄREr{.
NACH WIRTSCHAFTSZYJE IGEN

BESCHAgF T I GTE UMSAT2 IOAVOI{ AUSI

HAI{DELSVERMI TTLUI{G
UNTER.
NEHMEN

I NS.
GESAMT

OARUXTER
ARBE I T-
NEHMER

I NS.
GESAMT 2 )

'i
I

I
I

I

I

.l
IV.V. IVERMITTLUNG VON /

VHV, F.' VEFSANEHANOELS -
VERTEIETUNG FUER ,.. I

422 g9 V. V. INSTALL. BEOAPF F

GAS, WASSEP U. HEIZUNG

AXZAHL MILL.OM :::::il

422 S

.22

V.V, HOLZ, BAUSTOFFEN
I NSTA L L A T I ONSBEDAFF

50 000 100 000
100 0oo 500 000
5OOOOO- 1MILL.
I MILL. UNO MEHR

ZUSAIffEN

248
2a1

60
16

606

436

392
529

2 212

107
5?3
3!9
520
5r9

63
3A
81

200

90, 1

81 .6
81 , O
61 ,5
14,1

14,1
13. a

37.6
22.7

55
218

E2
2ro
605

4,3
3,9
3.S
8.A
4.8

1,8
3,9
3,1

3,4

o,9
1,7
e.s
0,1t.t

0..
1,O
1,5
o.7
o,9

o.3
t,5
i,o
t,o
1,1

Ot
o,a
2.7
2,1

2.6
3.O
o,9
2.1

2,9

t,r
2,7

o,o
o,2
o,1
o1

50 000 - 100 000
100 000 500 000
500 000 1 MILL.
! MILT, UNO M€HR

ZUSAWEN

917
1 170

12Ä
64

2 275

1 6t l
3 112

7eo
I r38
6 601

5ro
998
6ro
091
209

71C
717
462
425
151

a6
3.O
126
718
270

90
80
73
62
74

91
s2
76
5a
6A

97
97
92

roo
92. 3
5a,3
31 ,3
55.7

9S
79
69
3o
52

roo
55, 2

25, r
33,1

100
9a. t
7A,9
31 ,9
62,6

3
15

2

99

6
15
1g
35
21

3
2
a
3
7

V. V. TECHN, CHEMIXAL. , ER
ZEN, HOLZ, AAUSTOFFEN USW

123 1 V. V. NAHRUNGSMITTELN, GE
TRAENKEN, TABAKWAREN OAS

423 32 V.V. SPEISE-U. INDUSTR)E
KARTOFFELN, GEruESE, OSST

423 3Ä V.V. MILCHERZEUGNTSSEN
FETTWAREN, E IERN

r23 35 v.v. WILO. GEFLUE6Et
FLEtSCH. raetsCr*lpi^

423 36 V.V. KAFFEE, TEE,
ROHKAKAO, GEruERZEft

.?3 37 V.V, SONST. NAHRUNGS
MITTELN

50 000 - 100 000
roo ooo ' 500 000
5O0OO0- 1MILL.
r MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

1 234
1 376

149
124

3 123

2 160
.249
1 055
1 913
I Ä17

3
2
a
5

I
2
o
5
a

a
13
18
35
26

2
?
6

52
40

o
23
7A
57

a.a

ro.3
67 ,3
4a,6

I
9
3
I

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

117
267

55
32

671

219
071
Ä73
637
.o6

16
737
405
615
oo.

222
480
20Ä
248
194

81
333
111
?7?
457

7
21
15

121
171

100
94.2
71,1
21 ,O
a1 ,2

423 VERMITTLUNG VON

o.2

2,6

2,O

a
a1
31

30.
{o5

25
I

40
73

7
5
5

2

5
o
a
7

3

I
6

50 000 - 100 000
100 ooo - 500 000
500000- lMILL.
1 MILL. UNO MEHP

ZUSAW€N

18
100

12
15

19
239

55
128
111

r 35
45

r 1O
291

,.,
a1 ,7
66,1
12,6

2.o
2.A
o,9
2,1
2,O

3,2
2,7
2.1
1.5
2,O

2,O
3.2
2,6
2,5

3,4
3.2
3,O
3,2

r23 33 V,V. ZUCKER, SUESSWAREN

50 000 - 100 000
,oo ooo - 500 000
500000- 1MILL,
r MILL, UNO üEHR

ZUSAWEN

r13
1?6

?1
20

279

2
o
6
7

3

ioo
5A,A
62.2
2A, 3
3? ,4

o.o
o,4
3.9t.9

50 000
roo ooo
500 000
t MILL.

- 100 000- 500 000. 1 MILL.
UNO MEHR

ZUSABEil

35
52

21
120

g7
r91

7O
190
539

35
125

61
154
383

2
18
I

73
1o3

34,8
34,2
?1 ,7
60.9

oo

o.o

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500 000 1 MILL.
1 MILL, UNO MEHR

ZUSAWEN

2A
175

21
2A

232

43
801
165
34 6
355

r5
612
t a5
3Jl
103

2
a1 |

16
a2

141

704
r11
300
! 63

6
6a
12
78

r60

6

o
1

50 000 - roo 000
100 000 - 500 000
500000- 1M!LL.
1 MILL, UNO MEHR

ZUSAWEN

a9
65

11
r 52

t65

r91
t56

9
71
l3

1ag
241

4A
7

7a
66

7
4
o
2

5
21
53
3a

o,a

o,o

D,3

66.

,JNUR UflTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 OOO OM JAHRESUMSATz.-T)SYSTEMATIK OER WI[ITSCHAFTSZWEI6E, AUSGABE T979..2)ERLOESE AUS E:GER. UilOFREMOGESCHAEFT..3IPROVISIOilET UNO XOSTENVEPGUETUNG€N FUEP VEPBITTELIE WAE€NUMSAETZE..')EINSCBL. AUFWENOUNGEN FUER VERGE9ENE LOHilARBEITEN..5}PFOVISIONEfl IM FREMOGESCHAEFl PLUS ROHERTRAEGE IM EI6ENGESCHAEFT.

50 000 - 100 000
roo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

75
356

18
18

466

12Ä
105
127
30s

9
6
o
7
1

6
7
2
I

1,O
o.6

26

ltlt
letrzer- |

lxlroer Iltltlt

GROSS -
HAilOEL

3

I
a
7

7
1

A

o
6

o,1

tt

5
5

;
7
I
I

6.

3,
1.
3,



Y{ARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUITOLOHN. UNO 6EHALTSUWE IN OER HAflDELSVERMITTLUNG 19A?
UilO UMSATZGFOESSEilXLASSEN . J

MAT€RIAL. UNO

::i:::::ti::.
BRUTTOLOHil. UNO

..:::i:t::T..
ROHERTRAG ! ]

GESAMilERT
OER GEGEN
PROVISION
VER.
MITTELTEN
WÄREN

WARET. ,

E T NGANG
t)

367
311
6ro
563
o50

2
A

24
30

230
999
506
120
151

o
3

99
103

JIHFIES

ANF ANG EilOE

ANTE I L

UMSA TZ
I NS.
GESAMT

a7
56
32
5A

163

9a
8a
8a
11
81

5
a3
2A

265
336

94
81
81
63
73

W I RTSCHAF TSGL I EOERUXG

UMSAT Z

VON.,.BIS UNTER,..OM

WAFIEN.
E INSA?Z

TUiICR
OER
SYSTE.
eTlx

i)
INS-
GESAMT

INS-
GESAMT

IPRozENT I urLL.oör lPRozENr

(V.V..VERMITTLUNG VON /
VHV. F . T VERSANOIIANOE L S.

V. V, INSTALL. BEOAFF F

GAS, VIASSER U. HEIZUNG

TE

TRAG
ROH
EF

?
6

21
39

1

7
6

31

o
1

i
a
I

o
o
1

6
a

I
13
11
27
52

50 000 roo ooo
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UilO MEHP

ZUSAWEN

122 09

423 35

423 36

1 222
5 149
I 619
4 0.1

12 031

33
17
52

115

o

3
r8
26

19
26

t
3.
11
60

115

6r
213

66
150
449

93. 6
86, I
?9, I
11 .t
80,9

9,I
21 ,3
34.4
35.3
25, A

50 000
100 000
500 000
r MILL.

- roo ooo- 500 000
- 1 MILL.
UNO U€HR

ZUSAWEN

o

1

5
3

31
40

81
297
r o3
453
934

B
63
33

103
201

o
a

I
2?

5
45
23
53
25

1

11
1t
27
s2

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MlLL.
1 MILL. UNO MEHR

2USAWEN

V. V. TECHN. CHEMIKAL. ER. 422
zEil, HOLZ, BAUSTOFFEN USW

V.V. NAHRUNGSMITTELN GE. 423 1

TRAENKEN, TAgAKWAREN, OAS

V.V. SPEISE.U. INOUSTRIE. 423 32
KARTOFFELN, GEMJESE, OBST

422 A

V.V, ZUCKER, SUESSWAREN '23 33

A23 3A

v.v. HoLz. BAUSIOFFEN
)NSTALLATIONSBEOARF

V. V. MILCHERZEUGNISSEN
FETTWAREN, E IERN

V. V. WILD, GEFLUEGEL,
FL€ISCH, FLE]SCHWAREN

V. V. KAFFEE, TEE,
ROHXAKAO, GEruERZEN

V. V. SONST. NAHRUNGS
MI TTELN

5
11
23

263
332

1 927
8 795
3 170

27 A31

^1 72a

221
2 1A1
3 3a 1

7 769
3 519

52
941
5AO
530

2 1O2

9
2
3
6
!

1

6
3

I
21
32
22
22

50 000 - 100 000
100 000 500 000
500000- 1MILL.
1 M]LL. UNO MEHR

ZUSAWEN

NAHRÜNGSMITTELN, GETRAENXEN, TABAKWAREN

o
I
2

167
i 70

o
o
o

18
19

s
56
3a

242

25.4
31 .5
14,5
21 ,6

97
9a
9t
a7
59

100
94,6
17.O
14.6
ao. o

roo
63,5
72, Ä

37.5
43,9

50 OOO - 1OO OOO
100 000 - 500 000
500 000 1 MILL,
r M]LL. UNO MEHR

ZUSAWEN

30 OOO . 'OO OOO
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
t MI L L. UNO I{€HR

ZUSAWEN

0
0
1

11
12

6
o
o
3
6

o
I
2

60
64

2

26
32

o

2
50
56

o
3

an
a9

o
o
o
1

o

I
23

5
14
43

100

3a,1
56.9

o

2

o

1,1

36,1
30 ,1
2? ,9

50 OOO - 1OO OOO
100 000 - 500 000
SOOOOO- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

51
946
452
446
295

o
5

50

153
356
198
700
107

o
o

12
12

98
a8
90
3S
60

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
SOOOOO, 1MILL.
1 MILL, UNO MEHR

2USAWEN

o
I
5

12
25

5.a
24..
31 ,5
36 ,2
29 .1

5
?9
3A
39
3r

3l
29
27
29

1

a
28
22
18

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MILL,
1 MILL. UNO MEHP

2USAWEN

I

2
6
2

o
3

99

;
?

61

o
o
1

2

2
54
62

o
o

11
ll

o
o

12

1
?7
12
23
69

155
525

93
a15
aa7

2
12

2?
Ä2

100
66, 1

71,O
29,.
40, 5

27 ,7

2
o
2

o
1

2

o
1

o
7
I

B
I
7
5

36
15
33
a5

3
ro

2
30

5
I

43
A9

6
1

50
56

81
334
296
.68

o
o
3
4

o
o
o
3
3

6
o
s
a
13 179

3
2

4{
30

6
6l
10
34

11r

27

1

1a

tl
29

11,O
22 ,1
34.6
33.2
26. A

50 ooo - 100 000
100 000 500 000
SOOOOO- tMILL.
r MILL. UNO [{EHR

?USAWEN

r23 31

I
I

I

I
I
I

I

I

I

MILL. O$

1

1

1

2

5
23
3{
a1
32

4
5

a
5

6

2
1

5

;
o

1

a
7
a
1

2

o
o
5
5



UI I PTSCHAF ?SGL I EOEFUNG

UMSAT Z

VON...BIS UNTER...OM
zu-
SAM.
M€N

. ..:l

ANIEIL AH
GESAMilERT
OEF GEGEN
PROV I SION

Yiii:liii1

2 utrentexmer, BESCHAEFTtcTE, uMsarz, GEsaHTwERT oER GEGEil pRovlstoN VERMtTTELTEN *^REN,
NACH WIFTSCHAF.rSZr'E IGEN

BESCHAEF T I GTE UMSATZ IOAVON AUS)

UNTEP.
NEHt{E N

INS-
GESAMI

:::::::Y::T: ]]::::I
I
I
I

.l

OARUNTER
ARBE I T.
trEHMER

NUWER
DER
SYSTE.
MATIX

1)

Irs-
GESAMT 2 )

GROSS

PRO ZEilT

HAI{OE
E I I{2€L
HANOEL

ANO
TAE
TIG
KE I

'Eil

423 3

IV.V..VERMITTLUNG VON /
VHV. F. t VERSANOHANOELS.
VEEITPETUNG FUER ... )

V.V, BEST. NAHRUNGS
MI TTELN

iT.ll:l?:ll?1
ANZAHL

590
961
636
451
658

.23 61 V.V. WEIN, SPIRITUOSEN

50 000 - roo ooo
loo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
i MILL. UNO MEHP

ZUSAWEN

50 OO0 - 1OO OOO
roo ooo - 500 000
500 000 I UILL.
1 MILL, UNO MEHR

ZUSAWE N

50 000 100 000
10c oo0 - 500 000
500 000 r MILL.
1 MILL. UNO MEBR

ZUSAWEN

50 000 - roo ooo
100 000 ' 300 000
500000- lMILL.
1 M) LL. UNO WHR

ZUSAWEN

50 000 - too ooc
100 000 - 500 000
500000 - I MILL.
1 MILL. UND MEHR

ZUSAWEI

30 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

2USAWEN

50 000
1 00 000
500 000

100 000
500 000
1 MILL.

2USAWEN

1a5
96Ä
5a6
329
o4!

21
191

63
176
?5O

207
156
152
2?7
792

?9
r 23
t6

137
305

94.8
a75
92,6
55,6
11.a

3ra
s95

87
112
a1a

421
590

23
30

471

o
o

o
2
o
o
I

1

a
3
3
6

o.
12,
24,
71,
50.

1,
a.
6,

43.
23,

o,o
1,2
1.O
1,5
1.3

o,2
1,8
o,6
0,2
a.7

7A
a:

187

1 616
6 309
1 343
2 A73

11 741

a
o
5

1

2
7
2
I

o
2
o

37

30
35
19

o
I
o
s
4

0
1
6
a
a

99
84
71
27
A7

I
A

I

2,9
3,2
2.2
1,8
2,4

2.6
4.O
3.1
3.O

111
420
r 79
315
o?5

18
378

89, 6
43, 1

o,o
2.O

o.1
o,9

423 65 V.V. BIER, ALKOHOLFR.
OE TRAE NK E N

7ro

":
9q

23
a5
?5

292
426

10
10

423 V. V, GETRAEN(EI

V.V. TEXTIL,, BEKLEIOG.
SCHUHEN. LEOERWAREN OAS

12Ä 2 V.\, METERWARE F. BE
KLEIOUNG U. WAESCHE

a2t

424 31 V,V. OBERBEKLEIOUN6

60
391
121
963
535

94.4
87.1
a1 .2
37, O
55,6

1,4
9,9

i7 .1
5r,3
42,4

96
9A
81
71
7O

1,7
18,a
24.6
2a ,2

12
158

138
397

39. 1 5.? 0.6

o,o

25, 3 1.8 0.9

60.6 o.7

.24 VERMITTLUNG VON

o.o

oo o,4

o

o,5

260

65 328

3,490 2 120

1a

6
o

16

29
138

345

2

3a

54. a

72,O

38.7

79, a

2.2

2.9

1.1

Ä37
670

729
2 19A

214
1 al G

423 9 V.V. TASAXWAPEN

423

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

,:
ao

85.4
54. a

V. V. NAHRUNGSM] TTELN
GETRAENXEN, TABAKWAREN

463
11A
t81
13a

.59
l6a
1Ä5
249
o51

a9

2r8
558
155
716
647

302
150
300
670
r22

916 3,5
2.9
1,)
1,9
2,2

5,4
4,8
3,O
4.8
1.7

5,6

C,1
9.O
6.3

50 OoO - 1oo oOO
100 000 - 500 000
5OOOO0- 1MILL,
1 MILL. UNO MEHR

2USAWEN

330
n6a

3a
1a

8a5

521
1 005

167
728

2 1.8 o.o
o.o

50 000
100 000
500 000
1 MILL.

- 100 000
- 500 000. 1 M]LL,
UND MEHR

2USAWEI

10a
302

35
I

4t9

155
925
18a
113
377

35
53?
160
97

429

a
56

21
123

99

62,
90,

96,
91 .

67.
62.
78,

5A3
a97

94
11

513

70

9ao
041
.o5
716

15a 18

2,O
o,a
o,a
1,6
1,2

4?' 3' V.V. KOPFSEOECKUNGEN
AEKLE I OUNGSZUBEHOER

5,8

6.2

20 ,2

l8.o o,3127 109 !6 8! 6

.)NUR UNTEPNEHMEN MIT reHR ALS 50 OOO OM JAHRESUMSATZ.-1 ISYSTEMATIK OEF WIRTSCHAFTSZWEIGE AUSGABE 19?9..2)ERLOESE AUS EIGENFREMOGESCHAEFT.-3IPROVISIONEN UNO KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE..'IEINSCHL, AUFWENEXJNGEN FUER VERGESENEBEITEN..5)PROVISTONEN IM FREMOGESCHAEFT PLUS EIOHEFTRAEGE IM EI6ENGESCHAEFT.

28

. UNO
LOHNAF

1

1

3
3
2

i,i

4,4

13,6
o, ,:

o,a
3,4

3
2

o.7
o,1

o, r

o,7
o.1



IIAFEilE'ilSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUYiOLOHN
UNO UMSATzGROESSENKLASSEN I )

MATERIAL. UflD
WARENBESTAIIO

U'{O GEHALTSUIT'I4E II{ OER HANOELSVERi4ITTLUNG I9B2

ROHERTRAG 5 )

6ESAMruERT
OER GEGEI1
PROV tStON
VER .
MI TTELTEN
WAREN

UIAREN.
E I ilGANG.) JAHFES

WAREN.
EIilSATZ

I NS-
GESAMT

NUMGP
OEP
3YslE -

UT I(
r)

il;;;,.;;;:.;";'i
GEHALTSUWE I----------------ttt

laNrElL 1rils- I aM I

GEsaMl IROH- |

I ERTRAG Itl--------l
Yl ii:?T lli?l!ill

a
23

31
21

27 24
5 3.

14 16
.8 20

W I RTSCHAF TSGL I EOERUTG

UT{sA T Z

VON...BIS UITEP c[aATFANG

MILL. OM

o
2

3t
33

o
?
o
a

t1

lPRozENr I

{v.v..VERMIiTLUNG VOt /
VHV. F.' VERSAilOHANOELS -
VERTRETUNG FUEP ... I

V.V. BESI. NABRUNGS
MI TTELN

721
3 loo
2 12A
7 079

t7 027

o
22
1a

321
357

21
169

a9

2
39
16
a9

106

6^6
4 t 51

365
2 a75
7 637

o
23
la

314
350

o
r3

2B
112

15
61

236

2
o

23
26

a
5
6

30 000 - roo ooo
100 ooo - 500 000
500000- lMILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

9
1

I
5
o

a.o

33, 1

23,4
23.6

423 3

V.V. WEIN, SPIRITUOSEN 123 61

3
3

oo

:
10

o
2

tl

oo

aa

o
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o
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o
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2
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59
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5
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o
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o
o
o
5
6
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5
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1
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o
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a
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6
I
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2
3
a

1
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149

12
aa

3r9

9.4
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30 000 - 100 000
roo ooo - 500 000
500000- 1MtLL.
1 MILL. UNO MEHR

2 U SAIffE fl

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1M|LL.
1 MJLL, UNO MEHF

ZUSAWEN

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- TMILL.
r MILL. UNO MEHF

ZUSAWEN
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500 000
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ZUSAWEN
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18 22

6
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1
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5
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I

1

4
3
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59,
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90.
66,
51 ,

94,
dr,
42.
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so,

49,
56,
5!,
aa,

99,
93,
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9A
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56
a3
8a

98,9
ao.6
69. 6
62,1
75 ,2

94
94
64
7O
79

15 ,7

.2' 3 V.V. OBERSEKLEIOUilG USW
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56

103
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6?9
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2a
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96.

26
35
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7
a

6{9
994

99
56
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i i oa
2 2a3

127
6r9

{ 591

16
17 a

62
166
aa6

3.3
6,2

36,5
21 .a
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63S

6
1{9
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?33

92
247

37
113

3r
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1,2
1a,9
17 ,2

l9.a

2

a
5
I

3a 1

230
313
760
646

11
27

5
29
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o,1
o.6
o.9
o,3
o.5

1,8
o.7
o.?
1,3
1,1

o,2
o,7
o.6
o,5

5.7
5,5
C,O
7,9
6,2

.2' 5 V.V. HERREN-, OAMEil- U
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7

1
o
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6,
a,

424 61 V.V. HEIMTEXTILIEN.
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O.1

o.2
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1
6
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25
85

5
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5
5
8

2
2
7

3

6
5

a
a

o,2
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0.a
o,1

o,5
o,7
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1,1
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424 65 V. V. HAUS-U, TISCHWAESCHE
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roo ooo
500 000
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BODEilBELAEGEN, BETTWAREN

sa
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5a
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r 56

7
15
21

o,9

o,3

42' 71 V,V. LEOEF-U.TAESCHNEQ
WAREN (oa. SCHUHE}

42' 75 V.V. GALANTEFIIEWAREN
GESCHENXARI IKELN

50 000 - roo ooo
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UND MEHR

zu sam4€ I

235
35i

2?
62

674

150
ral

7
17

315

56
197

20
a5

3r6

7,7
6,4
4.O
5,S
6,3

796
1 318

2a
92

2 290

269
717

15
56

1a)

33
100

18
156

96,3
90 ,2
36.2
5a,8
46,3

i8a
622

2S
566
aoo

a3
302
t9

56a
929

I
53

7
97
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6
o
6

o

I
a3
a5
13

i
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a3
t6
1l

5
I

3
A

2

1

o
7

0
I

9
7

7
a
g
o

o,7 0.3
0,6 0.1

424 7 V.V. LEOER. TAESCHNER'U
GALANTER IEW. (OH. SCHUHE I

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- TMILL.
r MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN
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6
9

228

13.
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29
90

54 7

16
176

23
65

30.

7
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a
r9
5t

o,o

o.o

100
73, 3
aa, 6
29,5
6r .9

3C9
6.5

56
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a3
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a9
I
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o.6
16.8
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35.3
23,1

5
2
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6.1
6,2
o,o
6,S
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a,2
3,1
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o,5 0.!
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5{ 3

7
6
a
6
6

I
6
3
6
6

I
6
5
a

2

o,3
2,a

50 000 - roo ooo
100 000 - 500 000
500000- lMILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN
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1l
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')NUR UI{TERNEHMEN MIT I{EHR aLs 50 ooo oM JAHRESrJMsarz.-1)sysrEMArtx oEp WTRTScHAFTszwEIGE. AUsGIBE 19?9,.a)ERLoESE AUs EtGEr- uNDFREMOGESCHAEFT..3IPPOVISIONEN UNO KOSTENVEPGUETUNG€X FUER VERMITTELTE WAREXUMSAETZE.-'IETNSCHL, ÄUFWEiltIJNGEil FUER VERGEBEIIE L()HI{AF.BEITEil. -SIPROVISIONEN TM FREMOGESCHAEFT PLUS ROHEEITFIAEGE IM EIGENGESCHAEFT.
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4
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3
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a

6,5
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E I NGANG.) JAHRES

WARE iI -
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laM
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I

ltt /itEF
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66,S 12.ä
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10
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2
5

t9
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5
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IV.V..VERMITTLUNG VON /
VHV. F. . VERSAI{OHANOELS.

.:::t::lY::.:::t. : : : I..

50 000 ' ioo ooo
roo ooo - 500 ooo
500000- iMILL.
r MI LL. UNO I.EHF

zusanEt

V,V. XUERSCHNERWAREil 42a 31

E3
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434

1a
1a

33o
1

6
6

r9
19

65,
59,

96.
93,
71,
62,
?a,

99.
67,
64,
50,
63,

97
9?
5{
56
a6

99

96

97
92
0a
56
aa

rOO
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V.V. OBERBEKLEIOUilG US '2' 3
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2 816

696
1 301
5 575

2
12
16
66
96

2
12
18
63
9a

aa
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. o3
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9.3
12 .9
21 ,9
30.5
18.7

50 000 - too ooo
100 000 - 500 000
5OOOOO- lMILL.
1 MILL. UNO HEHF

ZUSAWEil

o
2
a
I
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2
2
7
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3
1

5
o
9
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2 032

117
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3 035

o

1
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a
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50 000 - 100 000
loo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
t MILL. UNO HEHR
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1
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o
2
o
2

o
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o
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3
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3
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8
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9
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2
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o
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o
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o
1
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2a
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o
2
2

o

i
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o
2
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1
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a
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2
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13.O
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o
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o
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3
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a 7,1
t 19,7
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1 MI L L. UNO I{EHR
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2
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3,6
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2,6
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2,7

a,8
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U. SPEZIALMASCHINEN)

il.ll: l?: l?i1
....il:i::...

432
931
r16
124
50A

576
ol a
142
170
902

9a4
2 518

757
1 834
6 153

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAffiEN

141
a3
26
46

294

215
192
rts
355
477

7t
86
99

2A3
5aa

21
16
99

1a5

9
9
6
2

7

o
5
9

1
6
6
5
3

6
1

5
a
3

7
6
3
a
I

95
67
27
2a
35

a7
73
6{
45
5A

1

a
7

25

75
27

a
21
32
6A
33

a
7

6
7

3
20
l1
75
4a

5
21
29
35

I
a

37
35

7,5
1,2
a,7
6,6
a,o

{.8
5.A

5,2
6,?
4,5
5. r

5,6
5,O
3,O
6,2
4.7

7.7

4,4
4.9
5.3

4,2
6.6
5,8

2.4
6,O

to.3
4,3
5,A

2G
54
70
5A

11
23
30

37

I
23
3a
56
41

2.2
3.0
a.7
o.a
1.3

o.5

3,2
2,9
2,8

l,o
2,2
ä,,
2.3
2,4

2,2
3,O
3.O
4,6
5,1

o,"
o,5
o,2
o,5

121 a

127

V. V. MASCH I NEN
(OH, SPEZIALMASCHINEN)

50 000 - 100 000
100 000 ' 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

50 000
too ooo
500 000
1 MILL.

- loo ooo- 500 000
' 1 MILL.
UNO MEHR

ZUSAWEN

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MILL,
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

50 OOO - 1OO OOO
roo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEI

729
126
542
a79
276

221
1 489

529
1 371
3 622

32
198

76
319
524

a9
73
5A
ao
54

3Or
575
6ZO
662
166

I

I
1

6

o
7

1
0

A

a

427 71 V.V. TECHN.SPEZIALEEO.F
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE

427 73 V.V, CHEM. - TECHN.
ER2EUGNISSEN

121 ?5 V,U, TECHN. BEOARF, ANG
HAilF.U. HARTFAS€RERZEUGN

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UND MEHR

ZUSAWEN

2?5
36
23

298

16
611
172
197
996

I
5r
2A

r20
i96

93 ,7
71 ,2
17 .7
21 ,d
34,9

6,3
17.9
51 ,8
71 .1
56.3

o.ä
o..
o,{
1.1
o.a

1,8
2,O
o.3
1.4

o, i
1,2
t,t
o,9
1,O

o.
2.
1.

i5.
lt,

5O OOO - rOO OOO
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

149
179

339

290
500

29
13

462

12
ao

3
10
66

97 ,2
73,6
92 ,2
21 .5
71 .1

.27 77 V.U. SCHUHMACHERBEOAFF

50 000 - loo ooo
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

14
2A9

13
35S

9r
670
r 28
125
Oa 4

26
a2t
lo1
t15
667

3
69
16
25

113

9r ,6
76.1
65.9
2g,a
6a,5

22
121
t a3

61
51

1,O

424 VERMITTLUN6 VON

o,3

o,7 0,6

50 0oo - 100 000
roo ooo - 500 000

ZUSAWEN

427 7 V.V, TECHN.U.SPEZtALBEO.
VEFISCH. WIPTSCHAF TSZWE I GE

22
61
82

2
9

t,
,oo
roO
100

12,1
E,O

V.V. FAHRz€UGEN,
MASCHINEN, TECHN. BEOARF

224
7aa

63
13

oa8

6A
152
259
336
83s

18
169

12
t56
306

95 ,2
76,2
67,6
23.1
53,7

932
167
297
360
737

.23
3 33r
1 3tO
6 a88

13 752

6A
e78
201

1 649
2 395

419
902
329
36s
or5

1 471
3 775
i 509
6 A3t

11 7A6

2

o

a
6
a
I
I

I
I
a

22
a6

7
4

3
2

9
o
5
1

A

6
I
7
I

428 11 V.V. PHARMAzEUTISCHEN
ERZEUGN I SSEN

50 000 100 000
100 000 - 500 000
5OOOOO- 1MILL.
1 MILL. UND MEHR

ZUSAWEN

37
ao

r 34

75
151

34
86

3.6

24
57
2a
76

181

3
t5

6
r9
1a

o
6
o
7
6

99
69
3S
a2
62

o
o

rliluR UtTERNEHI'IEN Mlr reHR aLS 50 ooo oM JAHREsuMsarz.-1)sysrEMATtK oER wtprscHAFTSzwEIGE. ausGAgE i979..ztERLoEsE AUs EtGEt{- UiloFREMOGESCHAEFT..3IPROV]SJONEN UNO KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUüSAETZE..IIEINSCHL. AUFWENTIJNGEN FUEP VERGEBENE LOHNARBEITEN..5)PROVISIONEN IM FREMDGESCHAEFT PLUS POHEfITRAEGE IM EIGEI{6€SCHAEFT.

36

'i
I
I
I
I

1.

a,

7
I
1

I

6
1

I
2

o.6

2.4
o9

o
9
I
3
9



WIREI{EINSATZ, ROHERYRAG SOU,lE BRUTTOLOHN' Ul{o GEHALTSUrr',E IN OEP HANDELSVERMTTTLUNG 1982
UIiD UI,ISATzGNOESSENKLASSEN' I

MATERIAL- UNO
IIARENBE STAN0

ROHERTRAG 5 }

GESAMTWERT
DER GEGEil
PROV IStOil
VEF.
MITTELTEN
WAFEN

I!'AREN.
E I NGANG

t)
JAHPE S

MI LL

ANTE I L
ilUIiGR
OER
SYSTE -

l(
1)

WAREX -
E I NSATZ

BPUTTOLOHil. UNO WIRTSCHAFTSGL I EOERUfl G

UMSATZ

VOil...BIS UNTER IInANGANF
tils-
6ESAMI

tNs-
BESAMT lRoH-

I ERTRAG
I

IMA r
I
I
I

IMILL.DM IPROZENI

(V.V. TV€FMITTLUNG VON /
VHV. F.' VERSANOHANOELS.
VEPTRETUNG FUER .. . I

V. V. LANOMASCHINEN
LANttrII. GERAETEN

v.v. MAScHINEN loH.LAilO- a27 47
U, SPEZIALMASCHINEN)

V. V. MSCH I ilEN
(OH. SPE2IALMASCHINENI

a27 a3

115
19{

50
241
6{r

o

9
5?
11

o
5
a

69

3A
173

65
232
504

I
r6
a

aa
7C

50 000 - 100 ooo
ioo ooo 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAW€il

50 000 - 100 000
roo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL, UNO MEHR

z u slr{{E N

a
7
2
o
4

o
1

2
9
2

o
1

I
a
I

97
7A
a9
aa
a2

90
79
73
59
69

6
a
6
3
6

o
2
3

11
16

504
2 605
1 053
2 536
5 908

3
42
19

132
r96

41
l9

r 3r
,94

o
6
2

20
2B

o
6
Ä

29
40

o
5
2

r9
?6

a
Ä7
EE

189
2C7

29
137

37
rc8
Ä32

3
31
22
65

124

50 000 - ro0 000
roo ooo - 600 000
500000- lMtLL.
1 MILL. UNO MEHR

Z U SATVUE N

5
1

7
5

3

c
o

ro
23

3a
?s

9
2?
38
32
2a

719
aoo
113
916
549

o

3
27
35

3
a6
2?

ig5
262

91 .9
7A,9
71 0

65.9

3
39
25
7C

144

1

5
9
9
3

127 a

427

18
717
182
562
a98

15
187
203

22A
336
5a9
727
aao

9
B3

ro6

1

36
1a

90

8a ,2
75 A
50,o
30, .
a6.a

x
6
5
7

r8

16.?
3a .2
19 ,2
20.3

50 000 100 000
100 000 - Eoo ooo
500000- rMILL.
1 MILL. UNO MEHR

zusawEN

o
2

11
1a

o
12
9

8.
105

o
i
1

2
5

V . V. CHEM. . TECBN
ER ZEU6N I SSEN

V.V. TECHN. BEOARF, ANG. 427 75
HAilF -U. HARTFASERER2EUGN.

v.v, TEcHrv.sPE2laLBEO.F. 427 71
EESr. WtPITSCHAFTSZwE tGE

50 000 - 100 ooo
too ooo - 500 000

ZUSAWEN

V.V. TECHN.U.SPE2IALBEO. 4?7 7

VERSCH, WI RTSCHAFTSzWE I GE

a21 73

V.V. SCHUHMAC{ERBEOARF 427 77

1a2
375

61
29

601

52
o57
346
117
472

o
15

r3
32

3
5C
11
13
83

o
12

3

19

o
I
o
a

o
9
o
t
3

o
1

o
o
I

o
1

o
o
1

12
32

3
6

ä2

97,

96
5A
79

96
ao
71
50
73

100
100

.t 
oo

3

7
I
2

o
9
1

?
2

1
5
o
5
7

27
?6
31
22

3
21
23
32

50 000 100 ooo
100 000 - 500 000
500000- lMlLL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

50 OOO rOO OOO
roo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

zusaffigN

3
o

t
4

a
a
6
1

i

o
13

13
30

o
2
o

o
o
I

2
I

11

1

35
1a

102
r51

o
A

2
1A
19

1g
135

2A
55

237

o
27

a
r3
49

2

1

3a

tol
1a9

i o7
63

651
o25

63
37r
134
796
370

8a
a9

293
430

95
79
61
35
61

92
77
58
a8
37

?
5
1

20,
29.
23.
20,

6.
22,
35,
36.
31.

9
I

5
3

2

50 000 - roo ooo
100 000 - 500 ooo
500000' 1M:LL.
1 MILL. UNO MEHR

2USAWEN

50 ooo - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1M|LL.
1 MILL. UNO MEHF

2USABIEN

V. V. FAHRZEU6EN
MASCHINEN, TECHN. BEOARF

1 0a7
6 217
2 724
3 ä62

r6 5Ar

6
lro

6A
a36
o35

I
t3
I

167
r90

2
16
10

172
200

SONST, WAREN. WAREN VEEISCH. ART, OAS

V.V. PHARMZEUTISCHEN
ER ZEUGN I SSEN

I
a
2
1

2

0
1

I
3

3
15

3
9

30

o
1

3
o
A

o
o

2

o
o
o
I
2

99. 1

91 ,2
53,1
Ä7.9
G7.6

2

16
32
t4

112
240

22
96

.73

I
3

10
aa

37

50 000 - ioo ooo
100 000 - 500 000
500000. 1MILL,
1 MILL. UNO MEHP

2USAWEI

428 1r

ENOE

I
IANTEIL
laM
I uMsar z
lrils-
I cEsrur
1..,...
I PRozENr

A

12
37
23
21

6.



2 ,,rtenne*tcr, BE.CHAEFTtGTE, u,sarz, GESAMT,EFT oER GEGEN ppov!stoN VERMITTELTET waREN.
NACH WTRTSCHAFTSZWE t GEN

UMSATz IDAVON AUS)BESCHAEFTIGTE

ilUrrilER
OER
SYSTE -
MTIK

1l

UNTER -
NEHME N

r95
132

17

3a7

 NTEIL AM
GESAMTWERT
OER GEGEN
PROVISION

YilT:lil!i

GROSS -
HAI{OEL

WIRTSCHAF ISGL I EOERUNC

UMSAT Z

VON...BIS UNTER...OM

: ll:Yt9 I
I
lErNzEL
I H^iloEL
I
I
I

ANO.
TAE -
TIG-
l(E I.
TEN

I NS.
GESAMT

aM 31.12. r9g2

ANZAHL

56a
750
229
224
767

OARUNTER
ARBE I I.
NEHi,Ee

I NS.
GESAMT 2 ) zu-

s^M-
MEN

3I V. V . r VERMI TTLUNG vON /
VHV. F, T VEPSAilOHANOELS.

42A 1{ V.V. MEDI2IN.U.ORTHOP.
APT., LASOR.U, FR I SEURBEO

{2A r7 V.V. KOSMET. ERZEUGN.,
FIEINIGUNGSMITTELN U. AE

50 000 - roo ooo
roo ooo - 500 000
500000- rMILL.
1 MILL. UilO MEHP

ZUSAWEN

io6
124

10
4

2a4

161
30r

85

5A6

a8
i 46

76
38

310

7
2e

a
r9
5B

99
a0
92
40

98
99
63
27
73

99
78
6a
{o
34

9?
8a
o7
A4
62

91
70
32
64

o
3

o

7
I
I
a
7

3
3
3

5

o,1
3.7
3,2
1,7

7,7
8.4
6,9
o,4
6,2

6.6
6,7

8,2
7,O

8,2

5,.
5.3
3,7

6,3
1,4
2,5
3,7
4.O

o
r9

a
49
2a

1

o
30
72
25

o.
20,
36,
55.
a2.

9.7
3, !

50 000 ' roo ooo
ioo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
I MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

326
298
110
99

o35

s6
15{
93
95

ato

13
2a
10
19
G6

3
Ä

3
1

I
6
7
6
6

o,1

1,o 0,0
V. V. PHAPMA2EUT. , KOSIiET
U, AE. ERZEUGNISSEN

.28 51 V.V. PAPIER, PAPPE
IOH. VERPACXUNGSMITTEL )

429 54 V.V. SCBREIB- U. PAPIEF
WAPEN, SCHUL-U.BUEROAPi

42A 5? V.V. BUECHEPN, ZEIT-
SCHRIFTEN, MJSIKALIEN

50 OOo - 1OO ooo
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO M€HP

2USAWE N

i 96
356

2t
5AO

348
837

20
355
581

15
66

162
2.7

42A 1

e2B 5

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1M|LL.
1 MILL, UNO MEHR

ZUSAWEN

33A
336

36
15

12G

r3a
359
195
209
901

23
55
2t

169

99,O
a9,6
56,1
31 ,O
69.9

6
o
6
o

o, a
1,6

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500 000 1 MILL.
1 MILL. UNO MEHF

ZUSAWE N

gr
177

11
23

305

154
a38

91
246
933

a7
263
aa

234
636

7
35

9
d7

r 37

roo
42, 3
a4.5
50,1
63. O

17,7
r5. a
49, I
31 0

o,4

o

o,o

r 5a
461
l3

313
963

5
2
o
9
6

o
7
o
1

a

a
4

o
9
o

5

10

5
6

o
I
7
1

3

6
9
3
A

3

o
3

9

2.9
2.1

o,5
o,4

1

o

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEI

116
233

9
13

312

203
3!9

55
197
O1a

85
276

53
179
597

a
t7

2a
a5

93. 6
95, A

100
52,8
43, 9

709gal
176
799
528

295
r oO2

132
1a6

2 196

29
r50
r8

273
t70

229
649
153
207
4a8

3r
563
121
178
9a2

3t3
11,6

10, 7
a.o

V. V . PAP I ER , ORUCKER 2 ELIGN
IOH. VERPACKUNGSMITTEL I

.?8 6 V.V, VERPACXUNGSMITTELil

äo ooo - 100 000
100 000 - 500 000
500000- ,MttL.
1 MILL. UNO MEHF

ZUSAffiEN

50 OOO - rOO OOO
100 000 - 500 000
500000' 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

50 000 - roo ooo
ioo ooo 500 000
i MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

ao6
767

2a
61

257

o.2
o,2
o,o
o.a
o,6

2
1a
12
a2

12
6

29
56

144
26d

36
30

t77

25

10
65

69
167

8a, o
6
6
1

o

o,1

!,o
o,3

428 ? V,V. ALTMATERIAL
RE ST STOFF EN

100 000 - 500 000
ZUSAWE N

428 A1 V.V, ROHSTOFFEN.HALB.U
FERTIGWAREN, OAS

I
I

19

a7

10
10

10
ro

100
100

100

32.2

ro,o

3.O

a
a

67.O

428 82 V,V. FTOHSTOFFEN U
HALAWAFIEN, OAS

loo ooo - 500 000
2USAWEN

')NuR UNTEPilEHWN MIT MEHF ALs 50 ooo cH JABREsuMsar2"i)sysrEMArtx oEF wtRTscHAFTszwEIGE, ausGAB€ 1979..a)ERLoESE AUs EIGEN- ut{oFPEITI]GESCHAEFT. -3)PPOVISIONEI UilC (OSTENVERGU€TUNGEN FUEP VEPMITTELTE WAREXUMSAETzE. -')EIilSCHL. AUFWENOUilGEfl FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN..5)PPOVTSIONEN IM FREMOGESCHAIFT PLUS ROHERTRA€GE IM EIGENGESCHAEFT.

38

I
I
I

I
I
I
I

t.
l. PRO ZENT

1

3
7
2

1
I

23

3,6
2.7
1.6
2,3
2A

o.a

1.1
2,4
3,6
3.a
3.1

2
2

a2



f,AFEI{EII{34?2. ROHERTRAG 3Ot!'IE BRUT?OLOHI{. UilO GEHALTSIJi,ilE IN OER HAiIOELSVERMIITLUTG I9A2
UNO UT4SAIZCnOESSET(LAS3EI r I

MATERTAL- UI{O
U'AFENBESTANO6E3AMTWERT

OER GEGEI{
PROV IS ION
VEP.
MITTELTEN
WAREN,

1a
917
128
194
312

215
r5a
aa?
656
a71

IYAREN-
E It{GAXG

.l
WARET-
EIXSAIZ

-a
I
I
I
I
I
I

I
I

.!

I
I Axrg tL
l^mrtrs- lut saTz

GES^r{r I rNS-
I cEs^HI
I

99,
67.

a3,
76,

99,
99.
67,

77.

ROHERIRAG 5)

9
60
17
29

116

BRUTTOLOHI{. UNO

7.A
i6,8

W I RTSO{AF ?3GL I ETIUTIG

ll{
Irs-
GESAMT

!::?i::r.i T!ii'r

roo
100

1oo

41

I uriGP
I oEF
I 3YstE.

tx
!)

7,8
r1.6
21 ,1
16,O
17,O

BO OOO - 100 OOO
roo ooo - 500 000
600000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

zusaril,Ex

(V. V. .VERMITTLUNG VON /
VHV. F.'VEPSANO{ANOELS.

v. v. MEotztN,u.oRTHoP.
ART. . LABOR.U. FR ISEURBEO.

V.V. XOSMET. EFZEUGN..
REINIGUNGSMITTELil U. AE

V. V. PHARMAZEUT. , KOSMET
U. AE, EFZEU6NISSEN

133
391

95
a3

702

o
o

11
t5

o
o
3

1t
15

3 /tO
663
226
25t
642

o

7
31
A3

178
903

29
I 233
2 343

1

12
l3

JAHRES

 ilFANG ENOE

MI LL. OM

1

o
12
r3

PFOZ

AiltE I L

noH -
ERTFAG

6
15
23
1t
16

60 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- iMILL.
I MI LL. UND I{€HP

ZUSAWEN

Ui6 TZ

VON...BIS UilT€R

9A
232
108

73
507

0
3
o

10
1l

o
3
o

10
1a

7
2a

a
a

a5

o
1

5
1

o

3
2
2
7

2
6
3

6

o
o
I
2

o
o

2

a2B 1a

Ä20 17

a2a

428 51

428 5a

129 7

a2B Sr

o
o

2

o
o
1

2

12
2a

7
7

5t

!

1

3
I

1

7
A

a
20

o
I
I
a
5

37
2S

,1 oo
a5.3
ao,5
47,A
61 .7

7
30

7
a1
a5

I
o
2

o
o
2
3

o

9
I
I
I

5

1

6
6

7
32
a3

o
11

I
a3
95

!
6
3

ao
32

22
60
18
27

123

99,1
92 ,9
73 ,1
a4 ,2
71 ,3

6
11
22
31
16

50 000 - 100 000
100 000 - 300 000
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(V. V. .VERMITTLUNG VON /
VHV. F. TVERSANEHANDELS-

.29 6 VHV.F. SONST. WAREN,
WAREN VERSCH. ART, OAS

;;;;;';;'
GESAMTT{ERT
OEP GEGET
PPOVIStOil
VERM. WARET{

Ar{o.
TAE.
T!6-
KEI-
lEX

3,7

9.6

INS.
GESAMT 2 ) zu-

Slli.
I4EN

60 0oo - 100 000
100 0oo - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UilO MEHR

zu sai,l4E N

r5
itt

39
1l
21

a

:
ta

96,7
85. 3

2.O
7,2

1

3

.29 VERSANT}iAND€LSVEPTRETUNG

i2 HANOELSVERMI TTLUNG

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
SOOOOO- 1MtLL.
1 MILL. UNO MEHF

2uS^ffi N

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- rMILL.
1 MILL. UNO MEHF

ZUSAWEN

io 505
20 777
2 713
r 552

35 519

79

20a
82
I
6

305

6
38
r3
23
80

oa5
2A5
2a3
225
ooo

198 ro6

12r
150

ao
57

364

o5a
a2a
759
7a7
395

966
11 a62
6 474
2 480

2a aoa

12,.
16.0
ra.o
aa,1
r6,5

64,5 9.7 I

369
2a6

a6
C2

723

t4
16

6
r3
46

97,
7a.
52.
37.
66.

9a,
.83,
6A.
37.
56.

51 .

23,
18.
28.

90.
97,
46.
36.
5r,

0
15
21
39
t8

a,7
6.9
7,a
5.a
7,9

4.9
3,9
3,2
2,7
3.3

4,9
a.o
3,3
2,7
3,r

7 O,7
5 2,2
a .,2
7 3,.7 2,3

1.O
2,1
3,6
7,a
4,2

o,5
1,1
1,6
a,9
3.3

3
o
3
2
3

1,9
5,9
9,O
9,5
5,9

o
7

22
r0
ro

33
48
66
59
51

a,7
r6,9
26,A
to,3
14,3

o
I
z
a
C

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MI LL. UNO i4EHR

ZUSAWEN

I ai I
r 5 037
1 480
I 312

27 2.O

16 ra5
10 121
a 33?

22 012
65 6ig

5
23

6
20
56

659
3 oaa
I 01!
6 27a

ro 99r

3,5
tr3,6
26.4
49.9
3a,9

9

3
8
5

T37 1O TANKSTELLEN (ABSAT2 IN
FREMDEM NAMEN I

HANOELSVERMITTLUNG U.
A6ENTURTANKSTE L LE N

50 000 - 100 000
roo oo0 - 500 000
500000- lMILL.
1 MILL. UNO MEHEI

ZUSAffiEil

1 094
5 740
I 235

239
a 30a

2.O2
21 181
7 660
2 739

3{ r 82

84
412
420
373
716

7 a3
4 490
1 630
6 6a6

13 710

3,a
10. r
16 .2
a7,a
2a ,7

7
6

a

a
A

3
a
I

I
2
1

7

t8
61
16
2t

120

5r7
305
197
731
aoo

1

o
7

.INUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 OOO Oi4 JAHRESUMSAT:..T)SYSTEMTIX OER WIRTSCHAFTSZTVEIGE, AUSGABE 19?9.-2)ERLOESE AUS ETGEN
FREMOGESCHAEFT"3)PROVISIONEN UNO XOSTENVEFGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUi4SAE]ZE. -')ETilSCHL
BETTEN..5)PROVtSIOilEN IM FREMDGESCHAEFT PLUS POHERTRAEGE IM ETGEilGESCHAEFI,
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I!'APEI{EtNSAIZ. ROHERTRAG SOW!E BPUTTOLOHI- UNO GEHALTSUiiG IN OER HANOELSVERMITTLUtrG 1982
UI{O UI{SATZ(iFOESSENKLASSEfi T )

MATERIAL- UND
wAPEI'IBESTANO

ROHERTRAG 5) ERUTTOLOHtr. UNO
GEHALTSUITTVTE

WIPTSCHAFTsGL IEO&UNG
6ESAMTWERT
OER GEGEN
PFOV ISION
VER.
MI TTE LTEN
WAFIE N

r30
AA
81

WAEIEil.
E INGAtrG

{)

27
603
404
2r3
2.8

ü, REN.
E INSATZ

I
lAnrErL
lam
I UMS^T z

I rNs-
I cesaur
I

t{uiärER
OER
SYST€.
UTIX

JAHRES

ANFANG E NOE

MILL. OM

a49

9 67.9

50 000 - r oo ooo
roo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

2USAWEN

50 000 - 100 000
100 000 - 500 000
äooooo- 1MILL.
I MILL, UNO MEHR

2USAffiEN

INS.
GE SAMl

INS.
GE SAMT

MILL.oM lpRoZENT

UIIISAT Z

VON...BIS UNIER...Efi

I v. v. .vERmtTTLuilG voN /
vHV. F. .vERSANOTiANOELS-

vHv.F, soNsT, wallEN.
WAREil VERSCH. AFT, OAS

AilTE I L

ROH -
ERTRAG

PROZ

29

92

77 a

o33
AB7
560
453

c37
654
762
OOI
o53

.29 A

437 10

o
o

o
o

o
o

98
o7 12,6

2 19,2

a2
27

o

2
6

23
aor
252
242
954

1

2
I
2
6

o
9
a
3
I

o
3
2
1
2

o
o
o
2
3

o
o
o
2
3

2
6
5
I
3

366

r3
12

6
35

4,9
19.a
28.5
34 ,2
17 ,6

go ooo - 100 000
ioo ooo - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

79
67
48
75

96
67
75
A7
6A

VERSAilOHANOE LSVERTRETUNG 429

HANOELSVEPMI T'ILUNG a2

12
65
21
aa

187

r o25
11 069
. 939
a 715

1O 7Ae

13
76
26
90

206

799
toi
r26
211
603

9
125

71
23

229

10
133

77
26

2.6

178
9A

369
678

11
192
107
401
715

59
30

375
469

39.
249
273
934

a5
a9a
233
469
G12

50 000 - 100 000
roo ooo - !o0 000
SOOOOO- lMILL.
1 MILL. UND MEAR

2USAWEN

50
oo.
656
496
206

?1

398
211
231

a9
969
6t7

3 48{
5 169

69{
3 500
r 183
3 163
I 540

5A
72\
371
930
016

11,2
26,6
32.1
37.6
29 .2

61
845
422
162
tB7

6
227
138

61
.34

50 000 - 1 00 000
100 000 - 300 000
300000- lMILL.
1 M:LL. UNO HEHR

ZUSAffiEN

1

7

?

TANKSTELLEN (ASSATZ IN
FREMDEü NAMEN )

HAilOELSVEPMI TTLUNG U
AGENTUPTAN(STELLEI

o
7
6

45

VEPTRETUNG FUER. .)

A

2
o
o

o
o

6
o

a
6
a
a

3

7
20
3t
29
2A

6
I

a
2



3 ,nre""Err€n. BES.HAEFTtcrE, uMsATz. GE.AMT*ERT DER GEGEn p.ovtslor{ ,ERMITTELTET{ yrlREil,
]{ACH II'IRTSCHAFTSZIG IGEil UTO

W IRISCHAF TSGL I EOEPUNG

UNTERtrEHIIEN i4IT

EIS...BESCHAEFTIGTEN

.2I 5? V.V. ROHTABAX

421

.Y5:l:_l?i:::.:Y:l
IHANoELSvERMTTTLUNG It-----.-------------l
I I aNrErL 

^M I
I zu- | GEs^MrwERrl
I srm- 1 oER GEGEN I

I MEil | PRovrsroN I
I 3tl VERM.waFExl

PROZENT

GFOSS-
HAilOEL

i""'ilt
lerrzer- |lrrroer Ilrlt
t......1

ANO.
TAE.
TIG-
XEI-
TEil

IV. V.'VERMITTLUilG VON /
VHV, F. T VEFISAflIHANOELS-
VERTRETUNG FUER ... )

V.V. GETPEIOE, FUTTER.
U. OUENGEMITTELN, TIEPEN

BESCHAEF T I GIE

NUiN4ER
DER
SYSTE.
MATIK

1l

UNTER.
N€HMEN

OÄRUNTER
ARBE ] T.
NEHfTE P

a9

67

271

INS'
GESAMT 2 )

I NS.
GESAilT

iT ll:i?:l?ii
AN ZAHL MILL.OM

V. V. GETFIE IOE, FUTTER
U. OUENGEMJTTELN

421 13 I.V, BLUMEN, PFLANZEil
BLUMENB I NOERE I BE OARF

421

421 15 V.V. LEBENDEM VIEH

121

1- 2

6- 9
10 UNO MEHR

2USAffiEN

311
141
213

a5
810

92
97

r 86gl
455

36
27

710
22

793

56,9
4e,2
2.a'29.5
7,1

?1?
3S
30

290

ao

o
I
o

A

4
3
2

BUNOES

{21 VEFMITTLUI{G VOil

7,3

o.3
o,6

1

6

2

I
69 71.O 6,.

35

59
92

22
a9

3a

27.
50,
96,
64,
61 .

9
3
I
6
2

2,1
1,0
o, a
1,6
i.o

o
30
a9
90
66

39

26.9 2,1

1,2

o.7

72,5

64,5

59.7

o,3

o,.

ZUSAWEN

l-2
3- a
6- 9

1O UNO MEHR
ZU SAE{E N

s3
114

17
7

2?1

126
426
125
116
793

ao
137
99

102
378

61
a3

4
12

1?O

75, 6
a7.a

100
44.0
53. 6

9
7

o.3,,:
o,1
o,6

o.3
o,7
O. i
o.9
o,2

3,3
1,1
o.3

421 17 V.V, SONST. LEBENOEN
TIEREN, ZOOLOG. BEOARF

3- 5
ZUSAWEN

1-2
3- 5
6- 9

'O UNO MEHF
ZUSAWEN

3.O
172

a9
12

573

1- 2
35
6- I

10 UNO MEHR
ZUSAWEN

556
63t
350
20l
7.O

166
269
295
163
9r 3

10{
73

713
33

925

5a
a7

3
3a 5

o

I
7
1

6
1

421 51 V.V. GARNEil IOH. HANO-
ARBEITSGARNE U. AE. J

421 53 V.V. TEXTtL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN (OH. GAPNE)

4?1 55 V. V. HAEUTEN, FELLEN
LE OER

1-2
3- 3
6- e

,O UNO MEHR
Z USAr,t{E I

13a

105

o.i

27.a

31_5

.o.3

3.1

2.9

,. ä

67

15

52

22

,i

9
I
5

a3
67

1- 2
3- Z
6- I

!O UNO MEHR
ZUSAWEN

72
32

A

trl

118
106

?1
55

300

17
72
20
a6

.47

96,9
69,9
50.5
1O,O
33,3

o
1

t
7
6

2.9
o,1
o.3

o
o
o
3

o,.
o,o
o. r

55
2a
63
a3
62

9
5

1

a

o,2

o,0

2a
a9

33
22

6

62
78
A1

91 .O
60, 5
AA,4

o
5

:

7

6

3- 5
ZUSAWEN

V. V, TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN, HAEUTEN USW

1-2
3- 5
6- 9

1O UNO MEHR
ZUSAYTEN

172
a17
23
14

326

90
249
122
2aa
726

69
3A
33

233

43.1
7A.A
36, 9
16,9
37,1

31a
417
16?
?62
160

2
1

2
2

o,o

o,o o,1

.)NUR UNTEPNEHMEN MIT MEHP ALS 5o ooo EH JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIx oER WIRTSCHAFTSzwEIGE, AUSGABE ,979..2}ERLoESE AUs ETGEtr. UiloFPEI'OGESCHAEFT''3)PROVISIONEil UNO XOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE..{)EINSCHL. AUFWENOUNGEil FUEP VEPOEBENE LOHNAFBgITEN..5)PROVISIONEN IM FREMOGESCHAEFT PLUS ROHERTRAEGE IM EIGEXGESCHAEFT.

46

s
I
1

1

3a 6

a
I
5

1,
3,
l,
1.



WARENEINSATZ, FOHERTRAG SOU'IE BPU'TOLOHI{. UNO GEHALTSUiN4E tN OER HATDELSVERMITTLUNG t9A2
EESCHAEFT I GTENTIROESSENKL SSE]{' )

MATERIAL. UNO
WARENBESTANO :?:::t:::.: l BRUTTOLOHN- UNO

GESAMTIIERT
OER GEGEN
PROV tStON
VER.
MI ITELTEN
WAPEN

IIAREN.
E INGANG

a)

WAREN.
E II{SATZ

AI{TE I L

lNs-
GESAüT

1Z tNs-
GESAMTI NS.

GE SAMT

I:::r:r ! T!ii,v !:::::::

WTRTSCHAFTSGL IET'ERUIIG

UNTERNEHiGN TI ? .

BIS...BESCHAEFTIGTEN

i,UtTiCP
OEP
SYSTE -
UTIX

rl

JAHRES -

ANFAIIG ENOE

MILL

ANTE I L

ROH.
EP TF AG

2a
ao
43
2a

(v, v..VEPMITTLUilG VOil /
vHv, F. . VERSANIITAilOELS-

V.V. GETREIOE, FUTTEF
U. IruENGEMITTELtr

6EB IET

LANT'I. GPUNOSTF., TIEREI, TEITIL.FIOHSTF.USW

655
2 013
5 701

523
9 952

12
12

692
13

729

12
12

692
12

724

21

19
10
61

o
o
o
I
2

o
1

o

67
5a

2
11
s

1

a
1

i6

1 20,2

1- 2

6- I
1O UNO MEHR

ZUSAMN

1- 2
3- 5
6- 9

10 UNO MEHFI
ZUSAWEN

a21 11

a21 13

421

a21 17

421

a21 55

r21 37

7

t
9
5

o
1

6
s
4

3 Ä,?
6 16,5

10 t1 ,6
7 Aa,Ä

26 r7.O

s
7
o
1

6

o
1

1

V.V. BLUMEN, PFLAN2EN
BLUMENBINOERE IBEOARF

70 63,.

77,9

roo
a6.9
66,1

2
11
52
48

7
9

1

3
6

ZUSA!ilE N

LEBENOEM VIEH

2 424
621
215
! 93

3 456

45?

232

, ari

l4
21 21

o
o

r6

5
19

6
41 10.54t

r5

17

V.V. SONST. LEBENOEN
TIEREN, ZOOLOG. BEOAAF

3 34a
3 427
5 914

7\7
3 sto

27
34

692
19

27
34

692
t8

711

11
39

,5
155

53,5
3,2

45.6
16,4

1-2
3- 5
6- I

10 UNO MEHR
2USAWEN

o
o
o

2

o

ZUSAWEN

V.V. GETREIOE, FUTTER. 421 1

U. OUENGEMlTTELN, TIEREil

V.V. GARNEN {OH. HAilO.
ARBEITSGAPNE U. AE. I

52

76

roo

33. O

",. 
o

27 ,9

8.1

-2
-5

UNO MEHR
2USAWEN

I
3
6

10
15

18

o
3
2

3a
ao

V,V. TEXTIL. ROHSTOFFEN 421 53
U. HALBWAREN (OH. GARNE}

a21
598

9a
254
371

155
222

67

99
65
62
16
3a

6A
51

I
6
3

;
o
3
A

o
1

o

o
0
a

o

o

o
3
2

36
A1

9
6

7
2A

1- 2

6- 9
10 UNO I{EHR

ZUSAffiEN

I
I
2
3
2

V. V. HAEUTEN, FELLEIl
LEOER

o

t

6

5

10,,
i8,5
30, a

t-2
35
6- I

10 UNO MEHFI
ZUSAWEN

V. V. ROHTABAK

3- 5
ZUSAWEN

V.V. TETTIL. ROHSTOFFEil 421 3
U.HALBWAREN, HAEUTEN USW

.1

o29
673
39.
545

1

20
71

r05

4
ta
173 641

o
1

a
I

9
19
10

r03

64
29
14
23

130

47

I 2,o
5 20.O
. 30.9
I 36.7

20 r5.3

1- 2
3- 5
6- 9

10 UNO MEHP
ZUSAMEN

o
0

1

3
2
3
a

a

3

5
4
1

9



ilUMlER
OER
SYSTE -
MTIX

1l

W I RTSCHAF ]SGL I EOERUilG

UNTEPNEHT,EN MIT

BIS,,.AESCHAEFTIGTEN

rttt
lE rN2EL- I
lxetoeu Iltttlt

ANO.
TAE.
TtG-
XEI-
TEN

J ulrscrexmer, BEScHAEFTIGTE. uMSAT2, GESAMT*ERT oER cEGEr{ pRovrstox VERM!TTELTEN rtaREil.
I{ACH VITRTSCHAFTSZWE I 6EN UI{O

:::::i:: I::l: UM§ATZ IOAVON AUS)

UilT€R.
NEHi4€ il

I N3.
GESAMT

OARUNTER
APBE I T.
I{EHTEP

!NS'
GESAUT 2 I

lxlroeusvenmrrrruro Il-------------------l
I I ailrEtL ^il |

I zu- | GEs^MrwERrl
I slu- 1 oER GEGEI II MEN I PRovrsloN I

I 3tl VERM,waREirl

GROSS-
HAI{OEL

iT.ll:l?:l??i
Ail2AHL :::::tl

(V.V, ]VEFMITILUNG VON /
vHv, F, . VERSAtJOt{aNOELS.
VERTRETUNG FUER .. , )

V. V. LANOVI. GRUNOSTF. ,

T' EREN. [EXT I L, ROHSTF. USW
421

422 6

1- 2
35
6- I

10 UilO MEHR
ZUSAWEN

5i2
2AA

73
26

900

256
53S
a17
a27
638

62

35
lll
307

1A?

7
7

200

38
50

aaE

ro6
71

321
55.

460
o.6
517
463
906

a
i5

172
rli
7aa
126
158

54,9
55, I
4,5

21 .6
19. 5

o,3
o.a
o. i
o,2
o,2

o.7
o.3

a
o
o

7

o,2
o.o
3,A
3. a

3
7

3
2
5

9

o,1
o,6
o.6
2,6
o,9

o
o

I
a
i
4
a

3A,
42,
95,
7A,
79,

39
37
3!
27

2.3
1,2
o,5
2,1
t,3

2.6
3.a
2,5
2,O
2.5

1,1
o.4
o.4

o.2
4.O

1,9
o.3
4,O
9.A
o.6

2,3
2,1
l,g
2,5
2,3

0,6
.22 VEPMITTLUNG VOI{

.22 2 V.V, TECHN. CHEMIKALIEN
POHOROGEN, (AUTSCHUK

122 51 V,V. FEST, BRENNSTOFFEN
MINEPALOELER2EUGil., OAS

1. {
10 UNO MEHR

2USAWEI

.22 
'1 

V.V. FEST. BFENNSTOFFEN

1-?
35
6- 9

rO UNO MEHR
ZUSAWEN

143
A5

113
521

16
rg
ro
21
6a

97
5a
62
6A
72

3
5

o

1
5
6
7
3 o.5

21

11
33
1A

19 25,a

a3 1 2,2

42,2 22,.

1- 2

ZUSAWEN

422 37 V.V, MINERALOELERZEUG-
NISSEN (OH. TANKSTELLEN)

5
21
29

100
93.6
93.7

Ä,8
a,7

?9
a3

7A,3
i9.5

5
1

13

75

o,2
o,2

i
52
32

4

104

17
23

2
30
26

5
26
20
2a
17

1- 2
3- 5
69

r O UNO reHR
2USAWEN

1- 2
3- 5
6- I

10 UNO II€HR
ZUSAWEN

417

33.? 10.o

5. t
422 5 V.V. FEST. BPENNSTOFFET

M I NEPA LOE L ER 2EUGN I SSEil

3
6

,o

-2
-5
-9
UND MEHR
ZUSAffiEN

.6
33
43

323
r65

7

27
70

159

1l,o
5.9

3a,8
12 ,2
ta. i

6A
18
I
9

9a

27
29

5
3

63

6
6
5
6
6

sa.9
36. 5
86, .

100
7Ä,3

70,
92,

a?,

42,
7C,
48,
39,
62,

1i,a
1,3

35,7
36. .
23. O

a,a
4,7
4,6
2,3
6,1

1,8
o,6
r.5
o,5
1,2

V. V. ER2EN, STAHL
NE.METALLEN USW

t-2
3- 5
6- 9

1O UNO MEHR
2USAffiEN

a a9
7A7
3ao
165
711

1. 2

5- 9
10 UNO MEHR

ZUSAWEN

37
115

32
65

2a9

1a
7a
26
63

177

i 79
54 3
249
r39
170

36
75
57

273
412

17,O
20,5

.o. 2
36. 3

277
213

a9

550 O,1 o
a22 8r V. V. EIOHHOLZ

3
11

3
21

3.
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2
6
{
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5C
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105
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a
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I
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9

o
2
5
a

1,1
o.3
2.7
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o
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o

1

4
A

9
o

4
a
4
3
a
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o, t
o,8
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o.5
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o
o
o

7
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o
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1.1
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367
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7
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7
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5
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5.5
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5.5
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7
13
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!
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I
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o,3
1,O
3.O
6,6
2..

o,2
1.3
7,A
5,7

o.5
o.9
1,4
o,6
o,7

1.7
1,3
o.1
2.3
1.6

1.7
1.1

?,t
2.4

4,9
6.5
6,3
7,O
5,9

o,7
A,5

4.6

3
a
6
I
3

o,
o,
o.
o.
o.

423 VERMITTLUNG VON

425 11 V.V. METALL- U.
KUNST STOF FWARE N ANG

1- 2

5- I
10 UNO MEHR

2USAWEN

1 a53
603

97
35

2 188

2 A13
2 127

6AA
596

5 456

453
394
5.9
536
35a

1

11
2
3

I

o
o

1,7
a,5
4.2
3.6
a,a

{,3
5,1
3, a

20,
36,
30,
a1 ,

31,

12,
21 ,

30.

30,

425 15 V.V. ELEXTROTECHN
ERZEUGNISSEI, ANG

A2' 1 V.V. METALL. U.
XUNSTSTOFFIIAREN USW, ANG

1-2

6- 9
iO UNO M€HR

2USAWEN

1 45?
1 436

97t
1 352
5 614

aao
1 201

ao7
t 248
3 696

115
15{
102
213
543

935
50a
i39
9a

677

1

3
3

3

6
I
5
2
7

1- 2
35
6- 9

10 UNO MEHR
2USAWEN

348
112
236
1 29.
865

3 953
I 662
1 948

11 A70

1 295
2 595
1 356
r 80a
7 050

s

7
7
7

79
67
37
51

r7,5
30.9
34.4
a3 ,7
31,O6a, a

96,7

V.V. FEIN(ERAMI( U.GLAS
WAREN F.O. HAUSHALT

.25 6 V.V. rcEBELN KUNST.
GEGENSTAENOEN U. AE.

1- 2

6- I
iO UNO MEHR

2USAWEN

204
g9

?
il

3i t

to8
r91

3G
148
.63

V. V. RUNOFUN( . , F ERNSEH .

U. PHONOTECHN. GERAET. USW

.25 8 V.V. LACKEN, FARBEN
TAPETEN

1-2
3- 5
6- 9

10 UilO MEHR
ZUSAIflEil

106
t6
t6
30

200

o,a

11

1.O 2,O O,3

3?5
29.

134
814

26
27

5
27
8a

1

o
a
7
3

o
2

a
3

6
1a
48
3t
20

12.
7?,
36,
37.
ao.

s
76
36
37
39

I
3
6
o

2

9

124
3?2

57
39

5a a

1 976
1 r _r5

402
594

1 211

ao?
73G
325
652

2 533

147
8a
39
92

363

45. 6
1A,g
3ö, a
72 ,5
?6,1

9,1
17 ,7
39,9
13,9
r5,6

122
1a8
129
790
149

a2
1O?
105
75a
oo7

t1
19
12

104
146

Ä1
1a
55

roo
!oo
100

r53
162
r29
790
214

6t

r05
736
o35

14
20
12

10a
150

90,4
22 ,9
51 ,7
49,1
50 ,2

3,9
4.4
3,O
3.4

a
2
4

3.6
4.2
5.2
2.3
2,7

D MEHR
SAWEN

UN
ZU

425 7' V. V. RUIIOFUilX. , FERilSEH.
U. PHONOTECHN. GERAETEN

1-?
35

10 UNO MEHR
z usarra€ N

a5
a1
16
30

173

3
I
2
2

3
o
a

23
I

5.6
5, i

5
a

5a
87

3
,9

28
5

2bZUSAIOE

6
3
5
2
7

o ,',
a,5

a,5

;
3
a
6

o.
1.
?,

3- 5
6- 9

10 UNO MEHR
ZU SAlNN€ R

212 AA? 96 29

62
721

o
a

ra,3
2,433A 309 53 o.3

')NUF UNTEPNEHffiN MIT MEHR aLs 50 ooo oM JAHRESUMSaTZ.-ilsysrEMATlx oER w,prscHAFTszwEt6E. aus6aBE 19?9,.2)ERLoESE aus EIGEI- uNoFPEMOGESCHAEFT.'3IPROVISIOilEX UNO (OSTENVERGUETUilGEN FUER VERMITTELTE WIRENUMSAETZE. -.lEtNSCHL. AUFWET{llUtrGEil FUEp VEFGEBEIE LOHilARBEI?EN. .5 !PROVISIONEI{ IM FREiiOGESCHAEFT PLUS ROHEP?RAEGE IM E IGENGESCHAEFT.

56

5,

?,

3
7
o
a
7

7

6
1

a

2
a
7
6

2

I
o

1,1
o,6

2
7
1

9



UIARETEtTSAT2, ROHERTRAG 30ü'!E gRUTTOLOHN. UNO GEHALTSUWE tN OER H NOELSVERMITTLUilG I982
BESCH EFT IGTEI{GFOESSEilXLASSEil T I

U?ER t AL. UTD

:i::::::t:::.GESAMTWERT
OER 6EGEN
PROV ISION
VER.
MI TTELTEN
WAREN

464
457

30
231
205

273
48

132
2 218
2 671

334

132
2 218
2 7aO

WAREN.
E I NGAN6

4)

WAREil.
E IilSAT2

TI,ICN
I'EP
SYSTE.
MATIX

r)

POHENTRAG 5 ) BRUTTOLOHN. UNO
GEHALTSUffiE

I NS.
6ESAMT

WIRTSCHAFTSGL IEI,€PUXG

UNTERNEHMEN TIT

BIS...BESCHAEFTIGTEil

.)

1

3
6

10

1

3
C

10

ANTE

I-l
I
I
I
I

I
I

.t

JAHRES

ANF ANG ENOE

MILL. OM

I NS.
GESAMT

UMSAT 2
INS-
GESAMT

PRO2ENT

IV, V..VERMITTLUIiG VON /
VHV. F. I VERSANOHANOELS.

I MrLL,oM lPRozENr

11 820
c 218
1 709
6 000

27 177

a
a

r6
34

5
9
5

22
11

36
50
37

168
?91

36
50
36

162
281

t6
!6
15
r8
6a

131
6A
25
74

299

1- ?
3- 5
5- I

10 UNO I{EHR
2USAWEN

1- 2
3- 5
6- 9

10 UilO MEHR
ZUSAiiTTCN

a2a

4?a 11

.25 .3

425 1

a25 5

a25 71

423 1a

563
307
8l

397
347

aa
62
25

124
256

20,3
30,9
3t ,3
19,O

r- 2
3- 5
6- 9

rO UNO MEHII
ZUSAWEN

a6
69
71
a2

9
I
a
o
6

V.V. TEXTILIEN. BEXLEI-
OUNG, SCHUHEil , LEOERWARET

V.V. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREil, ANG

V.V. ELE(TROTECHN.
ERZEUGNISSET, ANG

METALLWAPEN E INRICHTUilGSBEGEilSTAEI{OEN

3 552
2 C67
1 225
1 228
s 612

36
CO
27
26

151

179
133

77
55

445

43,3
64.9
7..3
6C ,7
?a,7

1- 2
3- 5
6- 9

10 UNO lrEHEl
ZUSAHEN

38
62
26
2A

I
12

3
39
56

I
12

39
56

6
7
9
a

29

3
A

I
6

23

a
11
20

12 6.6
3. 25 ,9
20 25.2
20 35, {
66 19,3

1 723
2 C13
1 322
1 964
7 643

1a
31
25
a5

135

2
4

12
21

ia
30
25
d6

r55

tol
123

77
1?7
a2a

6
3?
29
51

r18

6,2
25,6
31 ,Z
40.6
27 ,5

-2
-5
-9
UNO MEHR
ZUSAWEN

2

3
t1
21

aa
ao
75
59
73

V.V. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN USYJ. ANG

5

2
3
6

275
2AO
5A1
212
31a

221
416
453
211
3.O

52
93
53

1i3

a9
90
52

lta
306

280
257
154
182
O74

s5. o
73,9
7 Ä-,9
61 ,5
71,1

r-2

5- I
10 UNO MEHF

ZUSAWEN

a
11
12
r9
50

18 6,4
56 2a ,1
.9 31 ,7
7t 39.O

?o4 23. a

12 9,3
16 26,3g 31.6
24 32, 3
6? ?O, a

I
2
2

27
32

1 11,1
2 ?4.1
2 20,5

2? 12,5
32 35. 3

V.V. FEINKERAMIK U.GLAS- 4?5 3
WAREN F.O. HAUSHALT

1

3
!

ro
16

3
I
o
1

o
o
s
a

I
o
6
7

21
23

3
18
69

5.8
25 ,2
31 , a
31,4
20.4

-2

UNO M€HP
2 U SAIiME N

94
a7
70
6a
B2

s9
6r
62
8C
a2

90
34
69
59

1Ä

V.V. }OESELN, KUNST
GEGENSTAENOEN U, AE

2
I
a
I
3

I
?
1

3
6

3
a

7

16
r5

18
55

V, V. RUNOFUNK., FERNSEH
U. PHONOTECHN. 6ERAE TEN

o
1

1

9
1l

2
7
6
I
6

o
1

o
6
6

1

r3

a2
39

1

13

12
59

10
7
o

53
B7

1\,1
24,9
24.5
12,5
36,4

r- 2

6- 9
t O UNO lrGHFl

zusAh€r

100
roo
ioo ZUSA&E

7
5

o
o
o

IYIJSIX INSTRUMENTEN

3
C1

a
69

o,:

2A
902

V.V, RUNOFUNX.,FERNSEH- 4?3 7
U. PHONOTECHN. GERAET. USW

I
6
9
5

1

o
6
B

o
I
1

9
1

13
7
6

63
91

92 ,5

V.V, LACK€N. FARBEN
TAPETEN

2A 98,3 3,2

o
1

o
I

1 3
a8

69,5
91 .7

57

59,2
13,6

t
3
6

10

-2

UilO I{€HR
Z U SATJHE N

a25 I

i
t-
I

I
I
I
I

I
I

I

IANTEIL
laM
I RoH'
I ERTRAG
I

2
3

a

3
o

1

-i
1

5

1

2
!
?
7

o o



] unrennexrtEr. gescxlerrltcre. umsarz. GESATTwERT oER GEGEI pRovtstoN vEprttrELTE]t *aREt{.
NACH WTFTSCHAF?SZi'Et6EN UilD

BESCH^EFTIGTE I

NUtTi'ER
OER
SYSTE -
MATIX

1l

WIRTSCHAFTSGL I EOERUBG

UilTERNEHMEX MJI

BIS,.,BESCHAEFTTGTEN

123 I

425

426 7 V.V. SPIELWAREN

425

OARUNTEF
ARBE I T.
NEHI{E R

I NS.
GESAMT 2 )

UMSATZ IOAVON AUSI

IHANoELSVERMTTTLUNG I I It-------------------ttl
I I aNrEtL ^il I caoss- lErNzEL- |I zu- | GES^MTWERTI HANoELIHANDEL II sru- I oER GE6EN I I II MEil lPPovtsroill I II 3)l vERM,waRENl I I

UNTER.
NEHiE N

I NS.
6ESAMT

::?:::1.

ar{o.
TAE-
TIG-
(Et-
TEX

o,9

o,3

lv. v. TvERMtITLUNG VON /
VHV. F. ! VEPSANT}iANOELS.

.Y::t::tYT.:::i : : : t..

1- 2
3- 5
5- I

ZUSAiüE N

iT.ll:l?:l?31-
....i:::::....

v. v. HoLzw. ,

U. BUERSTENW.
ANG. FLECHT.
. K I XDERWAGEIT

37

65

105 30

138 72

99, !

9a,8 4,5
v.V, IvETALLWAREN, EIN-
R I CHTUilGSGE6EilSTAEilOEß

.26 31 V.V, FOTO.U,KINOGERAET.
FOTOTECHN. U.-CHEM. MAT

426 35 V,V
OPT

SONST. FEIilMECH. U
ER 2EUGN I SSEN

426 3 V. V. FEINMECH. , FOTO- U
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

426 6 V.V. UHREN. EOELMEIALL
WAREN, SCHMJCX U. A€.

r'2
6 -. I

IO UNO M€HR
2USAWEN

a t 5a
1 625

330
213

6 323

5 S59
5 759
2 321
3 652

1a 601

2 all
3 750
i 466
3 a29

t1 482

492
269
32.
a37

42,9
6A,3
56.6
6a,a
67,1

6

7
6
3

3.2

426 VERMITlLUT{G YOil

r3
2d
35

27

9
7
5
a

5
6
2

o,6

o,6
o,1
o,3

2,4
2.2
5,7
4,5
3,a

o.3
2,7

ro. :
a.6

o,2
1.9

12.6

1,r
o.6
2.1
4,2
2.O

1- 2
3- 5
6- I

10 UNO MEHR
ZUSAWEN

52
9'

136
a7

366

2r
56

115
81

273

lo
18
3a
C6

37,1
40. a
27 .3
53,1
13.2

27
23
i8

7

a8
6
1
3

6r

62,
56.
56,
46,
52,

97.
44,
60.
47.
75.

ao,
32.
37.
52,
57,

B,O
4.5
6,3
3,9
5,?

6.7
5,6
7,4
1.6
3.7

l- 2
3- 5
6- 9

10 UNO MEHR
ZUSAI,ilC N

66
27
2Ä

152

?5
r9
2t
25
9a

5
a
3
6

i9

6
3
9
3

1

1

9
7
9

1,

11,
21 .

18.
45.
29,
17,
34,

14,
27,
55,
23,

6,
io,
32,

1,
a,

r6
21
io
58
30

i4
2A

37
27

31
r9
13
20
20

o,9
o,6

12
3- 5
6- 9

iO UNO MEHF
2IJ SAWE N

75
29
22
1O

137

118
118
160
122
5r8

a6
?5

139
107
367

1O
1A
21
ao
85

7
7
6
I
5

9

4
7
3

1- 2
3- 5
6- 9

2USAWEN

416
61
5a

337

62, a
69, 2
a1,E
73 .9

12
3- 5
6- I

10 UNO I{EHR
ZUSAWEN

321
326
232

310

a2
6o
37
75

23a

3.6

2,6

o,o

o,o

2,3

o.6

.27 VEPMITTLUIG VON

238

7
254

135

a3
2ao

26
6
7

39

1O
19

6
20

a.o79
11,9
4,3

5
7
5

9

3,7
5,O
6,7
4.8
Ä.a

1- 2
3- 5
5- 9

10 UNO lrlEHF
ZUSAWEN

83
37

7

131

135
131

52
223
541

a6
a2

220
399

93
a9
67
9A
91

81
73
a9
39
67

a3
7a

C2
70

7
o
3
6

.26 9 V.V, SPORT. U. CAMPING.
APTIKELN IOH. CAMPINGM. )

r-2
3- 5
6- 9

10 UND MEHP
ZUSAW€N

104
IC

5
i60

172
169

3a
91

466

66
12a

2A
84

304

16
20

3
16
5a

2
1

5
I
2
1

2

5
7
a
6
7

t

o
2

a
2
o
o

a
20
26
3a
31

2.1
o,o

V.V. FEINMECH,U.OPT
ZEUGlr.. SCHITUCX usw

EP

500
131

42
r9

692

8ar
a85
300
a36
o62

9.6
o.o
o.5
o. t
o,3

2
5
a
5
3

.27 V.V. FAHRZEUGEN, FAHR
ZEUGTEILEN U. .REIFEN

1- 2
3- 5
69

1O UNO MEHR
ZUSAiflEN

300
294

6g
100
767

527
1 129

456
6 506
I 518

193
602
36.

5 392
7 751

45
132

50
o14
2ao

60,o
53,7
52. ?
21 ,7
27 .7

5
1
3
o
6

3

o
2
a

o
6
1

23
20

.IilUR UITERilEHI,Eil MIT I,EHR ALS 50 OOO EH JAHR€SUMSATZ..l)SYSTEMATIX OEF WIRTSCHAFTSZWEIGE. AUSGABE r979..2)ERLOESE AUS EIGET. UrrDFRETOGESCHAEFT..3'PROVISIONEN UNO XOSTENVERGUETUtrGEX FUER VEPMTTTELTE WAREOUMSAETZE,.')EINSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEBEI{E LOHNAF.BEITEN. -SIPFIOVISIONEN IM FPEMDGESCHA€FT PLUS ROHERIRAEGE IM EIGENGESCHAEFl.

58

M'LL.OM I

4,3 1.6

a.

3,
1,

6
5
7
I
I

3
7
I
1
o

?
2

2

6,

1-1

7
5
6
C

3,1
3,2

a
I
1

3
1

3,
7,

A-



TIARENEINSAIZ, POHEPTRAG SOYIIE BRUTTOLOHN. UND GEHALTSUi'TiiE IN OER HAI{OELSVEFMITTLUNG 1982
BESCHAEFT IG?EiIGPOESSEill(LASSET' )

MATERIAL. UNO
VTAREI'BESTANO

ROHEFTPAG 5) BRUTTOLOHN. UNO
GEHAL TSUT/NTGESAMTWERT

DER GEGEI{
PROV TSION
VER -
MITTELTEil
WAFEI

79
35
2A

107
249

WARET -
E I NGAilG.)

2
5
7

r8
3t

WAR E II.
EINSATZ

I
IANTEIL
IAM
IRoH-
I ERTRAG
I

XTTI,ER
o€F
3YS?E.
u? lK

1)

AM
AN TE

UMSA T Z
NS-

6ESAMT

W I RTSCHAF TSGL I EO€PUIG

UNTERNEH}TET TIT ..

SIS.,.EESCHAEFTIGTET

JAHRES

ATFANG

13{ o o

164

FE INMECH.U,OPI. ER2EUGN., SCHr.lJCx USw

lils-
GESAMT

tNs-
GESAMT

MILL MlLL,t,i4 IPROzEilT

( v, v, . vERMt rTLUr{G VOil /
VHV. F.' VERSAilI}IANOELS.
VEPTPEIUNG FUEP ... I

v.v. HoLzw..af,6.FLECHT' 425 9
U,BUERSTEM., X II{OERWAGET

V.V. METALLWAFEft, EIN.
R I CHTUXGSGEGENSTAENOEN

oo

o

10
1A

36
7a

0

t
3
6

17
26

"",:
95. 9

,o,:

16.2

1- 2
3- 5
6- I

2USAWEN

g 950
7 523
3 266
7 929

28 570

72
126

73
181
.53

7
ll
13
3a
69

6a
123

73
183
448

aa3
369
196
3.1
3S9

a1 ,6
75, O
72 .8
65. O
73,6

35
95
6l

129
320

1- 2
3- 5
6- 9

r O UNO I{EHR
ZU SAIME N

2
a
1

9
1

123

.26 31

.26 35

426 3

126 6

a26 7

V. V. FOTO-IJ, K ITOGERAET.
FOTOTECHil, U..CHEM. MA'

38
63

161
ao{
667

1

3
6

17
2A

3
6

r2
17
39

7
2
3
3
6

o
o
1

2

o
o

I
2

o
1

1

t

1

o
a
6

o
1

i

3

o
o
1

o
1

o

o
1

o
I
1

I

9
9

14
22
54

1

7
r8
31

1

?
2
o
a

o
o

I

o
o
o
o
I

o
2
2
o
1

70,
65,
67.
19,
54,

99,
67,
63.
90.
B?,

a5,
66,
66,
55.
63,

a6,
76.
5{,
79.

9!.
73
9A
92

66
79
91
49
73

87
ao
67
65
75

1

2

1t

18,
25,
33,
26,
27,

1

3
6

ro

-2
.3
-9
UNO MEHR
ZUSAffiEN

5
3

5
16

6,4
31 ,6
49.1
18,3
21 ,9

r-2

6- 9
rO UßO üEBR

ZUSAWEN

V.V. SONST. FEINMECH. U.
OPI. ER2EU6ilISSEN

V.V. FEINMECH., FOTO. IJ
OPTISCHEN ERZEUGNISSEil

111
9a

r89
511
915

o
o
I
I

o
o
1

t
3

a
9
o
2
I

7
3
1
a

I

6
5
3
6

1

3
5
5

14

I
3
6

10

-2
-5
-9
UNO MEHR
ZUSAWEN

-2
-5
-9
UNO MEHR
ZUSAilEil

1' 2
35
5- 9

10 UNO I{EHP
ZUSAWEN

V,V. UHREN. EOELMETALL
WAREI, SCHMJCX U, AE.

?66
57
21

3A1

2
I
I
3

7
6
I
7

3
2
3
a

I
o
o
2

3
2
3
a

a
17
31
32
20

I
12

26
37

56
63
6a
17
50

22

a
31

6,2
1{,3
24 ,7
tl,1

1- 2
3- 5
6- I

ZUSAWEN

r 96
475

59
364
o9a

470

ro
18

5
19
5r

o
o
I
7
a

o
o
2
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5
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7
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t5
15
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o
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6 715
a t23

12 139
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63

150

BRUTTOLOHN. UNO
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INS.
GESAMT
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r5
1

15

WI RTSCHAF TSGL TEOERUf, G

API

OER HANOELSVERMITTLUNG
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ANTE I L
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GE SAMT

I
I
I
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I
I

I

INS-
GESAMT

ANTE

ROH.
ER TR

I

I
I
I

I

I
I
I

I

I

t.
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o
o

o
o

o
o

92
62

l5a

139
149
284

!5
46

HANOE L SVERTRETEP
ARTEN ZUSAWEN

V.V. MINERALOELERZEUG. 122 
'7NTSSEN (OH. TANKSTELLEN)

13 31.5
5 3A.2

18 33.1

15 16.1
5 34.2

20 18 I

18 19 5
5 33.6

25 21.8

32
o

16

HANDE L SVEPTPE TER
HANOE L SMAX LER

ARTEN zUSAffiEIi

HANOE LSVEPTRE TEE
HANOELSMAKLER

ARfEN ZUSAWEN

HAilOE L SVERTRE TER
HANOE LSMAK LER

ARTEN ZUSAWEN

HANOE L SVER TPETEF
HATOE L SMAK LER

ARIEN ZUSAWEN

V.V. FEST. BRENNSTOFFEN- '22 5
M I NERALOE LER ZEUGN I SSE N

V. V. EPZEN, SlAHL
NE.METALLEN USW

V.,V. FEST. BRENNSTOFFEN
MINERALOELERZEUGN., OAS

52.6
e2,6

HANDE L SVERTRE TER
AFITEil 2USAWEN

HANOE L SVEF TRETER
HANOE L SMAK LEE

ARTEN ZUSAWEN

V. V. HO!ZHALBWAR€N
BAIJELEMENTEN A. HOLZ

V. V. FEST, BRENNSTOFFEN 422 54

422 6

v. v. RoHHoLz 122 81

o
o

o
7

59

95
95

41
98
53

60
70
55

1Ä
72
1Ä

32
3a

74
70
13

.55

.89

31
o

37

250
a6

336

50
50

( V. V. ' VEFMI TTLUNG VON /
VHV. F. .VEPSAilOHANOELS.

.Y::t::tY::.:Y:1. : : : 1..PRozENT I MrLL.oM IPRoZENT

16 79

122 51

A22 8A

422 A9

422 A

123 1

594
598

548
469

2
2

3
3

52

52

o
o

2
o
2

2
o

2
o
2

2
o
?

a6
o

48

!3
r3
56

r4 201
I .69

15 670

10
1

o
52

35

9a
13

107

9a
18

113

61

67
7

I
1

all

o5.
546
6ro

2
o
2

32
1

39

31
7

38

V.V. BAUSTOFFEil,EAUELEM. {22 A6
A. M]NERAL. STOFFEN USW

BANOE L SVER TRE TER
HANOELSMAKLEP

AFTEN ZUSAWEN

3S
o

39

42
1

A1

33 162
a 56?

Ä1 72a

3 023
27

3 050

18
o

18

19
o

19

10 855
I 176

12 031

9S
16

116

2a
o

26

245
a7

332

V. V. INSTALL, BEOAFF F

GAS. WASSER U. HEIZUNG

r 61
1

163

81. !

81 ,5

52
o

52

HANOELSVERTPETER
HANOE L SMAX LEP

AFTEN ZUSAffiEN

V. V. HOL2, BAUSTOFFEN
I NSTA L LA T I ONSBE OARF

o2 .2
61 .O
80.9

114

126

25,1
35.1
?5 .4

25
10

HAilOE L SVEPTRE TER
HANOELSMAKLEP

ÄRTEN ZUSAWEN

V.V. TECHN.CHEMIKAL.,ER. 422
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203
93.

185
?1

207

HANOE L SVEPTRE TEF
HANDE L SMAK LER

ARTEN ZUSAWEN

V. V. NAHRUNGSMITTELN, GE
TRAENKEN , TABAKWARET, OAS

4 823

13 519

25
1

26

3A
2

40

9A
17

115

198 84,9

242 59.6

3 21 ,7

52

NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

16Ä

26
7

32

o
o
1

o
3
3
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26

30

19

a6 6

56 ,9
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V.V. SPE ISE.U. INOUSTR]E
XARTOFF ELN, GEruESE, OBST
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22
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6
4
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ARTEN ZUSAWEN

423 32

I
I
I
I
I
I
I
I
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6
6

3
5
1

7 Ä1 ,1

I
9
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3
o
3
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423 33 v.v. zucKEEl, suEsswApEil

a23 3

423 61 V.V. WEIN. SPtRTTUOSEil

.23 6 V.V. GETFAEN(EN
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HANOE L SVER TRE TER
HANOE L SMAK LER
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r c73
26

i I 03

r30
11

141

MILL.I)M

34

123

ZEilI

HATOE LSVERTPE TER
ARTEN ZUSAh4EN

279
279

1 191
\ 19Ä

857
457

171
111

41 ,2
11 ,2

.23 3' V.V. MILCHERZEUGXISSEN
FETTWAREN. E IERN

HANOE L SVERTRE TER
HANOELSMAKLER

ARTEN zUSAWEN

i09
10

120

a93
a5

538

36?

349

roo
3

ro3

35
99
37

.23 35 V,V. WILO GEFLUEGEL
FLEISCH, FLEISCHWAREN

HANOE L SV€R TFIE TER
HANOE L SMAK LER

219
3

252

2,O
2,O

o
o

9
9

o.7
o,7

2
1

2

1 326

355

107

37?

29
5!
?7
52

12
72

6A
27
66

33
32
3a

2

a

o

I

6
a

42-i 36 V.V. KAFFEE, TEE.
ROHKAKAO GEruER 2EN

HANOE L SVERTRE TER
HANOELSMAK LER

APTEN ZUSAWEN

112
40

152

235
6

2A1

31,3
72,4
33.1

.23 37 V.V. SONST. NAHRUNGS.
M] TTELN

HANOE L SVERlPE TER
HANOEL SMAK L ER

ARTEN ZUSAWEN

423
!3

466

1 53.
130

1 664

r O73
so

1 r 63

6' ,8
67,6
62.6

V.!. BEST. NAHRUNGS.
MI TTELN

HANOE L SVER TRE 7ER
HANDELSMAKLER

ARTEN ZUSAWEN

1 262
152

5 20A
.50

5 659

683
67

750

!6,O
65,6
17 .O

72,2
33,6
50, 5

383
s3

466

618
207
o25

95
4

99

136
22

160

?

9

t
9

oo
o.o

2,3

1.9

o.o
o,5

793
25 !
oaa

1.3
o.3
1,2

t,o
o, t
o,9

o,9
o. r
o.9

HANDE L SVERTRE TER
HANOELSMAKLEF

ARTEN ZUSAWEN

993
70

! o7l

1 G77
ri5

1 782

273
31

305

.23 65 V,V, BIER, AL(OHOLFR
GE TRAENKEN

HANOE L SVERTPE IER
ARTEN ZUSAIffEN

465
465

324
32A

al

2 3.O
2,9
3,O

ä.g
2,9
?,9

6
I

99
99

o92
?6

170

ao

283
207
490

2 005
ti5

2 120

3r a
3l

345

o
o

54
54

73
56
?2

HANOE L SVEF TRE TER
HANOE L SMAX LER

ARTEI ZUSAWEfl 3A.7
423

12a

4?a 2

V. V. NAHRUNGSM]TTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

HANOE L SVER TRE TER
HANOE L SMAX LER

APTEN ZUSAIffN

2 aoa
246

3 13a

10 96?
77Ä

11 7a1

5A?
170
037

1 4r5
120

1 535
53, a
55,6

12,9
36. 1

42,a

a9

s29

60. 6 o,7

42' VERMITTLUN6 VOil

1,4
o.5
t,3

V. V. TETT I L. , BEXLE IOG. ,

SCHUHEN, LEOERWAREN OAS

HANOE L SVERTRE TER
HANOELSAKLER

ARTEN ZUSAffiN

83.
12

846

2 409
39

2 atB

I 529
18

1 6a1

a17

.26

V,V. METERWARE F. AE
KLEIOUNG U, WAESCHE

HANDE L SVERTRE IER
HANOE L SMAK LER

ARTEN ZUSATN4EN

7B
90
7B

o
o
o

2
1

2

o,1
o.2
o.,

3
2

21
9

21

C

1

7

o,o

o,o

aa9 o.o o a
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1,4

16

1,5

57
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6
7
a

1.5
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6
6
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56,8
74.1

2
?

2.5
1,4
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2.
2,

3,4

a

6
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103
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ANTE I L

UMSAT Z
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GESAMT

a1 ,7
92,4
Ä3.9

ANTE I L

ROH.
EPTRAG

E NOE
lNs-
GE SAMT

81
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216
19

23G

Iruri'Cr
I oER
I sYsrE -

lMrrrxI tt

WIRTSCHAF TSGL I EOERUilG

ART

O€R HANDE LSVERMI I'LUNG
I NS.
GESAMI

PRozENT I MtLL.oü IPRoZENT

3 457
3 457

103
r o3

304
279
587

2 095
200

2 295

2 1O1
306

2 ao?

a r58
1 022
3 119

11 955
3 071

15. O27

332
18

350

7 020
617

7 637

5?
11
6A

1 025
1 026

I 046
61?

I 663

76
il
aa

a3
6

a9

95
16

111

337
20

357

346
Ä7

393

MI LL. ON4

11
11

o
12

12

7
2

69
69

39
3

A2

22
22

40
!o

38
ioo

40

31 ,5
31 ,3

29
23
29

HANOE L SVERTR€ TER
ARTEN ZUSAWEN

V, V. MILCHERZEUGNISSEN
FETTWAPEN, EIERN

12
1

12

HANDE L SVERTPE TEP
HANOE LSMAX LER

AFTEN ZUSAWEN

V.V. WILO, GEFLUEGEL,
FLEISCH FLEISCHWAREN

29,6

29 .7

HANOE L SV EPTRE TER
HANOE L SMAK LER

ARTEN ZUSAffiEN

V. V. KAFFEE, TEE.
ROHKAKAO, GEWUERZEN

26 27 .1
3 21 ,6

29 26, 4

19
6

18

HANOE L SVEPTRE TEF
BANOE L SMAK LER

ARTEN ZUSAWEN

HANOE LSVERTRE TER
HANOE L SMK LER

ARTEN ZUSAffiEN

V.V. SONST. NAHRUNGS
MI TTELN

V.V. BEST. NAHRUNGS
MI TTELN

HANDE L SV ERTRE TER
HANDELSMAKLER

APTEN ZUSAWEN

V.V. ZUCKER, SUESSWAREN 423 33

.23 3.

423 35

t23 36

423 37

423 3

V.V. WEIN, SP)RITUOSEN 423 61

423 65

GE TR AE NKEN 423 5

V. V. TABAKWAREN 423 I

(v. V.'VEFIMITTLUNG VON /
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HANDE L SVERTPE TER
HANOELSMAKLER

ARTEN ZUSAWEN

52
o

6?

61
o

61

A9
a

46
1

56

62
35
60

1

5

2a

23

5
o
5

1
oo

3

a8
o

49

4A
6

50

o
56

ao

tÄ 2

I
0
a

6A
71
69

a

1

30
3

33

27

21

2A

1

o

50
69
52

19
6?
77

25
1

26

6
3

1O

96
10

105

t6
2

a8

9
5
0

7

11

57
12
69

HANOE L SVEE TRE TER
HANOE L SMAX LER

ARTEN 2USAWEN

V,V. BIEP, ALXOHOLFR.
GETPAENK E N

24 ,1
2Ä,1

HANOE L SVEP TRE TER
AFTEN ZUSAffiN

20
20

o
o

o
o

20
20

5AA
39

627

7A
1

?9

21
21

51 .5

75
62
1a

5
5

7
3

rO
12
a9

237
19

2a7

51
2

2\ .I
12 .8
?o ,7

HANDE L SV ERTEE TER
HANOELSMAKLER

APTEN ZUSAWEN

5
o
3

TEIT I L IEN, BEKLE IDUNG. SCHUHEN, LEOEßIWAREN

V.V. NAHPUNGSM'TTELN,
GETRAENKEN TABA(WAREN

198
15

2n,o

23.5

HANOE L SV€RTRE TER
HANOE L SMAK LER

ARTEN ZUSAWEN

V.V. TEXTIL., BEKLEIOG., '24 1

SCHUHEN, LEOERIIAREN, OAS

78 22.9
o 6.1

7A 22,a

HANOE L SVERTRE TER
HANOE LSMAK L €R

ARTEN ZUSAWEN

V.V. METERWARE F. BE
KLEIDUilG U. WAESCHE

33 015
5 171

3A r87

7 054
99

7 .57

9?1

590

626

83

50
1

51
36

52
5

a7

18 11

o26

904

334

346

ta.1

90.9

5A
61
59

a

3 15,0

^23

81
a9
81

2
9

6
o
6
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o
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3 2.3 11 11 112
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HANOE L SVER TPE.TER
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ARTEN ZUSAWEN
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i
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I
I
I
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SAM.
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TET
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HANDE LSVER TRE TER
HANOELSMAKLER

ARTEN ZUSAffiEN

1 589

r 615

. o95
17

a 11?

2 396
26

2 a22

392

39?

4?4 34 V, V. KOPFBEOECXUNGEN
BEKLE IOUNGS2UBEHOER

HANOEL SVERlPE TEP
ARTEN ZUSAWEN
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421 31 V.V. KUERSCHXERWAREX

IV.V..VERMITTLUNG VON /
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HANOE L SVER TRE T6F
HANOELSMAKLER

ARTEN ZUSAffiEN

HA]{OEL

PPO ZENT

4.6 10,2

6.2 21 ,I

19.5
a3 .7
,9, 9

o,5

o,5

i8.o
1a,o

o
6
2

o,3
o.3

o9
o9

6
5
6

9
5

7A
39
78

r6
16

8r ,6
al ,6

56 59. A

77 .I

42' 3 V. V. OBERSEXLE IOUNG USW

a21 a

42' 65 V. V. HAUS-U. T I SCHWAESCHE

42' 9 V.V. SCHUHEN

424

HANDE LSVERTRE TER
HANOELSUXLER
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HANDE LSVER TRE TE F
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ARrEN zUSAffiX

43
1

a9
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o
7
o

3
5
3

7

o

4
1

I

48

a6
3

90

30
A

3a
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ao
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6A
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95
95

8A
6{72

51
5!

2

2

7a
75

79
a0

19
o
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o,5

o.5
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o,1

O. t
424 61 V.V. HEIMTEXTILIEN,

BOOENBELAEGEN, BETTWAPEN

HANOE L SVER TRE TEP
HANOE LSMAK LER

ARTEN ZUSAWEN

49.
38

933

r 997
51

I 96a

956
35

99t

HANOE L SVER TRE TER
ARTEN ZUSAWEN

166
166

326
326

i 56
r56

21
21

42. 6 V.V. HEIM-U.HAUSTETTtL..
BOOENBELAEG€N, BETTWAREN

HANOE L SVEF IRE TER
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I O60
38
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67
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35
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152
a

156

66,8
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95,3

12 ,7
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13.O
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315
315
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5a7
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5.3
543

1 222
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3
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3.4 2,2
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14.O
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o.5
3,4
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o
o

5

6
e

6.
6.

2
2

o.3
o,2
o,3

o,9
4,2
o,9

o
o

6
5
6

33
35

23
23

r8
l9
t8

3
3
3

HANOE L SVERTRE TEP
HANOELSMAXLER

APTEN ZUSAWEX

430
t1

aao

1 369
31

1 400

9to
r8

92A

161
3

167

V.V. TEXTILIEN, BEXLEI.
OUNG, SCHUHEN LEOERWAREN

HANOE L SVERTRETER
FI+NOELSMKLER

ARTEN ?USAWEil

6 ?27
99

6 326

15 635
26A

15 a99

I 59r
ao

1 631

60.2
61 .6
79,A

425 11 V.V. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN ANG

HANOE L SVER TRE TEF
HANOE L SMAX LER

ARTEil ZUSAffiN

55

a8

3 771

5 a56

3 311
43

3 354

9?2
i 6a
0669

o

o

a
7
3

a
6
a

1.6 0,7

o,7

426 VEßIMITTLUffG VON

7
6a
52
6a

3
1

36

1

2
o

io,5
4,4

18
35
r9

31
a1
3r596

')NUR UNTERNEHMEN MIT wHR aLS 50 ooo oM JAHRESUMSATZ.-ltsysrEMATl( oEp wtEtrscHAFTszwEIGE. AUSGABE r979.-a)ERLoESE aus ETGEN- uxoFREUT}GESCHAEFT.-3IPROVISIOTEil UNO XOSTENVERGUETUNGEN FUEP VERMJTIELTE WAEENUMSAETzE..'IEINSCHL, AUFWEI{!I'ilGEil FUER VERGEBEilE LOHNAP.BEITEN..5)PROVISIONEil IM FRErcGESCHAEFT PLUS ROHERTRAEGE IM EIGENGESCHAEFT.

76

i
I
I
I
I
I-l

.t
I

OANUHTER
ARBE I I.
NEHi,ER

6
7
a

6.6
6.4

4.3
1.3

o
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MATERIAL. UilO
WARENBESTANO

ROHEPTRAG 5 )

GE SAMT$'EPT
OER 6EGEN
PROV!StON
VER -
MI TTELTEN
WAFEN

WAREI.
E I f,6ANG JAHRES

WAPEI{ -
EINSATZ

NUT',C R
OER
SYSTE.
mTlx

1l

I

l^ilrEtL
l^M

IilS- |UMSATZ
GESAMT I IilS-

I cesaur
I

35
35

9a
9A

BRUTTOLOHN. UNO WIRTSCHAFTSGL IEOERUI{6

ART

OEF HAIIOELSVEPMI TTLUilG

V. V. OBE'IBEKLE IO{JNG

KUERSCHNERWAFIEil

ANFANG

10

ENOE
INS-
GESAMT

ANTE I L

ROH.
I ERTRAG
I

a0

ao

a3
99
63

947
a9

o36

a 496

4 935

206
206

2 619
al

2 550

75

77

a
o
a

a
o
a

50
1

60

2
?

3
3

o
o

7a

7d

317

319

IV,V. ]VERMITTLUNG VON /
VHV. F.' VERSANOHANOELS.
VERTRETUNG FUER ... )lPRozEilr I MrLL.oM lmozENr

59.3

r8,8
26,6
r6.9

HANOE L SVERTRE TER
HANOE LSMA( LER

ARTEN ZUSAffiN

V.V. KOPFBEDECXUNGEN
BEXLE IOUNGSZUBEHOER

12 ,3
12.3

HANOE L SVEF TRE TER
ARTEN 2USAWEN

a2a 3r

12a 3.

42A 37

13

434

5 375

16 1a

9a

. 19,5

HANOE LSVERTPETER
HAilOELSMAKLER

HANOE L SVERTRE TER
HANOE L SMAX LER

ARTEN ZUSAWEN

V.V. OBERAEKLEIOUNG USW !24 3

2 4
o
a

o

96

32
o

32

V. V. HERFIEN. , OAI'IEN' U
(tNoERWAESCHE USW

i56
3

11,9
29 .5

HANOE LSVER 
'PE 

TER
HANDE LSMAK LER

ARTEN ZUSAWEN

353 78,9

21

114
3

117

87.1
a0,7
66.I

17 , G

31 ,5

V.V. HEIMTEXTILIEN, tzA 61
BOOENBELAEGEN, BETTWAREN

?o
1

HANDE L SVERTRE TER
HANOELSMAKLER

ARTEN ZUSAWEN

a2Ä 5

V. V. HAUS.U. T I SCHWAESCHE 42' 55

a24 71

421 75

V. V . SCHUHEN 124 I

5

r9
1

19

16
1

18

31

31

1

ig

t7a
17.

3 093
{1

3 134

18
1

i9

970
970

1O
to

a63
ac3

1 433
1 !33

I 13.
66

{ 200

27 370
ao8

27 777

276
15

291
2

al

o
o

2
2

a
1

5
o

g
o

2
2

96. 4

96.4
1{.3
ia.3

HANOE L SVEP TRE TER
ARTEN ZUSAI'UEN

V.V. HEIM-U.HAUSTEXTIL., I2{ 6
gOOENBELAEGEN, BETTWAREN

17 ,1
31,5
17.t

HAilOE L SVEFTRETEF
HANOELSMAKLEP

ARTEN ZUSAFTqEN

V, V. LEOER.U. TAESCHNER
wAREN IoH. SCHUHE)

1

6

1g

t6

15

34
3

37

23
1

I
I

aa
ao
AB

69
69

63
63

I
I

25
23

46. a
a6,a

13,O
13,O

HAI{OE LSVEPTRETER
ARTEN ZUSAffiEN

V. V. GALANTER IEWAREN
GESCHENKARTIKELN

17 ,7
17 ,7

HANOE LSVEEI TRETEFI
ARTEN ZUSAISIEN

V. V. LEOER-, TAESCHNER.U. 
'24 

7
GALANTEP IEW. IOH. SCHUHE )

11,7
14,7

HANOE L SVEP TRETER
ARTEN ZUSAWEN

1 321
26

1 347

250
6

256

14

31
1

32

18.9
22 .9
r9,O

HANOE LSVEPTRETER
HANOE L SMAX LEP

ARTEN ZUSAWEN

6
5

326
26

23
1

2A

140

112

22,a
22 ,5
22 ,5

HANOE LSVERTRE TEF
HANOE L SMAK LER

ARTEN ZUSAIS4EIl

V.V. TEXTILIEN, BEXLEI- 12A
TDilG, SCHUHEN , LEOERWAREN

1
1

o
1
6

79
79

B5
?5
63

a3
6l
s2

5
o

1

3a

23
o

23

2a

25

270

201

I{ETALLWAREil, E ITRICHTUNGSGEGENSTAENOEil

a5
1

a6

2A
I

29

7a.8
5A,3
7a,7

V.V. METALL- U.
KUilSTSTOFFWAREN, ANG

a 637
34

6 6?2

154

a37

i aB
2

a45

77

19.4
13,4
19,3

HANOELSVEPTRE TER
HANOE L SMAK LEF

APTEN ZUSAIJMEN

a25 11

'i
I

I

I
I
I

I

I
I

21

MILL. E»i

a
6
e

o
o

3

12 66 16.7

2a

A

1
2

3
9
2

t6
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BESCHAEF 
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I GTE UTBATZ (OAVOT{ AUSI

UilTER -

TEHME N

:::?::::::T] ]]:Y::ilUiN,ER
OER
SYSTE.
MATIK

i)

txs-
GESAMT

ll:l?:l?13
ANZAH L

D FUilTEP
ARBE I T.
NEXITE FI

(V.V. TVEFUITTLUNG VOT /
vHv. F, .vEFts^NoHANOELS-
VERTRETUilG FUER ... I

INS.
GESAMI 2 )

ANTE T L A'i4
GESAüTWEET
OER GEGEN
PPOV I S tOil

YliT:lilil

zu-
SAM-
I{E N

..__:l

ailo.
llE -
TIG.
(El-
lEx

"_":-"-"-
I
I

@oss- lErBZEL
HANoEL IHANoEL

I
I...!....

2,a
1.4
2,4

1,4

1.6

2,6
o,9
2,4

o
a
o

o
a
3

a
o
o

o
o

30
6r
30

30
50
31

20
20

3
A

6

15
a7
,3

ao
ao

:::::11

.25 i5 V.V. ELE(TPOTECHN.
ERZEU6NISSEN. AilG

HANOE L SVEEI?RE TER
HANOELSM(LER

ARTEN zUSAilEfl

1 65A
tg

I 67?

5 551
63

5 6r.
3 6a9

a7
3 695

57a
5

5A3

.25 1 V,V, METALL. U.
XUNSTSTOFFWAREN USW, ANG

HANDE L SVERTRE TER
HANOELSMAXL€R

APTEN zUSAM€tr

3 01r
51

3 a65

i1 322
t a8

11 470

5 960
90

7 050

i 167
12

1 179

65, O
a3.6
6a,a

.25 3 V, V. FEINKEPAMIK U.GLAS.
WAREN F.O. HAUSHALT

HANOE L SVEFITRE TER
AEITEN ZUSAMEN

311
31i

g1a
814

aE3
a83

73 ,3
75, 3

425 6 v.v. I9oEBELil, KUNST
6EGENSTAENOEN U. AE

HANOE L SVER TRE TEP
HANOE L SMA( LER

AFTEN 2USAMEN

I 535
8

1 5a a

. 185
26

4 211

I O33
r o35

2 516
17

2 333

oo7
oo7

2A
2a

,30
r50

76,a
21 ,A
76,1

66,
31 .

65,

o
2
7

1,C

.26 VEPMIITLUXG VOT

5.2 43.2 4,5 0,3

34,9 o,3

5
5

3,a
l.a
3,4

84
ga

2
2

250
50

a1
B7

?oo

5

27
5l
2?

5
5

4,3
6, r
4.3

a
a

9a
94

o
o

3
o
A

9
6
9

5.7
3.7

4.6
4,6

a6
a6

4,5 5.6
4,5 3.6

o.3
o.3

2,O
3,O
2.O

3,5
1,4
3.4

o,6
o,5

o75
75

9a
9a

72
32

360

353

425 71 V. V. RUNOFUNK., FERNSEH.
U, PHONOTECHN. GERAETEN

HANOE L SVERIRE TER
APTEN ZUSAWEN

173
! 73

1 189
1 189

116
146

{25 75 V.V. MJSIKIftSTRUMENTEN

HAXOE LSVEP TRE TER
AFITEN ZUSAWEN

425 7 V. V. RUNOFUNK. , FEPNSCH.
U. PHOilOTECHfl. GERAET. USW

HAIIOE L SVEPTRE TEF
ARTEN 2USAWEN

55
55

2A
28

100
100

I ?ar
I 2a4

425 A V.V, LACKEil- FARBEN
TAPE TEN

HANOE L SVERTRE TEP
AR TEN ZUSAWE N 338

7 2Ä
72.

309
309

53
53

{45 9 V. V. HOLZW. , ANG, FLECHT.
U, BUERSTENW, . X I NOERWAGEN

HANOE L SVERTRE TER
ARTEN zUSAMEN

65
65

V.V. METALLWAREN. E'N.
R I CHTUilGSGEGENSTAENOEN

HANOE L SVEPTRE TER
HANOE L SMA( LEP

ARTEN ZUSAWEN

6 263
60

6 323

1g a27
17a

r8 601

1i 375
.07

11 a82

r 82r
r3

1 037

B7 ,3
12,2
c7,1

.26 3' V,V. FOTO.U.XINOGERAET.
FOIOTECHN. U.,CHEM. MAT

HANOE L SVER TRE TER
HANOE L SMA( LER

ARTEN ZUSAIffET

200

76 366

39
7
7

72
7?

3A
36

a
I

125

2
a
a

426 35 V.V
OPT

SONST. FEITUECH. U
ERZEUGN I SSEN

HAXOE LSVERTRE TER
AR?EN ZUSAI{4ET

126 3 V, V, FEIilMECH.. FOTO. U.
OPT ISCHEN ERZEUGNI SSEil

HANOE L SVEP TRETEP
HANOE L SMAX LER

ARIEN zUSAWEN

6t
6i

137 51A

273

367

66

I

32,1

9

s5 57.3
426 6 V.V. UHREI, EOELMETALL

WAREN. SCHITIICX U. AE.

HANOE L SVER'TRE TER
APTEN ZUS WEN

26A
261

537
537

2ao
2.O

23, 5
23,5

I)NUR UNTEFINEHMEN MIT MEHR ALS 50 ooo oM JAHRESUMSATZ..I)SYSTEMATIx oER wIRTscHAFTszwEI6E, AUSGABE t979..2IERLoESE AUs EIoEN. UNoFREiEGESCHAEFT.'3lPRovlsIoN€il uilo xosrENvERGUErrJNG€N FUEP VERMlrrELrE waRENUMSAETzE,-.)EtNSSHL, orrr.nornc.i'iJii-räii.ilii''aolii"BEITEN. -5IPPOVISIONEN IM FP€MOGESCHAEFT PLUS POHERTßIAEGE IM EIGENGESCHAEFTT

73
73

39
39

a
a

6
6

78

MILL.Oü I

a,1
5.5
a7

2.7
2,7

{

7
7

9,4
9a

s
a

5.7
3,7

5.3

2a
2a

I
I
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MÄTEFIAL- UND
WAREtlBESTANO

ROHERTRAG 5 )

GE 3AilIIVERt
DER GEGEN
PROV I S ION

MITTELTEN
WAREil

WAREN.
E TNGANG

4l

7 590
53

7 6a3

r 52

155

16 227
B7

t 6 3t 4

306
6

3t 1

JAHRES. ANTE I L

ROH -
ERTRAG

E NOE

liluraGP
I oER
I sYsrE -
lertx
I 1)

WAREil.
E INSATZ

ANTE I L

INS.
GESAMT

fz INS-
GESAUTII{S.

GESAMT

r52

155

73,7
a7 ,6
?3. I

117
1

118

r5
15

WIRTSCHAFTSGL IE'IEFU]IG

ART

OEP HANOELSVERMITTLUil6

OPT

(V.V, TVEFMITTLUNG VON /
vHv. F. . vEFlsaNlrlt^NoELs-

V, V. ELEXTROTECHN
ERZEUGNISSEN, ANG

HANOE LSVERIRE TEP
ARTEN ZUSAIflEN

v, V. lrOEeELN. KUNST
GEGENSTAENOEN U. AE

SONST. FE JilMECH
ER ZEUGN I SSEX

I
I

I
I
I
I
I
I

.t

ANF ANG

MI LL lPRozENr I MILL.(»r lPRozcNT

27
2A
27

21
o

21

30t
5

306

20
o

21

a9
1

50

A2C
3

.28

a66
7

87.

C9
G9

297

B)
B7

HANOE L SVERTRETER
HANOE LSMAK L ER

ARTEN ZUSAIfiEil

v.v. METaLL- u, 425 1

KUNSTSTOFFWAREN USW, ANG

203
1

20.

61 20,7
o 29.4

6? 20, A

23
18
23

HANOE LSVER TRETER
HANOE L SMAK LER

HAilOE L SVERTRE TER
HANDE L SMAK LER

ARTEN ZUSATT'TIEN

V. V. FE INKERAMIK U. GLAS
WAFIEN F.O. HAUSHALT

5

423 15

425 3

123 6

425 I

A?3

u. a26 35

a?6 3

2
2

7A
59
7a

a2
a2

1A
1

a4

1a
20
?o

1 205
1 205

7 321
19

7 340 299

2 671
2 671

2 7aO
2 7eO

91
91

902
902

r58
168

2A 56.
ro6

2A 670

aa6
7

!53

6A 72 .42
1i6

69 7. ..8
3AO

9
399

V. V. RUNOFUNX. . FERNSEH
U. PHONO?ECHN. GERAETEN

36. 4
36,.

HANOE LSVERTRE TER
AFITEN ZUSAWEN

V.V. RUNOFUNK- FERNSEH. ^23 7
U. PHONOTECHN. GERAET. USW

HANDE LSVEFTRE TER
ARTEN ZUSANEil

V.V. LACXEN FARBEN
TAPETEN

23
20
23

HANOE L SVERTRE TEP
HANOELSMAKLER

ARTEN ZLJSAWEN

v.v. Foto-u.KlNoGERA€T. a26 31
FOTOTECHil. U..CHEM. MAT.

HANOE L SVERTPE TEE
HANOELSMAKLER

ARTEN ZUSATJüEN

125 11

HANOE L SVERTPETER

V.V. MJSIKINSTPUMENTEN 425 75

2
63

1

64

59

7
o
7

6
g

5
o
6

63
1

65

56
5C

42.6
53.A
82 .3

69
69

oo
oo

6
6

35
35

50
60

91
9r

!8
a8

59
59

32
32

59
59

o
o

3ra
2

320

56
55

a
a

32
3?

5
5

13,6
13,6

HANOE L SVE'I TRE TER
ARTEN ZUSAWEN

V. V. HOLZW, , ANG, FLECHT. A25 9
U. BUERST€NW,, K I NOERWAGEN

95.9

75
58

16.2
16,2

HANOE L SVERTRE TEEI
AFTEN ZUSAIffEN

V. V. WTALLWAPEil E IN.
R I CHTUN6SGEGENSTAENOEN

6
a

o
o

0
o

o
o

7
2
6

FEINMECH.U.OPT. ER2EUGN., SCHMJCK USW

6C? 2A 2

2r9
249

9t5 31

33
3

2 20

31

a2
a2

79
79

a
a

39 58,2 11 27.6

25, I

21 ,9
21 ,9

HÄNOE L SVEPTPE TER
ARTEN ZUSAWEN

V.V. FEIilMECH. , FOTO. U
OPTISCH€N ERZEUGN ISSEN

HANOE L SVER TRE TETI
HANOE L SMA( LER

ARTEN ZUSAruEN

a
a

2
2

V.V. UHREN, EOELMETALL
WAPEN. SCHruCX U. AE.

347
347

5.

79

14

11.1
11,1

HANOE L SVERTRE TEEI
ARTEN ZUSAWEN

r26

I
I
I
I
I
I
I
I
I

1l
1l

16
r6

a
I

7
7

a
a

9.5

7
7

a

6
1

0
o

16
r6

3

31
31
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.26 7 V.V. SPIELWAREN

HAilDE L SVEFITRE TER

.26

IV.V..VERMITTLUNG voN /
vHv. F. r vERStilt taNoELs-
VERTRETUNG FUER ,.. I

UilTER.
ilEHMEN

!NS-
GESAMT

OAPUNTER
ARBE I?.
NEHT,CP

lT.ll:i3:l??i
AilZAHL

131
t3r

541
541

399
399

150
150

{ 66
466

30.
30a

INS.
GESAMT 2 J

196
r 96

ANIEIL AM

4,5

a.o

a,7

5.5

5.3

GROSS -
HANOEL

OEP 6EGEN
PPOV I S IOt{

Y!iT:liiii
PFOZENT

HANOE L SVERTRE TER
AFIIEN ZUSAWEI1

426 9 V.V. SPOFT- U. CAmtXG-
AßITIXELT{ lOH, CAmlNcX. I

V.V. FEINMECH.U.OPT, EE
zEUGN.. SCHTTIJCK USW

HANOE LSVERIPE TER
HANOE LSMAK L EP

ARTEN 2USAfrEN

HANOE L SVERIRE TEP
HANOE LSMAK LER

692 2 062 I 3tO

877 äaa

604 a 276 3 622

6 153 a 16G

55 91
91

23a

145 35. 3

627 54.8

770 54

27.2 2.1 0.3
427 VEFMITTLUNG VON

9a
a

6
6

21
a

20

o,o
o,o

30.
12,
3t.

7
a
a

{
o
6

7
3
6

o.6
o,6

30
30

5a
5a

o
3
3

21
a

20

o.8
o.a

2.O
2.O

5

o
o

7
7

67
67

70.5

V.V. FAHRz€UGEN, FAHP
ZEUGTE I LEN U. .RE IFEN

HANOEL SVEP'FE TER
HAilOELSI{AKLER

ARTEN ZUSAWEN

669
9A

161

a o20
594

I 618

1 259
a92

7 751

r 168
72

1 240

26,9
ao, I
21 ,7

.27 
'5 

V.V. LANOMASCHIilEN
LANOfl. GERAETEN

HANOELSVER TRETER
HAXOE LSMAK L ER

ARTEN ZUSAffiEN

a27

HANOE L SVER TRE TER

1?7 73 V.V, CHEM.- TECHN
ERZEUGN I SSEN

HANOE L SVER TRE TEP
ARTEN ZUSAWEN

.21 73 V.U. TECHN. BEOARF, AilG,
HANF.U. HARTFASERER2EUGN.

a27 17 v.u
U,

. MASCHINEN (OH.LANO.
SPEZIALMASCH'NEN)

HANDEL SVEEI TPE TER
HANOE L SMAX LER

127 . V. V. MASCH I NEt
(OH. SPEZ:ALUSCHINEN)

HANOEL SVERfRE TEE
HANOE LSMAK L ER

ARTEN ZUSAWEI

.27 A1 V.V. TECHN.SPEZIALEEO.F
BEST. WIPTSCHAFTSZWE IGE

54,2 5,1 1.3

37 ,9 o,5 2,8

I .3 2,3

299
298

996
996

339
339

462
862

1 Or 4

61a

433

67.

.33 66
6a

71,1
71.1

27 ,9
27 .9

.27 77 V.V, SCHUHMACHERSEOARF

427

HANOE L SVER TPE TEF
APTEN ZUSAWEN

427 7 U,V, TECHN.U.SPEZIALBEO.
VEFISCH. WIRTSCHIF TS2WE I GE

HANOE L SVERTRE TEF
HANOEL SMX LER

APTEN ZUSAffiEi

36a 667

a2 r a3 61

oaa 3 Or 5 r 833

64,5

ll 100

346 53. 7

33 ,2 o,9

a1 1,3 1,O
V. V. FAHRZEUGEN,
MASCHINEN. TECHN. BEOARF

HANOE LSVERTRETER
HANOE L SMAK LER

AFTEN ZUSAWEN

3 582
17t

3 757

.6 920
966

17 ?86

13 02t
12A

13 752

2 296
100

2 396

40,3
43.9
10..

31 ,1
ra,7
31 ,2

16,3
30.9
r6,9

11,7
6,5

i1,5

6.O
A,2
5,8

r}XUR UNTERNEHMEN MIT WHR ALs 50 ooo I,t, JAHRESUMSATZ..TISYSTEMATIx o€R wIPTscHAFTszwEIGE, AUSGABE r9?9..2)ERLoESE AUs EIGEN. UNoFREMOGESCHAEFT'-3IPROVISIONEN Ut{O KOSTEilVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-{IEINSCHL. AUFWEN(IJNGEN FUER VERGEBET{E LOfiDAR_EEITEN..5IPROVISIONEN IM FREMOGESCHAEFT PLUS FOHERYRAEGE Iü ETGENGESCHAEFT.

80

lttt
lErNzEr- |
IHANoEL Itttttt

MILL.IIt4 I

r.5
r.5

I
I

294

1 902

113

56,3
5A,3

41 7



WAR€NEINSITU. POHEFTRIG SOWIE BFUI'OLOHIT- UNO GEHALTSUi/'IIE tN OEP HANOELSvERilITTLUNG l9B2
ARTEN OER HAI{DELSVERMITILUNG TI

i4 lER t AL - Ur{O
WARENBESTANO

ROHEFTRAG 5) BRUTTOLOHil- UilO
6EHA L TSU}}48GE SAMTWER T

OER OEGEN
Pnov lstoN
VER -
MI TTE LTEN
yraREN .

T'AFEN -
E t I{GANG

.)

1 098
1 098

1 263
1 2e3

1a
1A

3 623

F AHR ZEUGEN

JAHRES-
WAREI{ -
EINSATZ

I

IANTEIL
laM

tNS- luMsaTz
GESAMT I INS.

I cEslmr
I

92
92

73
73

51
5r

ao
40

lils-
GESAMT

lPFozENr | ülLL.oM lPRozENr

WI RTSCHAF TSGL I ET'EPU]{G

ART

OER HANOELSVERMIITLUN6

SP I E LWAREil

IV.V. !VEßIMJTTLUNG VON /
VHV. F. T VERSAT{OHANOELS-

M'iAGR
OER
SYSTE.
ruTlx

1l
ENOE

ANTE I L
AM
EIOH.
ERTRA6

ANF A NG

MI LL

53
3

1a

5?

12

37 20,9

HANOE LSVEFI TRETER
ARTEN zUSAIIUEN

v.v, sPoRT- u. cawtflG- 426 9
ARTIKELN IOH. CAMPINGM, )

14.5
16,6

HANOE LSVERTPE TER
ARTEN ZUSAWEN

V.V. FEINMECH.U.OPT. ER
ZEUGN. , SCHiAJCK USW

t26 7

426

427 1

a21.3

427 a

Ä27 73

a27 75

1 347
go5

5S5
32

617

131
7

138

134
7

5A3
31

614

545
41

626
r5

237

V.V. FAHRZEUGEN, FAHR
ZEUGTEILEN U. .PEIFEN

37
37
37

HAtrOE LSVERTRE TER
HANOELSMAKLER

ARTEN ZUSAWEN

V. V. LAilOUASCHINEN
LANOW. GERA€TEN

HANOE LSVERTRE TER
HAilOELSMAKLER

AFITEN ZUSAWEN

HANOE L SVERTFETER
HANOE L SMAK LEP

ARTEN zUSAWEN

BANOE L SVEF TRETEF
HANDELSMAXLER

ARTEN zUSAWEN

HANDE L SVER TRS TER
AFITEN zUSAWEN

V.V. IECHN. BEOARF, ANG
HANF - U. HARTF ASERER ZEUGN

56 10

MASCHINEN. TECHN. BEOAßIF

9 170 13.4

50
56
50

I
2
9

9
5

641

6 906 196

7 549 267

1 5?2 32

203

3 ASO

26

17

!o

59

194

262

76

432 59. O

65.9

73 ,1

11 roo

237

16 21 ,A

1 28 29,6

lÄt 24.3

l9 22, t

49 20,1

52

V. V. MASCHINEN IOH. LANO. 427 47
U. SPE2IALMASCHINENJ

HANOE L SVERTRE TER
HANOE L SMAK LEP

ARTEN ZUSAWEN

V.V. MASCHIilEN
IOH. SPEZ IALMASCHINEN )

1 498
1 a98

106
106

607
607

13

15
i o6
106

13

30

19 1a9

504

90
9o

52
52

Ä6
a6

79
19

V.V. TECHN.'SPE2IALBEO.F, 427 71
BEST. WIRISCHAFTSzWE IGE

16
18

20,3
20.3

HANDE L SVEP TRE TEP
APTEN ZUSAWEN

V.V, CHEM.'IECHN
EF 2EUGN I SSEN

7
7

?2
22

a3

V,V. SCHUHMACHERBEOARF 421 71

HAilOE LSVERTRETER
HANOELSMAXLER

ARTEN zUSAWEN

BANDE L SVER TRE TER
ARTEN 2USAl,lüEN

V.V. TECHN.U.SPEZIALSEO. '27 
7

VEFSCH. W IRTSCHAFTSzWE I GE

HANOE LSVERTRE TER
BANOELSMAKLER

V. V, FAHFIZEUGEff, 
'21MASCHINET, TECHN. BEOARF

31
35
31

a7
58

2
5

r 5 525
1 055

16 58!

99a
12

r 036

i82
a

190

191
9

200

9a5
e1

1 026

1 3r2
59

1 370

81

4og
22

430

HAilOE L SVERTRETER
HANOE LSMX LER

ARTEN ZUSATfrEN

11 r2

2A

14

1?

3

i
7
2



NUNER
DER
SYSfE.
MTIK

1)

WIRTSCHAF TSGL t EOERUTG

AFT

OER HANOELSVERMITTLUNG

HANOE L SVEPTRE TEP

4?81 V

428 5

.?8 A3 V.V. FERTIGilAREN, OAS

4 u,,re*ne*rren, EEscHAEFTIGTE

BESCHAEF T t GTE

UNTER.
NEHITG t

UMSATZ, GESAMTWERI OER GEGEil PROVISIOI{ VERMITTELTEI{ WAREil,
ilACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UNO

uMs^?2 loAvoil AUsl

i"'itt
Ierrzer-|
lxrroeu Ittttlt

lNs-
GESAMT

.ii.ll:ll:l???

. ...:1::::...

OARUNTER
APBE I T.
NEHI{€F

INS.
GESAMT 2 )

lxlxoeusvenutrrluto It-------------------l
I I aNrErL aM II zu- | 6ESAMrwERrl
I slu- ; oER GEGEI II F1EN I PPovrsroN II 3ll venm.wanerl

MILL.CH

154

EiFtoss-
HANOE L

::?:::t..

25 ,7
25.7

AND,
TAE.
TIG-
KEI.
IEillV. v,'vERMlTtLur{G vOil /

VHV. F. .VERSANEHANoELS.
VERTRETUXG FUER .,. )

.26 1 1 V. V, PHARMÄ2EUTISCHEil
ER ZEUGN I SSEN

HANOE LSVEPTRETER
HANOE LSMAX L ER

ARTEN ZUSATJMEN

{28 1{ V.V
APT

MEOI2IN.U,ORTHOP.
LASOR.U. FRISEURBEO

HANOE L SVEPTRE TER
ARTEN ZUSAWEN

{28 17 V.V. (OSMET. ERZEUGN..
REINIGUNGSMITYELN U. AE

.AO VERMITTLUNG VOil

35. 9 o,7 0.613a

7?6

302

305

511

5AO

34 6

1 76)

181

90r

636

ro
o

41 62.O

71 ,6
71 6

a
a

2a
24

3
3

7
7

21t
244

566
546

3ro
310

347
3Ä7

635
435

alo
Ä10 73

5a
5A

66
66

o.6
o.6

o.o
o.o

1.O
1,O

V. PHARMAZEUT. , KOSMET
AE. ERZEUGNISSEN

HANOE LSVER TRE TEQ
HANDE LSMAX L ER

^RTEN ZUSAWEN

428 51 V. V
(oH

PAPIER, PAPPE
VERPACKUNGSMITTEL J

HAilOE LSVEF TRETER
HANOE LSMAX L ER

ARIEN ZUSAW€N

428 5. V.V. SCHREtB. U. PAPTER
WAREN. SCHUL.U.BU€ROAPT

HAilOE LSVER TRElEP
HANOE LSMAK L ER

ARTEN zUSAWEI

124
13

137

51 ,6
?6,5
63. O

oo
o,o

100
100

oo
o.o

HANOE LSVEF TRE TER
HANOE L SMAX LER

ARTEN ZUSAffiil
3 379

ia9
3 5?a

5r l
7O

5El

699 2S. O

o
6r3

871
62

933

3A
23
37

2,6
1,6
2,.

5
6

36
22

36
r5
35

429 57 V.v. BUECHERN. ZEtT.
SCHRIFTEN, WSIKALIEN

HAilOE LSVER TRE TER
HANOELSMAXLER

ARTEN 2USAWEil

36a
A

372

997
17

1 014

545
12

597

902
61

963

229
18

2Ä7
60 ,7
5a..

20. a
12.6

o,1
ta,6
2.1

09
o,9

4,1
5,5

11.3
25, A
11,6

o,5
o,6

1,2
1O,3

1,9

a3
2

a5

137
33

470

?
7
o

1

2
I

I
5
3

8a
7a
a3

6t
67
52

428 6 V.V. VEPPAC(UNGSMITTELN

V. V. PAP I ER . ORUCXEP 2 EUGN.
(OH. VEFIPACKL'NGSMI TTEL )

.?8 81 V.V. ROHSTOFEEN,HALB,U
FEßITIGWAFIEN, OAS

HANOE LSVER TPEIER
ARTEN ZUSAffiN

4?8 82 V.V. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, OAS

HANOE L SVERIIIE TEF
AFTEN ZUSAilEN

1 2t2
15

1 257

2 062
l3a

2 r 96

HANOE LSVERTRETER
HANOE LSMA( LER

AFTEN 2USAIIHEN

472
5

.77

1 3d7
61

I t4g

aa3
59

9.2

161
6

167

53.3
ar .2
64 ,O

428 7 V.V, ALTMATERIAL
RESTSTOFFEN

HANOE LSVERTFIE TEP
ARTEN ZUSAWEN

o,4
2,9
o,s

3
I
5

3,O
5,O
3, r

z
o
o

7
r58

IINUR UNTERNEHMEil MIT MEHR ALS 50 OOO DM JAHRESUMSATZ..l)SYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSZWEIGE
FEIEMT]GESCHAEFT..3IPROVISIONEN UilO KOSTENVERGUETUNGEil FUER VEPMITTELTE WARENUMSAETZE..'}EI
BE]TEN. -3)PROVISIONEN IM FREMDGESCHAEFT FLUS ROHERTRAEGE IM ETGEI{GESCHAEFT.

HANOE LSVEPTRE TER
HANOEL SMKL ER

ARIEN ZUSAWEN

17a
rg

a93

310
7

317

a9

52

79
59
78

7
o
3

20
4t
21

4.7
5,4
4,8

3
0
5

82

, AUSGABE T979..2IERLOESE AUS EIGEN. UIiD
ilSCHL. AUFWENOUNGEN FUEF VERGEBENE LOHTAP.

i
I
I
I
I
I

I

5.O

6.9
6.9

a,o

I
I

o.6

o.5

4
1



WAREI{EINSAT2, ROHEPTRAG SOVIIE BRU'?OLOHI{- UNO GEHALTSUW€ Ift OER HANOELSVERMITTLUNG 1942
AR1EN OER HAIIOELSVENMITTLUNG ')

MATERIAL. UNO
WARENBESTANOBESAMTWERT

DER GEGEil
PFOVISION
VEF.
MI TTELIEN
WAFEN

IIAREN.
E I NGANG

4l
JAHRES -

WAREN.
EINSAT2

I

IANTEIL
laM

tNs- luirsaTz
GESAMT I INS.

I cssaur
I

ROHERTRAG 5 I

30 67.6

51

125 7A.a

BRUTTOLOHN- UNO
GEHALTSUIVüE

W IRTSCHAF TSGL I EOERUiG

ART

OER HANOELSVERMITTLUXG

NUTITER
OEFI
SYSTE.
ruTJX

r)
ANF AN6 ENOE

I NS.
GESAMT

IPRozENT I MtLL,oM IPRozENT

{v.V..VERMITTLUNG VON /
VHV. F.' VERSANOHANOELS.

!.v. PHARMAzEUTtscHEN
ERZEUGNISSEN

HANOE L SVEFTRETEF
HANOE L SMAK LER

ARTEN ZUSAWEN

V.V, ALTMATEFIAL
PESTSTOFFEN

HANOE T SV ER TRE TEFI
ARTEN zUSAWEN

!. V. ROHSTOFFEN, HALB.U
FEPTIGWAREN, OAS

HANOE L SVEBTRE TER
ARIEN 2USAWEN

ANTE I L

ROH.
ER TRAG

MILL, DM

SONST. WAREN. WAREN VERSCH. ART, OAS

473 2 1A.2

50?
507

1{

702
702

2
2

1A

15
5

v.v. MEOIZIN.U.ORTHOP. 428 11
ART., LABOR.U. FR I SEURBEO.

45
a5

76,6
76.6

16,O
16,O

HANOE L SVEP TRE TER
ARTEN ZUSAWEN

V. V. KOSMET. ER2EUGN.
REINIGUNGSMITTELN U. AE

128

428 17

a28 1

428 51

428 34

Ä28 51

aza 6

129 ?

aza a1

2
2

2 71 I
9

17,O
11,O

HANOE L SVERTRE TER
APIEN zUSAWEN

V. V. PHARMAZ€UT. , KOSMET
U. AE. ERZEUGNISSEN

HANOE LSVER TRE TER
HANOELSMAKLER

rs

431 582

a2a

loH
PAP I ER PAPPE
VERPACKUNGSMI TTEL )

75
10
85

19 25,5
5 4B.O

24 28 ,2

HANOE L SVEEI TRE TER
HANOELSMAKLER

ARTEN ZUSAIgUEN

962
614
a?6

? 15e
185

2 343

o
2
7

350
3

90
6

s5

10
3

10
3

13

3
52

32

50
7A
61

a8
s5
aa

89
6

V. V, SCHREIg. U. PAPIER
WAREN, SCHUL-U. BUEROART

1ao
12

153

61 .2
67.1
61 6

11.1
?2.6
17,5

HANDE L SV EETRE TER
HANOE L SMAK LER

ARTEN ZUSAWEN

V. V. BUECHEPN , 2E I 1 -

SCHPIFTEN, WSIKALIEN

9
o

10

7A
2

76

13
o

13

HANOE L SVEP TRE TEP
HANOE LSMAK LER

ARTEN ZUSAWEN

V.V.PAPIER ORUCKERZEUGN. '28 5
IOH. VERPACKUNGSMITTEL }

148
9

147

2a9
21

313

66,1
12. Ä

56,6

55 19,a
B 3?,4

6A 20.4

26
?

?a

HANOE LSVER TRE TER
HANDELSMAKLER

ARTEN zUSAWEN

HANOE LSVERTFE TER
HANOE LSMAK LER

AR'TEN ?USAWEN

2Ä
3

27

1 219

1 312

6 aoo
831

1 231

13
3

17

14
3

17

3 369
102

3 471

1oo
100

1a9

r58

51
i

52

7
9
o
o

68
67
69

a
a

o
o2

61
72

VERPAC(UNGSM]TTELN

o
Ä

110
6

116

23, 6
45,3
24,6

100
100

V.V. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, OAS

HANDE L SVER TRETEP
ARTEN zIJSAWEN

428 82

V. V. FERTIGWAREN, OAS 428 83

31
13

I
,4

13

t5

9
o

10

6
5
1

25
11
26a59

36
2

83

HANOE L SVER TRE TER
HANOE L SMK LER

ARTEN zUSAWEN

t1

16.O

2

1
2
6

o
4

6
1

7
a
o



4 utrenrExlren. BEsCHAEFTtGTE. umsarz, GEsaMTyTERT oEF GEGEN pRovtsIoN vERr,tryELTEir waREN.
NACH WIRTSCHAFTSZWE I6EN UNO

BESCHAEFTtcTE I UMSATZ (OAVON AUS)WIRTSCHAF TSGL I EOERUNG

AFI T

OER HANOELSVERMI TTLUNG

HANOE LSVERMT TTLUNGNUMGR
OER
SYSTE.
MATIX

rl

UNTER.
trEHMEN

INS-
GESAMT

lY.ll:l?:l??1
ANZAHL

O RUXTER
ARBE I T.
NEHITE P

I NS.
GESAMI 2 ) 2U

ANTETL AM
GE SIUT}I'EF T
OER GEGEil
PEIOV I S ION

YilT: lii!l

GROSS-
HANOE L

EINZEL
HANOEL

IV. V..VERMITTLUNG VON,/
VHv. F. .vERSANoHANoELS.
VERYRETUNG FUER ... ) PRO ZEilI

V.V. WAREN VERSCH. APT
OAS

HAilOE LSVERTRETER
HANOE L SMAK LER

V.V. SONST. WAREN. WAREN
VERSCH. ART, OAS

HANOE L SVERTRE TER
HANOE L SMAK LER

ARTEN zUSAWEN

HANOE L SVER TRE TEP
ARTEN ZUSAffiN

429 35 VHV.F. GETRAENKE
TABAKWAREN

HANOE L SVER TRETER
ARTEN 2USAWEN

724

2 6al 7 481

64

429 I

42A

429 3

129 Ä

503

. 332

127
72
12

33,3

a?9

t,3 0,5

V€PSANDHANOELS

1r,3
11,3

27,6

40,t 1a.7

76

483

72,a

55, O

o,o

429 31 vHv.F, NAHRUNGSMITTEL \,

53
53

22
22

2A
2A

50
50

4
a

39
39

33
33

60
60

VHV.F. NABRUNGSMITTEL
GETRAENKE, TABAKWAREN

HANOE L SVEP TPE TER
AFTEN ZUSAWEN

!29 {5 VHV.F. HEPPEN. U. DAMEN
OBEREEKLEIOUNG USW

HANOE L SVERTRE TER
ARTEN 2USAWEN

.29 49 VHV.F. TEXTIL., SONST.
BEKLEIOG, , SCHUHE LEOEFW.

HAilDE L SVER TRE TEP
ARTEN ZUSAHEN

86, r
46.1

86 ,7
86,7

15,3
15.3

to,o
ro.O

14,2
15,2

trl
tlt

17
17

7
7

o
o

I
9

92
92

13
73

3
3

10
10

19
19

92
92

45
45

7
7

9r
91

4
1

6
6

5a
5a

61
6l

35
35

5
5

5
5

31

52
32

6
6

o,5
o,5

5.O
5.O

o
o

2
2

o,a
o,8

I
a

VHV. F. TEXTILIEN,BE(LEI -
OUXG, SCHUHE, LEOERWAPEN

HANDE L SVERTRE TER
ARTEN ZUSAI+i€N

42q 51 VHV.F. MEIALL. U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

HANDELSVERTRETER
ARTEN ZUSAIfrIEN

429 5' VHV. F. ELEXTROTECHN
ERZEI''GNISSE. ATG

HANOE L SVER TRE TER
ARTEN ZUSAWEN

429 57 VHv.F. TVOEBEL. XUNST
GEGENSTAENOE U, ÄE.

HANOE L SVEP TRE TER
ARTEN ZUSAWEN

429 !9 VHV.F. EIilEI. GEGENSTAEI
OE, ANG, LACKE, FAPBEN, TAD

HANOE L SVER TRE TER
ARTEII ZUSAWEN

429 5 VHV.F. METALLWAEIEN, EIil.
F I CHTUilGSGEGENSTAE NOE

HANOE L SVERTPE TEF
ARTEil ZUSAWEN

429 6 VHV.F. FEINMECH. U. OPT
ERZEUGN., SCHruC( USW

HANOE L SVEP TRE TER
ARTEN ZUSAffiEN

6
6

o
o

3a

g2
a2

I O2
i o2

109
r09

223
225

23

16
r8

10
ro

15.2

98
9A

8r
81

o
o

5.4 O.3
5,4 ,O,3

97
97

1a,6
1Ä,6

17 ,36
5

a
s

6
6

29
29

53
63

.IXUR UNTEPNEHMEN MIT MEHFI ALS 50 OOO OM JAHRESUMSATZ.,lISYSTEUTIX OER WIRTSCHAFTSZWETGE, AUSGABE !9?9.-2)EPLOESE AUS EIGENFEIEMOG€SCH EFT..3)PROVJSIONEN UNO XOSTEilVERGUETUNGEN FUER VERMIITELTE WAREtrUMSAETZE..')ETNSCHL. AUFWENOUNGEN FUEP VEPGEBEilEBEITEN..5IPROVISIONEN IM FREMOGESCHAEFT PLUS ROHERTRAEGE IM EIGENGESCHAEFT.
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WARENEtNSAT2, ROHER?RAG SOilIE 9RU1TOLOHN. UNO GEHALTSUIfiE IN OER HANOELSVERMITTLUNG 1982
AR?EN OER HANOELSVEPMITTLUXG .)

MA?ERIAL. UNO
WARENBESTAiIO

ROHERTNAG 5 ) BRUTTOLOHN. UNO
6EHALTSUiI4EGESAMTWERT

OER GEGEN
PPOV ISION
VER.
MI TTELlEN
WAREN

WARET{.
E I IYGAilG

4)

WAREil .
E I{SAT2

ANIE I L

UMSATZ
tNs-
GESAMT

ilUiiGR
OER
SYSTE.

IX
1l

I NS-
GESAMT

lPRozEilT | ilrLL.DM IPRozENT

53 69 ,7

IV.V. 'VEFIMITTLUNG VOil /
vHv, F. r vEEtsaNtliaroELs-

.:::Tl:::_:Y:i. : : : I..

V.V. WAFIEN VEEISCH, AEIT
oas

W I FTSCHAF ?SGL I EOERUI{G

ARf

OER HANOELSVEPMITTLUilG

HANDE LSVER TRE TER

ANTE I L

ROH.
ER TFAG

AtrF ANG

JAHRES

o

ENOE
INS-
GESAMT

I
I

I

.l

I 203 23

274 2A

23

214 608

14 26.1

126 ?O.1

HANOE L SVERTPE TEP
HAilOE LSMAK LER

ARTEN ZUSAXIq€N

V.V. SONST. WAREN, WAREN {28
VEPSCH. ART, OAS

HANOE LSVERTRE TEF
BANOE L SMAK IER

AFTEN ZUSAWEN

128 I

429 35

429 3

a29 Ä5

4?9 A9

{29 51

129 51

129 57

429 59

429 5

13 667

VERTRE TUNG

58,9

VHV.F. NAHPUNGSMiTTEL Ä29 31

2A
2B

o
o

70
10

16 4
1A,a

HANDE LSVERTRE TEF
ARTEN ZUSAWEN

VHV.F, GETRAENKE
T ABAKWAREN

17
17

o
o

o
o

o
o

3
3

92,1
92,1

17,1
17 ,1

VHV.F. NAHRUNGSMITTEL
GETFAENKE, TABAXWAREN

7A,A
7A,A

a
R

HANOE L SVEPTRE TER
ARTEN ZUSAWEN

VHV.F. HERREN. U. OAMEN
OBERBEKLE IOUNG USW

HANDE L SVERTRE TEP
APTEN zUSAWEN

vHv.F.'rEXTtL., SONST,
BEKLE I OG., SCHUHE, LEOERW.

91 .7
91 .7

16,9
16.9

HAilOE LSVERTRE TER
ARTEN ZUSAWEN

VHV.F. IEXTILIEil,BEKLEI''29'
OUNG, SCHUHE, LEOERWAREN

HANOELSVERTRETER
APTEN ZUSAI,TVEN

a5
{5

104
104

o
o

o
o

o
o

o
o

96
95

9?
92

6
5

3
3

o
o5

o
o

o
o

3
3

99
99

o
o

o
o

o
o

o
o

6
6

VHV.F. METALL. U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

HANOE LSVERTRE TER
AFITEN ZUSAIVT{EN

VHV. F. ELEKTROTECHN
ERZEUGNISSE. ANG

HANOE LSVERTRE TER
ARTEN ZUSAffiEN

VHV.F. ITOEBEL. KUNST
GEGENSTAENDE U. AE'

HAilOELSVERTRE TER
APTEN ZUSAWEN

vHv.F. EIilR. EEGEilSTAEN
OE , ANG, LACKE , FARBEN, TAP

HANOE L SVERTPE TER
ARTEN ZI.JSAÜ'EN

VHV.F. ETALLWAREN. EIN
R I CHTUNGSGEGENSTAENOE

13.1
13.1

HANDE LSVERTFE TER
AFTEN ZUSAI*4EN

vHv.F. FEtXMECH, U. OPt.429 6
ERZEUGN,, SCHWCK USW

o
o

55
55

59
59

o
o

o
o

ioO, O
too, o

o
0

o
o

80
ao

80
80

o
o

o
o

o
o

11
11

29
29o

9
Io

o

144
114

85

HANOE LSVERTRE TEP
ARTEN ZUSAWEN

MI LL, OM

o
o

0
o

o
o

6
6

o
o

7
7

o
o

6

o
o

o 14.2

o
o

3
3

3



NUI$.4ER
D€F
SYSTE.
MATIK

1)

W t RISCHAF TSGL I EOERUNG

AFI T

OER HANOELSVERMITTLUNG

HANOE L SVEP TRE YEF

zu-
SAM.
iGN

3l

I ^NT€tL 
AM

I GEs^MrwERr
I oER G€GEN
I PRovrstoN
I vERM.waRENI\,.V. TVERüITTLUNG VON ,/

VHV. F.' VERSANOHANOELS.
VERTRETUNG FUER ... )

429 71 VHV,F. XF2
-REIFEN

HANOE L SVERTRE TEF
ARTEil zUSAWEN

429 A9 VHV.F. WAREN VERSCH.ARI
OAS

4 utrenHenuen. BEscHAEFTT6TE, uMSATz, cEsaMTwERT oEp cEoEN pRovrsroiJ VERMrrrELTEil *^REN,
t{AcH wIR?SCHAFTSZWE IGEt{ UXO

;;;;;;;;;;;'.'.i UMSATZ IOAVOII AUSI

UNTER.
NEHME N

I NS.
GESAMT

DAPUNTER
ARBE I T.
ilEHI'ER

HANOELSVERMITTLUNG

I

t-
I

I

I

I

I

tNs-
6ESAMT 2 ]

aM 31.i2.1982

, ANZAHL

""i
I

cRoss- |
HANoEL I

I

I

......1

52
5?

50
50

9
I

9.4
I,A

8,a
a,a

9.7

65
65

EINzEL.
HANOE L

22 ,9
22,9

ANO.
TAE.
TIG-
(Et-
IEtr

HANOE L SVERTFE TER
ARTEN ZUSAWEN

429 75 VHV.F. SONST. FAHRZEUGE,
MASCHINEX, TECHN, BEOARF

HANOE L SVER TRE TER
APTEN 2USAWEN

KFZ-TEILE U

.29 7

429 87 VHU.F. SONST. WAREN. ANG

VHV. F. FAHRzEUGE,
MASCHINEN TECHN. BEOAFF

HANOE L SVER TPE TER
ARTEN ZUS^WEN

429 61 vHV.F. gUECHEF,
ZE I TSCHR IFTEN, ruSIXAL IEN

HANOE L SVER TRE TEP
lRrel zusÄwtr

429 8! VHV.F. KOSMET. ERZEUGN
KOERPEPPFLE6EM'TTEL

HANOE L SVEPTRE TEP
ARTEN zUSAWEN

2A
2A

Ä1
41

18
r8

o
o

100
100 21

::::::l

1?,2
21 ,A
21 .1

12.a
12.1

I
I

13
13

11
17

11

17

o
o

33
33

35
35

6
6

22
22

22
22

g3
a3

42

I

a,s
a,s

5,A
5,A

o
o

2
2

54
5A

a
a

45
1a

3
3

I
I

a
a2

11 11
17

36 3
3

429 6 VHV.F. SONST. WAREN,
WAREN VERSCH. ART, OAS

HANDE L SVER TRETER
APTEN ZUSAWEN

HANOE L SVEPTRE TER
APTEN ZUSAWEN

42 HANOELSVERMITTIUNG

429 VERSANOHANOELSVERTRETUNG

35
35

102
102

79
79

i9a
198

i o6
105

305
305

723
723

368
3C6

7a. 5
78.3

64.5
54.5

5
5

1A 9
I

2.3
2.3

3,4
t,5
3.3

6. r

5.2
5,6
5,2

51
5r

la,8
5.6

1a ,3

HANOE L SVEPTRE TER
HANOE L SMAK LER

APTEN ZUSAWEN

26 342
498

27 2aO

83 219
3 399

86 6r8

53 9?2
2 t1a

36 396

ro 3i2
6AO

10 99t

56, 3
61 ,7
56, 6

{37 1O TANXSTELLEN I ASSAT2 tT
FREMOEM NAMEN )

HANOE L SVEF TRE TER
ARTEN 2USAEEI

30a
30a

31 1A2
34 182

2a ao.
2. aoa

2 71A
2 71A

6a
6a

a8
a8

2B
20

3
2
3

35
31
3a

2
1

9

4,2 16,5
r6.5

HANOELSVERMI TTLUNG U
AGENTURTANXSTELLEN

HAflOE L SVER TRE TER
HATOE LSMAK LER

AFTEN ZUSAWEN

3.550
a9B

35 519

1 17 101
3 399

r 20 800

.3 030
6go

13 7rO

50. 6
61 ,1
51 ,1

28,5
31,1
2A ,7

1A 326
2 a)a

ao aoo

5
o
a

1)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 OOO OM JAHRESUMSATZ..l)SYSTEMATIK OEP WIRTSCHAFTSTWETGE, AUSGABE 1979.-?IERLOESE AUS EIGEN. UNOFREIüOGESCHAEFT..3)PROVISIONEN UNO XOSTEtrVERGUETUNGEN FUER VERMIITELTE WARENUMSAETZE.-.}ETTSCHL. AUFWENqJNGEX FUER VERGEBENE LOHXIR.BEITEN..3)PROV'SIONEN IM FREMOGESCHAEFT PLUS ROHERTRAEGE IM EIGEXGESCHAEFT.
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6
6

a,o
8.O

7
76,

5

18,6
18.6

1
7

oe
I

1
a

3,
3.

a
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WARET{EINSATZ. ROHEFITFIAG SOWIE BRU'TTOLOHN. Ut{O GEHALTSUIVIiG tN OER HANOELSVEFMITTLUNG 1942
ARTEN OEP HANOELSVEPMITILUNG ')

MATERIAL. UNO

:i::::::lit?.
ROHERTRAG 5 ) BRUTTOLOHN. UNO

GEHALTSUffiEGESAMTWERT
OEP GEGEI'I
PROV rStON
VER.
MI TTELTEN
WARE N

WAFEI.
E I 

'{GANGa)

WAREN -
E I NSATZ

I

IANTEIL
laM

rNs- luMsaTz
GESAMT I tNS-

I ogsrur
I

I NS.
GESAMT

AilTE I L

FIOH.
EPTRAG

trUTi'CR
I oER
I sYsrE.
Irrar t x
I tt
I

I
I

W I RISCHAF TSGL t EO€PUI{G

ART

OER HANOELSVERM'TTLUilG

JAHFIES.

ANF ANG ENOE

MILL. DM

655

67A

I
I

l.
MI LL .;-i;;;;;;;

IV.V. !VERUITTLUNG VON /
VHV. F. . VEEISANOHANOELS-
VERTRETUNG FUER .. . )

vHv.F. KF2. KFZ-TEILE U. a29 71
-REIFEN

HANOE L SVERTR€ TER
ARTEN ZUSAWEN

VHV.F. SONS]. FAHRZEUGE, !29 75
MASCHINEN. TECHN. EEOARF

HANOELSVERTRETER
ARTEN 2USAWEN

VHV. F. FAHRZEUGE, 429 7
MASCHINEN, TECHN. BEOAPF

27 .9
27 ,9

HANOE L SVERTRE TER
ARTEN 2USAWEN

VHV.F. BUECHER, A29 81
ZE I TSCHR IFTEN, ruSIXAL IEN

HANOE L SVERTPE TER
ARTEN ZUSAITHEN

25
25

o
o

o
o

100
roo

57,9
57,9

13 ,3

ioo
100

?9
29

26
26

3
3

o
o

3
3 2

59
59

17 o
o2

o
o

o
o

r9
19

19
19

114
414

12

I 66 534
21 320

167 853

730
224
954

426
23

449

.AC
23

169

t8 749
16 ?a9

1 2A8
1 248

229
229

2.6
2.6

195 243
21 320

?06 603

I 978
?24

5 206

691
23

713

o
o

VHV.F. KOSMET. ERZEUGN.
(OERPERPF LE 6EM I TTE L

HANDE L SVERTRE TER
ARTEN ZUSAWEN

HANOE L SV ERTRE TER
APTEN ZUSAWEN

VHV. F. WAPEN VERSCH. ART
oas

HANOE L SVERTRE TEP
ARTEN ZUSAWEN

VHV.F. SONST. WAREN,
WAREN VERSCH. ART, OAS

19.2
19 ,2

HANOE L SVER TRE TEP
ARTEN zUSAWEN

VERSANOHANDELSVEFTRE]UNG'29

BANOE L SVERTRE TEF

HANOE L SVERM I TT LUNG A2

429 a.

429 a9

Ä29 I

.37 1O

VHV.F. SONST. WAREN, ANG 429 A7

42
42

2
2

2
2

2
2

65
g5

29
29

a
a

39
39

o
o

2
2

2
2

A

4
2
2

9
I

67
61

75
7a

9
I

12
12

36
35

62
66
62

1i
2B
3A

231
231

2A
69

60l
152
o53

i 555
B7

1 642

23,6
19,2

HANOE L SVERTRE TER
HANDE LSMAK LER

ARTEN ZUSAffiEN

6{

64

5a.7
31 .7

{3a
a3a

TANXSTELLEN IABSATZ IN
FREMOEM NAMEN }

1 487
1 487

HANOE L SVERTRETER
ARTEN ZUSAWEN

HANOELSVEPMITTLUNG U

AGE NTUR TANK STE L LEN

8 oa-G
452

a 540

r 999
g7

2 016

HANOE L SVERTPE TEP
HANOE L SMAK LER

ARAEN ZUSAWEN

o
5

29
29

23
1

3

24.5
19 2
24 ,3

87

o
o

3,0
3a

2.9
2,9

o
o

17

o
o

6
6

3
3

17 .6
11 .6



UI{TERNEHMEil N4tT

5 
"ascroerrtcrE. 

uMsÄTz, gRUrroailLAGEtilvEsrtrror{EN
sowrE 

^uFwENuur{cEil 
FUER GEMIETETE *::.i.;?:T

ERU?TO

NUM4ER
OER
SYSTE.
t4AT I K

1)

W I RTSCHAF TSGL t EDERUNG
UNTERNEHMEil
MIT
INVESTITIONEN

.iT.ll:li:.1??1
AN2AHL

BESCHAEFTIOTE UMSAT 2
FAHRZEUGE.
EIilRICHTUNGS
GEOEilSTAEilOE
mscH I xEil,
GEPAETE
UND OGL.

B EBAU TE
GRUilOS'UECKE
uxo
B AUTE N

GRUilOSTUECXE
OHNE
E I 6EilE
BAUTEN(V. V. 'VERMITTLUNG voN /

VHV, F., VERSANDHANOELS.
VERTRETUNG FUER . .. )

V. V. LANOW. GRUNOSTF. .

T I EREN, TEXT I L. ROHSTF. USW

V. V. TECHN.CHEMIKAL., EP
ZEN, HOLZ, BAUSTOFFEN USW

V. V. NAHRUNGSM]TTELN
GETRAEilKEil, TABAXWAREN

V.V. TEXTILIEN, BEKLEI.
OUNG, S'HUHEN, LEOERWAREN

V.V. METALLWAREN, E:N.
R I CHTUNGSGEGENSTAENOEil

V,V. FEINMECB.U,OPT. ER-
ZEUGN. , SCHT{JCK USW

V. V, FAHRZEUGEN,
MASCHINEN, TECHN

Ml L L. (,.{

121

122

123

124

Ä24

426

127

ÄzB

1

1

2

2

1O

340

134

264

22t

2.3

223

932

466

89

217

571

747

1

A

6

7

a

1

12

3

16

21

67

353

759

135

499

657

oa3

955

461

273

15a

265

a20

2A6

830

I OA5

I O20

1 067

1tÄ

I 94 6

512

20

6 930

1 792

a 723

15

BUNOES

9

30

31

56

55

7

21

1

255

75

360

l8

9

22BEOAPF

WAREN

o

2

oa

oo

5

o

I29 VEPSANDHAXOELSVEETRETUNG

12 HANOELSVERMI TTLUNG

V.V. SONST. WAREN
VEFSCH. ARI, OAS

437 iO TANKSTELLEN (ABSAT2'IN
FREMOEM NAMEN )

HANOELSVERMI TTLUNG U
AGENTUR TAN( STE L LEN

79

92
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UNO VERI{AUFSERLOESE AUS OEM ABGANG VOil SACHANLAGEN
TEIE SACHANLAGEN IN OER HANOELSVERMITTLUNG 19A2
SCHAFTSzWE I 6EN

INVESTITTONEN ' )

ANLAGEINVESTITIONEN

JE
BESCHAEF
T I GTEN

AUFWE NOUNGEN
F UEP
GEMI ET€TE
OOER
GEPACH TE TE
SACHAN L AGEN

NUWER
OEF
SYSTE -
mT lx

1l

JE
1 000 0M
UMSAT2

AUSSEROEM
NICHT
AXT IVIEPTE
WIRTSCHAFTS
GUETER

vERX AUF S -
EFLOESE
AUS DEM
ABGANG VON
SACHANL AGEN

WIRTSCHAF TSGL I EOERUNG
I NSGESAMT

GEBIEI

1 000 0M

IV.V..VEFMITTLUNG VON /
VHV. F.' VERSANDHANOELS'

, Y::t::tY:: :::i. .: : I . .

11

34

41

74

67

a

97

30

2

366

a9

a5?

1 106

1 136

1 60Ä

I 891

7 68n

1 B2B

7 !43

8 54a

6 355

7 gao

Ä 173

6 179

2a

1!

22

o

A3

61

57

5A

a6

53

50

52

?18

I 186

1 094

2 096

? aa1

29Ä

3 asA

r 153

a9

12 356

5 90C

r8 ?56

427
B E OARF

WAPEN '28

421

423

424

437 10

1

a

7

14

1

12

3

o

61

73

V. V. TECHN. CHEMIXAL. , EP. 422
ZEN, HOLZ, BAUSTOFFEN USW

V. V. NAHRUNGSMi TTELN,
GETRAENXEN, TABAKWAREN

V.V. LANOfl. GRUNOSTF.,
TIEREN, TEXTI L.ROHSTF.USW

V.V. TEXlIL:EN BEKLEI.
DUNG, SCHUHEN, LEOERWAREN

V. V. METALLWAREN. EIN.
R I CHTUNGSGEGENSTAENOEN

V.V. FEJNMECH.U.OPT. ER. '26ZEUGN. , SCHruCX USW

V. V. FAHRZEUBEN,
MASCHINEN, TECHN33

2

67

142

V.V, SONST. WAREN
VERSCH, ART, OAS

vEpsanoglloLLsvERTRETUNG .29

BANOELSVERMITTLUflG 42

TANKSTELLEN (ABSATZ IN
FREMOEM NAMEN )

HANOELSVERMI TTLUNG U
AGENTURTANKSTELLEN

89

MILL. OM



6 UNTEFilEHIIIEN, BESCHAEFTIGTE, UMSAi2. GESAMTVVERT OER GEGEiI pROvtS!Or VERMTTTELT€il
FUER GEMIE?ETE OOER GEPACHTETE SACHAilLAGEI{ SOII'IE VEFXAUFSERLOESE

NACH WTRISCHAFTSzWE I GET

BESCHAEFTIGTE :T::]:
NUli'EP
OER
SYSTE -
MATIK

1)

I!'IRTSCHAFTSGL I EOERUilG

RECHTSFORM
UilTERNEHtI€f,

900

123

I NSGESAMT

2 908

9 A17

12 332
1 021
I 985

56t
15 A99

2 062

a 633
5 211
3 850

60
19

17 766

7 481

OARUNTER
AFBE IT.
NEHMER

?i::y::.

923

332

305
103
96

I1...:---------tt
INscEsaMi IHANDELs- |

2 ) I VERMI TTLUNG II 3)ltt

158 226

210 a71

GROSS -
HAilOE L

E I NZEL
HANOE L

i
I

I

I

I
IV.V. 'VERMITTLUilG vON /
VHV. F. E VERSANOHANOELS-

V. V. LANEN. GRUNOSTF. ,

;IEREN, TEITI L. ROHSYF.Usw

aM 31 .1 2. 1 982

ANZAHL

421

422

423

4 25

4?6

427

428

r 63A

5 151

g 05?

5 796

649
51A
249

51
535

BUNOES

45
10

7

63

E I N ZE LUNTERNEHMEN
PEPSONENGE SE L L SCHAF TEN
KAP J TA LGE SE L LSCHAF TE N
E IN6ETRAG. GEilOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFOPM€N

PECHTSFOPMEN 2USAI'GN

723
1i3

32

I 936
59?
321

s63
{oo
321

266
100
786

a 4c
43
3a

116
55

742

a

E INZELUNTERN€HHEN
PEFISONENGESELLSCHAF TEN
KAP I TA L GE SE L L SCBAF TEN
E INGETRAG. GENOSSENSCH.
SOilST IGE FIECHTSFOEIMEN

RECHTSFOPMEN ZUSAWEN

V.V, TECHN.CHEMIKAL., ER
ZEN HOLZ BAUSTOFFEN USW

V. V. NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENXEN, TABAKWAEEil

2 601
207
3r3

3 35?
960

r 61A

769
910
223
155

667
?o?
390

509
110
241

138
61

i 33

ra
26
a3

6 352
1 231
1 818

7

53

E I NZELIJNTERNEHMEN
PEEISONENGESELLSCHAF TET
XAP I TALGESELLSCHAF TE{
E I NGETRAG. GENOSSENSCH.

RECHTSFORMEN 2USAI'.EN

645
358
125

6
r 34

7 930
2 433
I 223

11 711

r a5
233
164

2B
550

266
97
20

65a

a51

165

504

18
35

6a

a
1

l
ro

EINZELUNTERNEHMEN
PEFSONENGESELLSCHAF TEN
XAP' TALGESELLSCHAF TEN
E INGETRAG. GENOSSENSCH.

RECHTSFORMEN ZUSAIf€N

5 A06
198
3r6

6
6 326

V.V. TEITILIEN, BEXLEI.
OUNG, SCHUHEN, LEOERWAREN

V. V. METALLWAREN E I N-
R J CHTUilGSGE GENSTAENDEN

V.V, FEINMECH.U.OPT
ZEUGN, SCHWCX USW

ER

942
r59
126
t o!
63t

2r 3
366
25a

437

641
?42
ra5

3
233

818
9A

321
6A

301

112
ä9

103
40

3i a

74
9a
56
oa

io
1

:
ti

E I N ZE LUNTERNEHME N

PERSONENGESELLSCHAF TEN
KAP I TALGESELLSCHAFIEN
SONSTIGE PECHTSFORM€N

RECHTSFOPMEN ZUSAiüEN

5 562
416
331

t4
6 323

11 031
? 761
1 733

6Ä
1a 601

571
133
733

a5
442

7
2
I

PERSONENGE SE L LSCHA F TEN
KAP I TALGE SE L L SCHAF TEN
E INGETRAG. GEilOSSEilSCH.

RECHTSFORMEN ZUSAWEN

E INZELUNTEFNEHMEN
PERSONENGE SE L L SCHAF IEN
KAP I TALGESELLSCHAF TEil
E INGETRAG. GENOSSENSCH.
SONSTIGE RECHTSFORMEI

RECHTSFORMEN:USAWEN

95
37

5AO
67

692

27
5
I

33

35
9
2

18

1 398
324

111
233

ri8
72

I
o

V. V. FAHR2EUGEN
MASCHINEN, TECHN. BEOAPF

olo
293
i17

3
4

747

5 009
a 806
3 a60

60
11

13 752

I 310

4 552

234

683
759
65A
95

2
396

aa3

.90
22d
231

19

969

26C
189
213

76
I

7e7

77
202
127

V.V. SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART, OAS

57a ?94

ao5

1O

11

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONEilGESELLSCHAF TEN
KAP I TALGESELLSCHAFTEN
E IN6ETRAG. GENOSSEtrSCH,

IiECHTSFORMEN ZUSAT'6€N

? 376
t 3a

5 631
7ao

EINZ€LUNTEPNEHMEN
PERSONEN6E SE L L SCHAF TEN
KAP I TA L GE SE L LSCHAF TE N

PECHTSFOPMEN ZUSAfrEN

613
ao
30

723

2 912
530

275
63
30

36a

aa5
112

362
71

111
6A

2 661

429 VERSANOHANOELSVERTR€tUNG

249
12

5
305

r)NUR UNTERNEHMEN MIr MEHR aLs so ooo oM JAHREsuüsa12.'ilsysrEHATlx oER wtRTscxaFTszwErGE. ausGAEE r979..alERLoESE aus EIGEr{- uloFREMOGESCHAEFT"3IPROVISIONEN UNO (OSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-')EIilSCHL. AUFWENOUNGEil FUEE VEPGEBENE LOHN.APBE I TEN.

A

o
o
5

o
9

90

a2Ä



WAREN. Y{ARENE INSATZ, BRUTTOLOHTI- UT{O GCHALTSUffiE, IilVESTtT IONEN
AUS OEM ABGAiIG VON SACHAI{LAGEN Iil DER HAI{OELSVERMITTLUNG 1982
Ut{O FECHTSFOFITEN . )

MATERIAL. UNO
WÄRENBESIANO

AUFWENT)lJN6EN

GESAMTWERT
OER GEG€N
PROVISION
VER.
MITTELTEN
WAREN

WAREN.
E IN6ANG ' I

BRUTTO.
LOHN'
UND
GEHAL T.
SUrJr,E

16
12
16

I ilVEST I
TIONEN

AUF -
WE NDIJNGE il
FUER
GEMIETETE
OOER
GEPACHTE TE
SACH.
ANLAGEN

VER(AUF S.
ER LOE SE
AUS OEM
ABGANG
voN sacH-
AilLAGEN

NUt{{ER
OER
SYSTE.

r)

JAHRES

3a
10
25

W IRTSCHAFTSGL IEOEPUtrG

RECHTSFORM
AilFANG

6EBIEI

IV.V..VERMJTTLUNG VON /
VHV. F.' VERSANDHANOELS.

V. V. LANOW. GRUNDSTF. , 421
T I EREN, TEXT I L. ROHSTF. USW

7 605
3 4AO
5 91!

14
32

750

E INZ€LUNTERNEHMEN
PEFSONENGE SE L L SCHAF TE N

KAP I TA L GE SE L LSCHAF TEN
E INGETRAG. GENOSSENSCH,
SONST IGE RECHTSFOPI{€N

RECHTSFOPMEN ZUSAWEN

E INZELUNTEANEHI4EN
PERSONENGE SE L L SCHAF TE N

KAP I TALGESELLSCHAF IEN
E INGETRAG. GENOSSENSCH.
SONST I GE PECHTSFORMEN

RECHISFOPMEN ZUSAffiEN

1

1

o

2

a
2
1

11

2
I
:

191617 191

e1 724

13 641

816

33?

A6

201

65
36

105

V.V. lECHN.CHEMIXAL.,EF.'22
ZET, HOLZ,BAUSTOFFEN USW

16 074

22 106

132
12

128

I
1

1

I
5,:

2a

2A
5

3a

I
1

27

{o

9

30

V.V. NAHRUNGSMITTELT,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

423

Ä25

427

16 357
12 842
5 ! 59
2 B1A

38 147

161
261
150

2A

16
27
10

57

10
6
3
o

,9

E INZELUNTERNEHMgN
PERSONENGE SE L L SCHAF TE N

KAP I TALGESELLSCHAF TEN
E INGETRAG. GENOSSENSCA.

RECHTSFOEMEN ZUSAWEN

3

o
o

25
22

a
3

57

15
a
6
5

3a

15
12
I

A1

98
62
A1

1
21a

aa
24

111
26

255

32
6
7
2

41

5a
3
6

11
14

17

6
2

27

330
237
121
oa9
711

105
66
9o
30

291

17 745
7 160
3 432

22
2A 6?0

2 191

"r:
3 523

I O47
3 513
3 507

409
5

16 581

? 350
2 099

102
61

25
3
1
3

39

E INZELUNTERNEHMEN
PER SONEN6E SE L LSCHAF TE N
KAP ] TALGESELLSCHAF TEN
EINGETRAG. GENOSSENSCH.

RECHTSFORMEN 2USAWEN

1

2
15

1,:
22

V.V. TEXTILIEN, BEKLEI- 42A
OUNG, SCHUHEN , LEOERWAREN

V.V, METALLWAREN, EIN.
R I CH TUNGSGE GE NSTAENOE N

272
97

":

25
a
I
o

42

E INZELUNTERNEHMEN
PERSONENGESEL LSCHAF TEN
KAP I TALGESEL LSCHAF TEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN

R€CHTSFORMEN ZUSAWEN69 1A

56 10

13 13

215 27 2S

a
3
1

3a
ro
26

166
76
71

1

324

53
9

:
67

V,V. FEINMECH.U.OPT. ER. 426
ZEUGN., SCHWCK USW

o
263 r6

31

54
18

126

V. V. FAHFZEUGEN,
MASCH'NEN, TECHN. BEOARF

E Ii2ELUNTERNEHMEN
PERSONENGESELLSCHAF TEN
KAP I TALGESELLSCHAFTEN
E INGETRAG. GENOSSENSCB,

RECHTSFORreN 2USAWEN

E IN2ELUNTEPNEHT4€N
PERSONE NGESE L LSCHAF TEN
KAP I TALGESELLSCHAF TEN
E INGETRAG. GENOSS€NSCH.
SONSTIGE RECHTSFOPMEN

RECBTSFORMEN ZUSAWEN

E I N 2 E LUNTERNEHMEN
PERSONENGE SE L L SCHAF TE N
XAP I TAL GE SE L LSCHAF IE N

E INGEIRAG. GENOSSENSCH.
RECHTSFORMEN 2USAWEN

290

247
72

1

o35

81
5!
10
o

190

16
61
12

o
200

123
151
1a8

2
0

430

16
12
15

o
o

43

!9
27
21

o
o

91

V.V. SONST. WAREN, WAREN '28VERSCH. APT, OAS

o
a20

2

30

o
o
o
o

1

o
o
1

I
o
o
2

2
o
o
3

2
o
0
3

VERSANOHANOELSV€RTPETUNG'29

316
85
12

91

E I N2ELUNTERNEHMEN
PERSONENGESEL LSCHAF TEN
XAP I TALGESELLSCHAF TEN

RECHTSFORMEN 2USAW€N

MILL. OI{

31

ENOE

7
a

:
14



§ ururenruexuen, BEScHIEFTtGtE. uMSATz, GESIMTwERT oEF GEGEN pnovtstoN VERMtTTELTEN
FUER GEMIETETE OOER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VER(AUFSERLOESE

NACH WIRTSCHIF TSzWE ! GEN

BESCHAEF T I 6TE UMSAT2
WI FTSCHAF TSGL I EOERUNG

RE CHTSF ORM
UNTERNEHMEft I NSGESAMT

120

OARUilTER
NUIft.IEFI
OER
SYSTE -
ruTIX

tl

OAEIUN TER
ARBE I T.
NEHMER I NS6ESAMT

2)
GROSS.
HANOEL

E I N2EL
HANOEL

I a63
26a
213

12 HANOELSVERMI TTLUNG

IV.V. TVERMITTLUNG VON /
VHV. F. TVERSANOIANOELS.

Y:it::t:T:::1.:::t .

PERSONENGESELLSCHAF T€il
XAP I TA LGE SE L L SCHAF TEX
SONSTIGE RECHTSFORMET

RECHfSFORMEN ZUSANEN

{37 iO TAilXSTELLEI I BSAT2 IN
FREMOEM NAMEN )

iT.ll:li:i??i
AN ZAH L

133

76
27

30a

32 A92
Ä79
663
116

3. 182

23 2r1
387
665
1t1

2a aon

2 367
a3
96
12

2 718

7 a3
12
21

a
)81

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONENGE SE L L SCHAF TEN
XAP I TALGESELLSCHAF TEN
EINGETRAG. GENOSSENSCH.
SONST IGE RECHTSFORM€N

RECHTSFOEMEN ZUSAWEN

29
19

27 240

5a a6?
1t 111
12 r80
1 06a

10r
a6 618

31 293
11 ?79
r? 180
1 06a

80
56 396

a 262
2 35.
3 032

337
6

10 991

3 711
1 120
1 212

i a9
A

6 225

426
I 56a

I ag
1

3 837

177
2at
ra9

23 5S3
1 799
r goo

86
?

:
93

o
57r

306
20

5
395

HANOELSVERMI TTLUNG U
AGENTUR TANK STE L L EN

E INZELUNTERNEHMEN
PERSOIENGESEL LSCHAF TEN
KAP I TALGESELLSCHAFTEN
E INGETRAG. GENOSSENSCB.
SONSTIGE RECHTSFORreN

PECHTSFORMEN ZUSAWEN

31 727
1 869
1 878

29

35 549

91
14

1

73.
490
a43
o64
2.7
aoo

53a
166
aa5
o54
r9r
aoo

7 829
2 391
3 128

337
18

13 710

5a
12

ao

486
13?
232
149

a
oo6

345
430
569
145

1

930 965

\

.)NUP UNTEPNEHMEN MIT MEHR ALS 50 OOO & JAHRESUMSATZ..l)SYSTEMATIX OER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979..2)ERLOESE AUS EIGEN. UiIOFREi4)GESCHAEFT..3 )PßIOVISIONEN UND XOSTENVERGUETUNGEil FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. ,! )E INSCHL. AUFWENT}LINGEN FUEF VERGEBENE LOHN.ARBE I TEN.

92

LS
VEPM I TTLUNG



WAREI'1, IIARENEINSATZ. BRUTTOLOHN. UNO 6EHALTSUffiE. INvESTITIONEN. AUFWEN0UNGEN
AUS OEM AB6ANG VON SACHANLAGEN IN OER HANOELSVERMITTLUNG 1992
UTO RECHTSFORi4Eil .)

MATERIAL- UNO
WARENBESTANOGESAMTWERT

OEF GEGEN
PROVISION
VER.
MI TTELTEN
WAREN

I 248

321
o56
660
163

6
206

I NVEST I
TIONEN

WENOUNGEN
F UEP
GEMIETETE
OOE R

GE PACH TE TE
SACH -
ANL AGE N

VEPKAUFS.
ERLOESE
AUS OEM
ABGANG
VON SACH-
ANL AGEN

MJ!i,CP
OER
SYSTE.
MATIX

i)

JAHRE S -

AilF ANG ENOE

BRUTTO
LOHN.
uilD
GEHA L ]
SUffiE

W I RTSCHAF TSGL I EOEPUNG

RE CHT SF ORM

HANOE L SVERM I TT LUNG

IV.V. :VERMITTLUNG VON /
VHV. F.' VERSANCHAilDELS.
VERTRETUNG FUER . .. )

94
35
51

6

oa 3
9.5
247
525

9a

150
o36
596
163

I
954

146
142
140

21
0

449

150
147
149

23
o

.69

98
3a
48

o
149

E INZELUNIEPNEBMEN
PERSONENGESELLSCHAF TEN
XAP I TALGESELLSCHAF TEN
EINGETRAG. GENOSSENSCB.
SONST)GE RECHTSFOPMEN

RECHTSFORMEN ZUSAWEN

624
396
569

17
2

6Ä2

?a1
55
51

o
36A

2
6
2

42

437 10

147 16

17 933
295
aa6

73
18 749

161
20
6?

21A
3
6
1

229

ao5
10
17

?
434

86
?

o
a9

EINZELUNTERNEHMEN
PERSONE NGESE L L SCHAF TE N

KAP t TALGESELLSCHAFTEN
SONSTIGE RECHTSFORMEN

RECHTSFORMEN ZUSAWEN

235

6
1

2^6

91
1

1

91

13
1

o
o

15

59
13

2
o

91

TANXSTELLEN (ABSATZ IN
FREMOEM NAMEN )

HANOELSVERMITILUNG U
A GENTURTANX STE L LE N

111 971
36 2.O
51 69.
5 525

167
205 603

364
145
1a6

21
2

67a

344
150
155

23
1

7r5

o33
ao6
586

o75

333
51
53

o
Ä51

149
ao
a2

246

E INZELUNTERNEHMEN
PE RSONE NGE SE L L SCHAF TE N

KAP I TALGESELLSCHAE TEN
E :NGETPAG. GENOSSENSCH.
SONST IGE R€CH]SFORMEN

RECHTSFORMEN ZUSAWEN

93

ttlltt
I W^REN. I

I ETNGAilG.)ltttttt1....1
. .Tlii: ?1



7 urrenrexuEr, BEscHAEFTTGTE. uMsarz. GEsaM?wERT DEp GEGEN pErovrsloN vERMtrrELrEN
FUER GEMTETETE OOER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWI€ VERXAUFSERLOESE

TACH WIEIT

ilUMER
OER
SYSTE.
MATIK

1)

WIRTSCHAF TSGL 1 EOERUNG

JAHR

BESCHAEF T I G?E

OARUil?ER
ARBE I T.
NEHMEP

UMSATZ

OARUNTEP

UilTEFINEHMEN I ilSGESAMT
I NSGESAMT

10

61
67
,7

71

HANOE L S.
VERMI TTLUNG

3)

GROSS -
HANDE L

E tNZEL.
HANOEL

BUNOES

.21 VERM]TTLUNG VON

.33
732

69.3 10.o

IV.V. TVEFMITTLUNG VON ,,
VHV. F.'VERSANOHANOELS.

.:::t::rY::.:Y:I. : : : t..

421 r V.V. GETREIOE, FUTTER
U. OUENGEMI TTELN

198l
1 962

VERAENOERUNG IN PRO2EflT

246
290
1,4

796
910
1,8

4 63
a56

197
795

59, A

13 V.V, BLUMEN, PFLANZEru
BLUMENB INOERE IBEOARF

1 981
1982

VERAENOERUNG IN PROZENT

421

.2T I5 V.V. LEBENOEM VIEH

121

4?1 57 V,V. ROHTAEAK

121

a22 2

{21 53 V.V. TEITIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN IoH. GAPNE)

I 981
,982

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

FELLEN,42r 55 v,v. HAEUTEN
LEDEP

1 981
198?

VERAENOERUNG IT PROZENT

5A

60

326

146

31

.85

312

12

80

283

12

59
57
,5

79
16

I 981
1 982

VERAENOERUNG IN PROZENT

252
221

12.?

432
793

379
37a

-o.3
147
120

18.5

66
12

36.7

2
1

13.8
421 17 V,V. SONST. LEBENDEN

TIEREN,2OOLOG. AEDARF

1 981
1 982

VERAENDERUNG IN PROZENI

V. V. GETRE JOE, FUTTER.
U. OUENGEMITTELN, TIEEEN

1 98'
1942

VERAENOEEUNG IN PRO:ENT

610
573
5, r

ao5
718
3,2

926
913
1.4

655
925

41,2

1t6
r {0
4,2

502
777

5..9
a2r 51 V.v. caRNEN lOH. HANO

ARAE'TSGAFNE U. AE. )

I 981
I 9a2

VERAENDERUNG IN PPO2ENT

r 25 271
271

41
9a

11
56

6
6

3,.

30
3A

a51

118
r11
57

308
300
2,6

,80
157

12,8

26
22

37

17 .7 97

o
o

22 52

422 VERMITTLUilG VON

1 981
1 982

VERAENDERUNG'N PROZENT

421 5 \.V. TEXTIL, ROHSTOFFEN
U.HALBWAREN, HAEUTEN USW

r 9al
1982

VEPAENOENUNG'N PRO?ENT

2

306 1 r13
1 r50

4,2

746
125
2.A

186
233

2..B
107
1a6

36.5
o

97,a
a6
,1

V.V. LANDfl. GRUNOSTF.,
TIEREN, TEITl L.ROHSTF.USW

1 981
1942

VERAENOERUNG IN PROZENT

916
900
1,8

2 916
2 904

-o.3
aa2

1 158
376

225
22C
o.6

609
923

51 .7

V. V. TECHN. CHEMIKAL IEN
ROHOPOGEN, KAUTSCHUK

1 90r
1982

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

155
?oo

28 ,9

439

18 ,7

27e
307

10.4

IA
A1

6.4

638
2.O

62
6a
.2

18
17

2.1

.)ilUP UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 OOO ffi JAHRESUMSATZ.'1)SYSTEMTIK OER WIRTS'HAFTSZWEIG€, AUSBAEE 1979..2IERLOESE AUS EIGEX- UNOFREMOGESCHAEFT,'3)PROVISIOI{Eil UNO KOSTENVERGUETUN6EN FUEP VERMITTELTE WARENUMSAETZE. .' )IIilSCHL. AUFWENEX,JNGEN FUER VEPGEBENE LOHN.ARBE I TEN,

94
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WAREN, IIAREIiE!NSAIZ, BRUTTOLOHN- UNO GEHALTSIJI,IT{E, INVESTITIONEN, AUFWENOUNGEN
AUS DET ABGÄNG VON SACHANLAGEN IN OER HANOELSVERMITTLUNG
SCHAF TSZWE I GEN T t

MATERIAL- UNO

li::Y::t:t?.GESAMTWERT
OER GE6EN
PROVISION
VER.
iiI TTELIEN
WAREN

BRU T TO
LOHN.
UND
GEHALT
SUWE

17

6.O

IßVESTI
T I ONEN

AUF.
WENOUNGEN
F UER
GEMIETETE
OOER
GE PACHTETE
SACH.
ANL AGE N

VERXAUF S
ERLOESE
AUS OEM
ABGANG
VON SACH
ANLAGEN

NUffi€T
OER
SYSTE -

- 
o'

WAREN -
E INGAIIG 4 )

GEB IET

LANOfl. GRUNOSTF,

tr ti6
I 952
-10.5

a?6
729

71 0

? 9!3
3 456

17 , Ä

JAHRES

ANF ANG E NOE

T IEREN, TEIT] L.ROHSTF,USW

I V. V. . VEPMI TTLUNG VON /
VHV. F. t VERSANOHANOELS-
VERTRETUNG FUER ... )

V. V. GETRE IOE, FUTTER
U. OUEN6El\4ITTELN

1 981
1 9a2

VERAENOERUNG IN PROZENT

V.V. BLUMEN, PFLANZEN
ALUMENB INOEFE IBEOARF

1 981
1982

VEPAENDERUNG IN PPOZENI

WIRTSCHAFTS6L I EOERUNG

JAHF

V.V. LEBENOEM VIEB

V. V. ROHTABAX

2
5

1

a21 11

421 13

a21 15

421 11

421

421 5r

421

o

18

41

o
o

62

3a,9

a
a

o5

26
,9

o
o

9.2

1 981
1942

VERAENOEPUNG IN PROZENT

V. V. SONST. LEBENOEN
T I EPEN, ZOOLO6. BEOAPF

1 9Al
1 902

VENAENOERUNG IN PROZENT

V.V. GETREIOE, FUTTER.
U. DUENGEMITTELN T]EREN

1981
1 9A2

VERAENOERUNG IN PFOZENT

1a 150
13 510

'a,5

a91

51 .2

11

77

22.1 82

3
2
2

1

?
1!,9

1 625
17
18

a8

6
6

11

43

1 981
1942

VERAENOERUNG IN PEOZEN]

V. V. TEXTIL, ROHSTOFFEN !21 53
U, HALBWAREN IOH. GARNE)

19ai
I 982

VERAENOERUNG I N PROZENT

FELLEN,V. V . HAEUTEN
LEOER

V. V. GARNEN IOH. HANO
ARBE:TSGARNE U. AE. )

1 981
1992

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 180
I 371

16,2

37
40

4,9

1
5

o
o
7

6
5

5

62Ä 52

o

9

55

3 519
3 661

46

18
15

1B ,7

15
17

9,2

17 670
17 191

593
a75

17 ,1

20
15

19,O

o2

,3

1 981
1 982

VERAENOERUNG IN PFOZENT

V.V. TEITIL. FOHSTOFFEN '2I S

U. HALBWAREN, HAEUTEN USW

1981
1 982

VERAENOERUNG IN PPOZENT

V. V. LANM, GRUNOSTF. .

TIERET, TEXTI L. ROHSTF. USW

11
19

14,8

10
11

7,2
3

\2.2

I 981
1 9A2

VERAENOERUNG IN PROZENl

2
2
92G

3a

20

,ao

a21 57

46
A6

o.a

TECHN. CHEMIKAL., ERZEN, HOL2, BAUSTOFFEN USW

V. V, TECHN. CHEMIKAL IEN
EOHOROGEN, KAUTSCHUK

1

2.5

I
I

12 ,5

1 599
1 685
r7.9

16
15

7,A

1

1

ro,6

11

25 ,3

95

o
o

24.4

1 981
1 942

VERAENOERUNG IN PROZENT

422 2

MILL, OM

?7

7Ä o 0

1

I
-11 n

o

o
o
2

o
o

o
o

2
1

1

11

a.a
4
a-5



I uxrenlexuer, BEscHAEFTtGTE, uMsarz, GEsaMTwERT oER GEGET pRovrsroN vEpmrtrELTEI{
FUER 6EMIETETE OOER GEPACHTETE SACHAI{LAGEN SOWIE VERKAUFSERLO€SS

IIACH ätRT

WIRTSCHAFTSGL I EOEPUNG

JAHP

1 98?

422 54 V. V. FEST. BRENNSTOFFEN

!22 Al v. v. RoHHoLz

.22 A

a22

SESCHAEFT I GTE

OAPUNfEP
ARgE I T.
XEHTE P

UMSATZ

OARUNTER
NUffiER
OEP
SYSTE
MATIX

1

UN TERNEHME N I NSGESAMT
I NSGESAMT HATiOELS.

VEPMI TTLUNG
3)

2t
moss -
HANOE L

EINZEL
HAIIOE L

IV,V..VERMITTLUNG VON /
VHV. F. .VERSANOHANOELS.

. :::l::lYl:. :Y:l. : : : l

.22 51 V. V. FESI. BEIENNSTOFFEN
MINERALOELERZEUGN., OAS

21 19

32
29
_a 20

51
49
.6

2

52
,7

1961
1 9a?

VERAENOERUNG IN PROZENT

12
t3

1t

.22 57 V.V. M'NERALOELER2EUG.
NISSEN IOH. ]ANKSTELLEN)

1 98r
1982

VERAENOERUNG IN PEOzENI

133
75

43,8

a8 r
489
1,1

3.7
4\7

20,2

a9
i o!

16,6

a6
a5

2.2
t9

32, O
35

131 ,5
422 5 V. V. FEST. BRENNSTOFFEN

M I NERALOE LER Z EUGN I SSEN

1 981
198z

VERAENOERUNG IN PROZENT

i 45
98

32.O

525
35.

3]9
.65

22,1

1el

1O,O

30
22

2A ,5

r6
36

422 6 U.V. ERZEN, STAHL
NE.METALLEN USW

1981
r 982

VERAENDERUNG ]N PROZENT

529
550

1 728
1 711

o.8

1 177
1 110
'o.6

4AA
t12
9,4

3ot
27A
8.5

160
161

10 .7

o
o

73, A

-9

97
9a

1 981
I 982

VERAENOERUNG IN PFO2EN]
63

264
?49
1.1

i 85
177
43

25

16.4

20
15

21 .1
.22 A1 V.Y. HOLZHALBWAREN

BAUELEMENTEN A. HOLZ

198r
1942

VERAENOERUNG IN PROZENI

599
603
o.6

1 652
1 556
'5,2

151
2,1

115
102

11.3
122 86 ).V, BAUSTOFFEN,BAUELEM.

A. MINERAL. STOFFEN USW

I 981
1 982

VERAENOERUNG IN PROZENT

a68
oo3

2 346
2 57a

1 A42
1 517

3.2

?AA
233
4.7

179
186
!.o

61
a2

32.1
.22 A9 V. V. INSTALL. BEDARF F

GAS. WASSER U. HEI2UNG

1 981
1 982

VERAENOERUilG IN PROZENT

502
605

?O,B

2 186
2 212

1 627
1 5r9
'6,6

185
?oo
a.o

t 40
i48

39
a5

16,A
V. V. HOLZ, BAUSTOFFEX
INSTALLA]]ONSAEOARF

I 98t
I 982

VERAENOERUNG IN PPOzENl

2 043
2 273

11,3

.30a
a 209
-2,3

609
605
o.7

45a
451
o,5

136
131
3..

15
16

ro.3

5

I
I

5.O

31
40

2A,7

o5a
996

3
a
I

o
9

6

2Ä

6
6

452
501
2.3

V. V. TECHN.CHEMIKA!.,ER
ZEN,HOL2 BALISTOFFEN USW

1 98r
r 982

VERAENOERUNG IN PRO2EilT

? 873
3 r23

a.?

423 1 V. V. NAHRUNGSM'TTELN, GE
TRAENKEN TABAKWAREN, OAS

1 981
1 962

VERAENOERUNG IN PPOZENl

503
471
6,4

423 32 V.V. SPEISE-U. INDUSTPIE
KARTOFFELN. GEruESE OBST

1 991
1 982

VERAENOERUNG IN PROZENT

136
141
6,3

421
441
a,8

278
291
a,1

1 303
1 270
-2,3

899
871
3,2

363
332

'8,6
31
53

71 .4o

1A
a1
3,

I
I

52
40
a.

142
151
O.1

.23 VERMITILUNG VOX

2
2

1 961
1 804
-a,o

287
.og

4i,3
182
233

28,5

95
163

70.5

41
12

2,1

32
32

o,5

27

16

-o,7

')NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 OOO OM JAHPESUMSAT2..l)SYSIEMATIK OER WIPTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE T979..2)ERLOESE AUS ETGENFFEMOGESCHAEFT..3IPROVISIONEN UNO XOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WAREilUMSAETZE.-4)EINSCAL. AUFWENEUNGEN FUER VERGEBENEARBE 
' 
TEN.

96

. UNO
LOHN.

l1

iT.l1:11:,
. .:]::::..

o

-a

2
2
I

o
x



TTAREN, WARENEINSAT2, BRUTIOLOHT- UNO GEHALTSUIT'IE, INvESTITIONEN, AUFWENOIJNGEN
AUS OEM ABGANG VON SACHANLAGEil IN OEFI HAilOELSVERMITTLUNG
SCHAFTSZWE IGEN . I

GESAMTTIERT
OER GEGEN
PROV I SION
VER.
MI TTELTEN
T'IARE N

MATERIAL. UNO
WARENBES?ANO

;;;, '-"'i
WENDiJNGEN I
FUER I

GEMIETETE I

ooEP I
GEPACHTETE I

sacH- |
ANLAGEN I

I

VEPXAUFS-
ERLOESE
AUS OEM
ABGANG
VON SACH-
AN L AGEN

BRUITO-
LOHN.
UNO
GEHALT-
SUWE

WAREN.
E INGANG '

a3
49

14,2

3
2

19.5

15
18

45
52

2
2

15.3

3
?

16,8

r981
1 942

VERAENDERUNG ]N PROZENT

V. V. MINERALOELERZEUG-
N]SSEN IOH. TANKSTEL!EN)

o
o

Äa,5

1981
1 962

VERAENOERUNG )N PRO2ENT

V. V. FEST, BRENNSTOFFEN
M I NERA LOE L ER 2 EUGN I SSE N

1 981
,982

VERAENOERUNG IN PROZENT

{v.v. !vEPMlTrLuNG voN ,/

VHV. F. . VERSANOHANOELS.
VEPTRETUNG FUEP ... )

V. V. FEST. BRENNSTOFFEN, 
'22 

51
MINERALOELERZEUGT. OAS

1 981
1 942

VERAENOEFUNG IN PROZENT

V. !. HOL ZHALBWAREN
BAUELEMENTEN A. HOLZ

I 992

V. V. FEST. BRENNSTOFFEN 422 5I

a22 41

422 5

a22 6

V. V. FOHBOLZ a22 81

WIEITSCHAFTSGL I EOERUNG

JAHF

GAS

V.V. SPEISE.U

JAHPES.
I NVEST I
TIONEN

NUTTü4ER
OEF
sYSle -

MATIK
1)

MILL. OM

ANFANG ENOE

61

15 o o

r4 078
13 598

1 656
2 041

2A .2

12 A77
12 13A

168
150

-10.4

10 3.2
13 519

30 ,7

o
o
3

2
?

23a5 9A

o
0

o,7

o
o
6

15 1

2
2

14.1

1

3
460

2

3

38

73
67
o.

16
20

o
o
o

V.V, ERZEN, STABL
NE.METALLEN USW

9

62 .9

31
46

26,9

2

12,A

1981
1 9a2

VEPAENOERUNG IN PROZENT2?

2

95,3

13
6

135,6 64

24

604
511

14 I

o
o

74.9

o
1

162,O
1

a5 a

3 765
3 640
-3,3

29
38 3

15 .7

2A
25

12.3

3
5

a
1

10.1

?
?
2

5
5
1

3
2
731

1 981
1 942

VERAENOERUNG IN PROZENT

V. V. BAUSTOFFEN,BAUELEM
A. MINERAL. STOFFEN USW

I 981
1 942

VERAENOERUNG IN PROZENT

INSTALL. BEOARF F

WASSER U. HEIZUNG

Ä22 AA

Ä22 A6

a2? a9

422 A

Ä23 1

4 5a9
. a23

60

5a
3A

41 ,O

5
3

25.Ä

42
A3

1,6

33
39

17
18

4.2

r8
19

4,5

124
116
1.1

.. 992
a1 124

-o. 6

35.
332

-6,O

3?
44

1r.8
40

4,5

191
207
a,3

2a
6

73. 3

5
6

35.O

' 1981
1 9A2

VERAENOERTJNG )N PRO2ENT

4
1

13

,o 26

2
35

I

a9
52
,a

26
26
.o

25
26

2,1

e 660
3 050

6.1

?81
031
2.1

V.V. HOLZ, BAUSTOFFEN
INSTALLAT IONSBEOARF

\27
126

A2
27

40.3

12
15

22.4

198 t
1982

VERAENOERUNG ]N PROZENT

V. V. TECHN. CHEMIXAL. , ER. 422
ZEN, HOLZ, BAUSTOFFEN USW

59
3a

42.O

1)
2a

aa .7

9
11

1981
1942

VERAENOERUNG IN PROZENT

NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

91
170

75,6

9
12

35,6

7
r9

164.9

V. V. NAHRUNGSMITTELN, GE
TRAENKEN, TABAKWAREN OAS

1

24A.3

1 981
1 942

V ERAE NOERUNG IN PROZENT

INOUSTRIE. '23 
32

48

t,6

9
9

o,4

3

o

KARTOFFELN GEruESE, OBST

36
30

18. r

665
102

?
3
I

o
o
650 a2

10
10

o.7
2

129,O

97

2B 2A

1 981
19A2

VERAENDERUflG IN PPOZENT

o
0

51

1

1

o

5

1

I



7 ,nraone*r,en BESCHAEFT IGTE, UMSAT2, 6ESAMTYIERT OER GEGEil PROV I STOI{ VEFMI TTELTEN
FUEF GEMIETETE OOER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT

BESCHAEFTIGTE

NUWER
OER
SYST€.
MATIX

1l

WIPISCHAF TSGL I EOEPUNG

JAHF
UNTERNEHME N I ilSGESAUT

OARUNTEP
ARBE I T.
TEHMER

T::t:_......
OARUNTER

HANOELS.
VERMI TTLUNG

3

GROSS-
HANOE L

357
3a5
3.2

258
2a9

-3.5

EIilZEL
HANOE L

100
99

o.a
o
o

560.6

I NSGESAMT

.23 33 V.V. ZUCKEF, SUESSWAR€N

423 3

(v, V..VEPUTTTLUNG vON /'
VHV. F.' VERSANOHANOELS-
VERTRETUNG FUER ... I

V. V. BEST
MI TTELN

iT.11:l?
ANZAHL

19al
1 9a2

VEFIAENOERUNG Ii PRO2ENT

233
279

10,4

r o90
1 t 9a

17.
831

10,7

175
171
2.O

.23 3' V.V. MILCHERZEUGN:SSEN
FETTWAREN, EIERil

1 981
1 9A2

VERAENOEPUN6 IN PROZENT

114
120
4.6

.91
53A

361
349
5.O

i09
ro3
5.6

50
63

26,O
423 35 V.V. W]LO, GEFLUEGEL

FLEISCH, raSlSC*rOOe"

I 981
r 982

VERAENOERUilG ]N PROZENT

?62
252
3.7

1 329
1 355

1 055
1 103

{.5

143
r50

11,9

138
lal
2.a

9A
99
,a

95
100

73
7t

a8
56

17.1

.23 36 V.V. KAFFEE, TEE
ROHXAKAO. GEruER2EN

1 981
1 9A2

VERAENDERUNG IN PROZENT

143

c.1

469
a66
o6

253
2Ä1
A1

423 37 V.V. SONST. NAHRUNGS
MITTELN

1 981
1 9aa

VERAENDERUNG ]N PROZENT

a31
t66
8.I

1 537
1 554

4.3

1 115
1 r 63

74
70
,7

5B
39

32.9

o
o

562

63
63
,4

64
66
,o

o
2
4

34
33
,3

22

.6

t9
NAHRUNGS

.23 61 V.V. WEIN SPIRITUOSEN

.23 6 V. V. GETRAENKEI

623 9 V.V. TABA(WAREN

423

4?4 1

42a 2

t 981
r 942

VERAENOERUNG ]N PROZENT

r 339
5 65A

6,O

3 gaz
Ä oaÄ

5,3
750
1.5

37Ä
35A
4,2

3n7
379
6,3

I
3

234,1

1 981
1 9A2

VERAENOERUNG ]N PROZENT

1 O75
1 07a

_o.a

3 3 53
3 025
-10,1

? 113
1 792

319
305
4.6

?36
227
4,1

76

5,6
423 65 V.V. A)ER, ALKOBOLFR.

GE TRAE N(E N

1 98r
1 982

VEFAENOERUNG )N PROZENT

1r4
99

13.a

aa3
.63
5,O

27 3
32A

20.I
37
41

e.7

12
i5

35,4

17

roo

4?' VEEIMITTLUN6 VON

I 981
194?

VERAENOERUNG IT PROZENT

I 190
1 170

-1.7

3
2

30

a
5
a

1 981
1 982

VEFAENOERUNG IN PROZENT

100
ao

20. o

211
187

12.6

79
89

1?.1
34

25. 5

13
13

o,6 48.1
V. V. NAHRUNGSM'TTELN
GETRAENXEN TAEAKWAREN

1 981
1 982

VERA€NOERUNG 1N PROZENT

3?
34
.t

11 981
11 741

-2,O

e 25A
I O57

1 .O9
1 535

8,9

427
854
3.3

55.
650

17.4

d1
67

'0,,

385
1zO

11,1

BO6
.90
4,3

59
90

52,9

10
10
.26

V.V. TEXTlL., BEXLEIOG.,
SCHUHEN, LEOERWAREN, OAS

1 9Al
1 9aa

VERAENOERUNG IN PPOZENT

7A3
846
B.O

1 505
1 6a7

9.A

3A9
426
9,5

32e
335
2,1

1

o
80,1

V.V. METERWARE F. BE
KLEIDUNG U. WAESCHE

I 981
1 9A2

VERAENOERUNG IN PROZENT

412
t49
4,9

1 296
1 311

6,3

ao2
429
3.4

16r
123

23. 5

| 36
rtl

-18,5
24
12

50.6

o
o

-84,8

326

5,

r)ilUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 50 OOO OM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMTIK OER WIPTSCHAFTSZWEIGE, AUSGASE 1979.,2IERLOESE AUS EIGEN. UNOFREMOGESCHAEFT..3IPROVISIONSN UNO XOSTENVERGUETUilGEN FUEP V€RM'TT€ITE WARENUMSAET2E,.'IEtilSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEBENE LOHN.ARBE I TEN.
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WAREN, IYARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UNO GEHALTSUWE, INVESTITIONEN, AUFWENOUNGEN
AUS DEM ABGAilG VON SACHANLAGEN IN DER HANOELSVERMITTLUNG
SCHAFTSZWE IGEN ' )

;;;;;;;;..;;.
::::::::li:?..GESAMTWERT

OER GEGEN
PROV I S ION
VER.
M: TTELTEN
WAREN

WAREN.
E TNGANG ' )

BRUTTO.
LOHN.
uNo
GEHALT-
SUffiE

I NVEST I
T I ONEil

9
Ä

2
1

42 3

23
2a

9.2

27
?9

77
a
6

;;;.""
WE ilOIJN GE N
FUER
GEMIETETE
OOER
GE PACHTE IE
SACH.
ANLAGEN

VERKAUF S
ERLOESE
AUS OEM
ABGANG
VON SACH
AN L AGEN

1 98t
1982

VERAENOERUNo IN PFIOZENT

V. V. MILCHERZEUGNISSEN
FETTWAREN, E IERN

1981
1982

VERAENOERUNG IN PROZENT

V.V, WILO, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN

1 9Al
1982

VERAENOERUNG IN PROZENT

V.V. KAFFEE. TEE,
ROHKAKAO, GEWUERZEN

o
o

35.7

1 981
I 942

VERAENOERUNG IN PROZENT

v. v . soNST
MI TTELN

V.V. zUCKER, SUESSWAREN '23 33

423 36

423 35

423 36

N AHRU NG S 423 37

I V . V. T VERM I TTLUNG VOT /
VHV. F. . VERSANOHANOELS.
VEPTRETUNG FUER . .. )

1 981
1 982

VEPAENDERUNG IN PROZENT

V. V, BEST
MI TTELN

1981
1 982

VERAENOERUNG IN PROZENT

V. V, g , ER, ALXOHOLFR
GETRAENKEN

1 981
1 942

VERAENOERUNG IN PROZENT

WIRTSCHAFTSGL I EOEPUilG

JAHR

V. V. GETRAENKEN

V. V . TABAKWAREN

nuärER
JAHRES -

sYslE
OER

TA NF ANG ENOE
1)

MILL

3
3

660
a57
5,6

90
103

14,6

21
11

45,5 68

21 1

o
a

1 3rO
1 587

21 .1

? 171
2 295

5.4

49
62

27,O

71
49

31 ,4

40993a

2
2
1

I
2
I

o
o
0

I
1

3

687

61

,2

3 761
? ^o7-35.O

6
12

06 ,2

1?
5

2 gaB
3 179

a3
50

2
2
6

7
I
a

1

I
27 .9

-21

o
1

233

3

a 9.O

15 521
15 027

-3,2
350
350
o,2

35
33

6.5

33
26

21 .1

100
106
5.9

35
21

23 ,7

10
10

3,A

1 981
1 962

VERAENOERUNG IN PROZENT
2
o

NAHRUNGS 423

V.V. WEIN, SPIR:TUOSEN 423 61

1
7

598
637
o.5

7A
6A

13.1

908
1 026

13,O

t6

26,9

o
o

-1o,6

a65
911

10. !
11
18

57,5
t

46,9

I
2

31 ,2

552
62C

13.5

52
a3

t1
6.5

12
10

20. 3

60
48

o
o

17.O

1

2
19..

o
o

26 ,3

12
11

6,7

1?
ro

20 ,2

65
53

17,7

1?
7

39.2

9
33. 1

5

a 33

o
o
I

a23 65

423 6

a23 I

a23

a
I

94
8A

50
66
1,

35 25a
38 147

a,3

943
147
2,5

o95
2A3
A,8

1 941
1 98?

VERAENOERUNG IN PROZENTa

2
3
9

o
1

162,9

o
o

o
o

67.6

1981
198?

VEEIAENOERUNG IN PROZENT

V, V. NAHRUNGSMITTELN
6ETRAENKEN, TABAKWAPEN

1981
1 9A2

VERAENOERUNG IN PROZENT

TEXT I L IEN, BEKLE IDUN6, SCBUHEN, LEOERWAREN

5!
51

4.6

214
214
o.3

59
A7

:20.4

7
1C

32 0

71
7A

22
22
,o

57
|,7

ro
6

,6

a
9
5

1

1

1,

6
7

V,V, TETTIL., BEKLEIOG., 42' 1

SCHUHEN, L€OERWAREN, OAS

1 981
I 992

VERAENDERUNG IN PROZENT

V. V. WTERWARE F . EE
KLEIOUNG U. WAESCHE

2
25

o

l!

1

1

1Ä,6-o

22
11

a9 ,9
1

35

9
12
,o

99

2
2

-19,6

1 9al
r 982

VERAENDERUNG IN PROZENT

42r ?

1

2
5

ta
11

17.O

B.
3
6

6
a
2



7 urrten,rermen, BES.HAEFTTGTE, uMSATz, 6EslMTryEFT oER GEGEN pRovrstoN vERMtrrELTEr{
FUER §EMIETETE OOER 6EPACHIETE SACHTTLAGEN S(»'IE VEFXAUFSERLOESE

NACH I!'tPT

BESCHAEF T I GTE UMSATZ

OARUNTER
NUMI{ER
OER
SYSTE -
MATTK

tl

wtnrscxlitscL t Eoenuxc

JAHR
UNYERilEHIIEil I NSGESAMT

OANUNTER
ARSE I T.
NEHMER I NSGESAMT HAXOELS.

VEFMI TTLUNG
3t

GROsS-
HANOEL

ETN2EL
HANDEL2)

(V.V. TVEPMITTLUNG VON ,/
VHV. F. I VERSANOHANOELS,
VERTRETUNG FUER ... )

lT.ll:l?
ANZAHL

I

121

421

3T V.V. OBEEIBEKLEIOUNG

.2' 37 V.V. KUEFSCHNERWAPEN

{24 3 V.V. OBERBEXL€'OUNG USW

.2. 55 V.V. HAUS.U. TTSCtrAESCHE

424 I V.V. SCHUHEN

424

l9a1
. !9a2

VERAENDERUNG Ift PROZENT

t9
56

14,g

416
4{8

33
35
,C

317
3.5
9.O

a3
96

1A,7

t3
1a

19

9.4

1981
1902

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 a63
1 6r!
10,I

35r
397

12,3

278
311

11,8

59
79

32 ,1
3' V.V. XOPFB€OECKUNGEN

BE(LE I OUNGSZUBEBOER

19a I
1982

VEFIAENDERUNG IN PRO2ENT

127
127

2AA
255

11.5

123
109

11 a

?e
16

17

-24.6

1a
6

64,5

2a
22
.1

2
2

ooo
112
3.6

!a

65. O

ll

73 ,1

o

100

1o0

209
194
7.2

a9
59
2,

159
135

-r5,1 o

21
?1
,a

I 981
r 982

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

1 5aO
1 798

9.7

2 707
2 656

424 5 V, V. HERREN., OAMEN
K INOERWAESCHE USW

I 981
1 982

VERAENOEFUNG IN PRO2ENT

65
a9

2 212
2 571

13 .2

164
190

1.5, 9

tl3
152
6,3

20
37

a7 .7

I
t

16,6
42' 61 V.V. HEIMTEXTILIEN,

BOOENBELAEGEN, gETTWAREN

t 9al
1 982

VERAENOERUftG IN PROZEN]

901
933

I 926
i 964

2,O

148
134

r18 26
t9

21 .1

U,

o89
217

98s
991
o,6 73

1 98r
19A2

VERAENOERUNG IN PPO2ENT

144
166

15.1

181
r 56

-13 I

331 r9
20
,a 75{

o
o

a1 .a

2a
11

-52.3

326
5

42' 6 V.V. HEIM'IJ.HAUSTEITIL.,
BOOENBELAEGEN, BETTWAREN

1 981
1 982

VERAENOERUNG IN PRC2ENT

I O45
1 09A

5,1

161
156
6,9

137
134
2,2

27
20

23. A

3
1

72,.
421 71 V.V, LEOEP.U.TAESCHNEP

WAPEN (oH. SCHUHE)

1 981
1942

VERAENOERUNG IN PPOZENT

3r5
3r5

-4, 6

7!9
675
5.1

341
318

65
72

11,O

7
1a

54.8
124 73 V,U. GALANTERIEWAREN

GESCHENXART JXELN

1 981
I 982

VERAENOERUNG IN PROZENT

r90
226

20,1

a71
417

16,1

261
30.

16,5

Ä9
51

3,3

16
18

ro,3
42' 7 V.V. LEOEP-, TA€SCHTER,U.

GALANTER I EW. ( OH. SCHUHE )

1 981
1 982

VERAENDERUNG IN PROZEilT

535
54 3
1,6

r 190
1 222

2,1

602
622

114
123
7,6

aa
92

4.6
2

13,9

257
?90
1,5

66
A7
.6

33

57
61
,o

o

2

C

3

3,5

23
2A

23,G

3i
31

13?
-o.7

1 981
I 9A2

VERAENOEPUNG IN PPO2ENT

.36
laO
1.1

I 362
1 aoo

1.3

936
924
o.9

162
167
2.9

2a
3l

25,6
V.V. TEXTILIEN. BEKLEI-
OUNG, SCHUHEN - LEOERWAREN

I 981
I 9A2

VEFIAENOERUNG IN PROZENT

816
326
g,a

15 220
15 899

a,5

a 807
9 046

3.2

i 573
1 63r

3,7
1
9

2602A25
6 3

20

r)NUR UNTERNEHT4EX MIT MEHR ALS 50 OOO OM JAHRESUMSATZ.-T)SYSTEMATIK OER WIRTSCHAF'TSZWE!6E, AUSGABE T979,.2IERLOESE AUS EIGEN. UNOFREMOG€SCHAEFT..3IPROVISIONEN UNO XOSTEilV€RGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE..4IEINSCHL. AUFWENT'{JNGEß FUER VEPGEBEilE LOHil.ARBE I TEN.

100

o
I
I5

1

o
a



WAREiI. WAREI{EINSA?2, BRUTTOLOHil. UI{O G€HALfs|,',l/if, INVESTtlIONEN, AUFWENOUNGEN
AUS OEM ABGANG VON SACHANLAGEII IN OER HANOELSVERMITTLUNG
SCHAFTSZWE tGEN ' )

MATERIAL- UilO
WAREXBE STANOGE SAM?U'ER T

DER GEGEN
PPOVISION
VER.
MIITELIEN
WARE N

WAREN -
EINGANG ' I

MI L L. .OM

JAHFES.

BRUTTO.
I NVEST :
T I ONEN

AUF.
WE ilOUNGE N

FUER
GEM I E TETE
OOER
GEPACHTE TE
SACH.
AN L AGEN

VERKAUF S
ERLOESE
AUS OEM
AB GA NG
VON SACB
ANLAGEN

xull,EP
OEP
SYSTE.
MATIX

1)

WIPTSCHAF TSGL IEO€RUTG

JAHR

LOHN

ANFANG E NOE

UilO
GEHA L
SUffiE

a 364
4 935

13,1

12
a

30,9

55
50

242
206

r8,3

416
4 3r

12
16

3!.4

3
1

42 .6

2

110.?

16

8,7

62
77

25,5

5
4

5

I
7
7

6
5

19ar
r 982

VERAENOERUNG IX PRO2ENT

V. V. XOPFBEDECKUNGEN
BEKLE IOUNGSZUgEHOEP

1 941
1 982

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

(V.V. TVERMITTLUNG VON /
VHV. F. : VERSANOHANOELS-
VERTRETUNG FUER ... )

r98l
1 982

VERAENOERUNG IN PROZENT

OBERBEKLE IOUNG Ä21 31

Ä26 3a

V. V. KUERSCHNERWAREN 42.31
503969

o
o
7

a
2

1

o
551

o
o
7

o
o
I33

0
o

1

2
295

6

5

33ao

a
9
2

I
10

a.o

62052A

5 a2
96

15,9

15
10

l8

3A .1

53
66

5.6

19
17

10 .1

1 9E1
r 942

VERAENOEPUNG )N PROZENT

V. V. HERREN., OAMEN. U
K I NOERWAESCHE USW

2 679
3 036

13.3

3

1?.O

1 981
I 942

VERAENOERUNG IN PROZENT

alA
a7n
o,1

o
2

410,.

o
1

946, 3

26
19

25,1

13
5

-61 ,7

o
o

14.5

o
o

102.1

r 981
1 982

VEFAENOENUNG IN PROZENT

V.V. OBERBEKLE'OUNG USW 424 3

A2A

12A 61

v.v. HAUS-U,TISCHWAESCHE .2. 65

Ä2A 71

V. V . SCHUHEN 42.9

3?
75
,a

5
1

I
9
7

20
32

50,o

25
18

30. 3

36,2

3a

5t

21
21

o5

3
5

73.4

13

V.V. HEIMTEXT'LIEN,
BOOENBELAEGEN, BETTWAREN

2
57

198'
1 982

VERAEilOERUNG IN PROZENT

a5
60
,1

2

220
13a
2.7

62

11
3

11
6

o
x

3
3

21

'?

V.V. HEIM.U.HAUSTEXTIL., '2' 6
BOOENBELAEGEN, BETTWAREN

12
11

5.3

12
2

a3.6

1981
19e?

VERAENOERUNG )N PRO2ENT

{8

20

71

899
970
7.4

9
o
3

2
2
o

V. V. LEOEP.U. TAESCHNER
WAREN IOH. SCHIJHEI

1

59.8

1 981
1982

VERAENOERUNG IN PROZENl

ai8
463

10.8

15
15

1_7

o
1

15{.9

1

1

106,3 -ra.6

1 317
1 433

8,4

2

25,1

16
1a

ro.o

V,V. GALANTERIEWAREN
6E SCHE NK ART I KE LN

A2A 75

1 981
1 982

VEPAENOERUNG IN PROZENT

V. V. LEO€R., TAESCHNER.U. 424 7
GALANTEP IEW. (OH. SCHUHE ]

2
2

2.9

' 1981
I 992

VERAENOARUNG IN PRO2ENT

a
6
123

24
?6
,,7

3
1
1

934
200
6,7

63
77
,a

2C
27

22
2a

12,2

5

11.3

5

10 r

27
32

15,9

a7
l5

13.1

1981
I 942

VERAENOERUNG Ift PROZENT

V.V. TEITILIEN, BEXLEI. 42A
OUNG, SCHUHEN. LEOERWAREN

6Ä

71
7A
.1

2.7
2e1

t9
3a

31 .3

4B
a1

15.{

2a1
256
6.O

101

36
39

8.4

23
15

33. O

1981
1 982

VEFIAEXOERUNG IN PROZENT

2
2

11,2

9
9

10

o
1

-28,

o
1

1

3
3
o

3
5
a

a
I

o
0

9.4

1

I
2



7 u*rg"nerr,t". BES.HAEFitGyE. uirltarz. GEsaMTwEp? oER GEGE.{ ppovtstor{ ,ERM!T?ELTET{
FUEF 6EMIE?ETE OOER GEPACHTETE SACHAI{LAGEN SOV{IE VEPKAUFSERLOESE

ti^cH ü,tF,

(v.v..VEPMlTTLUI{G vON /
VHV. F. . VERSAI{ot{ANDELS.
VERTRETUNG FUER , .. )

.25 11 V.V. METALL. U.
XUilSTSTOF FW REN

YT::t:__.....
OARUNTER

D^RUTtER
IRBE It-
ilE HIiEP

3 689
3 35a

-9,1

a o21
3 696

-8. I

7 710
7 050

-8,6

501
ag3
3,6

1 156
1 179

781
765
2,5

337
365
9,3

t9
30

54, a

BESCHAEF T I GTE

NUffiER
OEF
SYSTE.
UTIK

1)

U'TPTSCHAF?SGL I EOEPUNG

JAHR
UilYEPNEHüEN I NSGESATT

I ilSGESAMT HANOE LS.
VERMI TTLUN6

3l

cFoss-
HANOE L

EIil2EL.
HAilOEL

ll.ll:l?
AN ZAHL

i98i. 1982
VERAEtrOERUNG Iil PFO2ENT

2
6 165
5 456

-5,O

594
596
o,3

391
341
2.1

171
189
6,6

12
20

6a,9
.25 16 V.V. ELEKTROTECHN

ERZEUGNISSEN, ANG

r 981
1 9a2

VERAEilOERUNG IN PPOZETI

1 655
1 577

i,3
5 9t a
5 6r a

-5, i
471
563
2.1

39.
3A3
2.6

160
177

10. a

7
9

33, 7

425 1 V,V. METALL. U.
KUNSTSTOFFWAREN USW, ANG

1 981
1 982

VEPAENDERUNG IN PROZENT

861
465
0.1

12 079
t1 170

-5,O

425 3 V.V. FEINKERAMIX U.GLAS.
WAREN F.O. HAUSHALT

1 981
1 982

VEPAENOERUTG'N PROZENT
3tl
3,2

420
814
o7

r3
17

26,9
425 6 V.V. i!DEBELN, KUNST

GEGEilSTAENOEN U. AE

I 548
1 54Ä
-o,3

a 336
a 211
-2,9

3gl
363
4,8

299
276

52
a7

io,o
1a
22

55,6
.25 71 V.V. PUNOFUNK.,FERNSEH

U. PHONOTECHN. GEEAE IEN

1 981
r 992

VEPAENOEPUNG IN PROZENT

1ro
173

55,A

93.
1 007

7,6

121
ta6

20 ,9

a9
72

a6,o

ANG

, 1901
19A2

VEPAENOERUilG IN PROZENT

425 75 V.V, MJSIKINSTRUffiilT€T

425 )

123 B

a?5

?o6

.?5 VEFMITTLUilG VOil

ä5
60

9,2

roo

66
a

I
-o

2 525
? 533
-3,5

3a
2B
.6

o55
,99
2,1

50

,3

1

I
I

65
63

B2
84
,6

A

2

5
t
o21

50
a6

-4,3

3
3
63a

13
7

9,O

1 9al
1992

VERAENOERUilG IN PROZENT

2A
2A

V. V. RUNOFUNK., FERNSEH.
U. PHONOTECHN. GERAET. uSw

1 981
1 982

VERAENOERUilG IN PROZENT

FARBEN,

138
200

45. a

, 1r5
1 21a
11.5

96A
I O35

6,9

126
150

19.3

53
75

a2,a
V. V. LACKEN
TAPETEI

1 981
1 992

VERAENOERUNG IN PRO?ENT

359
334
5,S

721
72a
o.4

310
309

-o.3
59
53

-10,2
425 9 V.V. HOLZW.,ANG FLECHT-

U. BUERSTENW., ( INOERWAGEN

1 9gl
r 992

VERAENOERUNG IN PRO2EilT

65
65

141
i38
2,1

s
13,9

I
a

12 .2

35
60
,3

13
7

.9, O

1

1

r9,1

7
5
9

76
72
.3

1

o
136

V.V. I4ETALLWAPEil, EIX-
R I CHTUNGSGEGENSTAEilOEN

I 96r
! 9a?

VERAENOERUNG II PROZEIT

6
6

19Al
19O?

VEIIAENOERUilG IN PROZENT

27
32
o.

9a
76

426 3r V.V. FOTO-U.XtNOGERAET.
FOTOTECHN. U..CHEM. MAT

.9 212
18 60r

-3,2
1? 190
r I a62

-5,4
I 822
1 837

o,a

t 460
1 233-2,r

{65
504
8,4I

50
63

25,5
.26 VERMITTLUßG VOT

436
366

16,1

323
273

16.O

ao
66

-16.9

42
35

-1?.5
36
29

19.6 63

r)NUR UNTERilEHMEN MIT MEHP aLS so oco oM JAHFESUMSaTZ'.r)sysrEMATIx oER wrRTscHAFTszwEIGE, ausGABE 1979.-2)ERLoESE AUs ETGEN- uNoFREiiOGESCHAEFI..3IPFOVISIONET UNO XOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMIITELTE WAREXUMSAEIZE..'IEINSCHL. AUFW€NDIJI{GEil FUER VERGEEENE LOHN.ARBE I TEN.

102

I
I
I
I
I-l

.l
I

2)

3
3

x

29

z
3
1



W REN. TTARET{EiI{SATZ, BRUTTOLOH]I. UI{O GEXALTSTJI'üiE, !NVESTTTtOilEil. AUF$'EI{OUN6EN
AUS OEM ABGAilG VOil SACHATILIGEI{ II{ OER HA]{OELSVERMIT?LUilG
SCH^FISZWEIGEN r)

GESAMTü'EPT
DER GEGEN
PPOV ISION
VER.
MI TTELTEN
WAREX

BRUTfO
LOHN -
UNO
6EHA LT
SUtrlelE

WAREN.
E INGAIG ' )

I NVEST t
TIONEil

9l
a6

4,8

26
21

21 ,9

120
r18

25
i6

35. 5

I auF- |
I wEilU.JNGEN I vERK^uFs-
I FUER I ERLoESE
I GEHIETETE I AUS DEM

I ooen | 
^BGA[{GI GEPACHTETEI voN sacH-

I srcx- | AilLAGEN
I ailLAcEN Ill

o

WI PTSCHAF ISGL I EI'€PUXG

JAHR

TATERIAL. UilO

_::::::::l:::.

i6 134
16 3t4

t.l

151
157
3.5

2A9
311
7,7

38
55
:,4

27
23

i3,5

1 114
1 205

2,7

1a
16

i3,3

1 341
7 3.O
-o,o

65
18,3

89.
2 671
r96,8

62
56

9,O

I
t1

17 ,3

12
a

3..5

72
69

3,a

JAHRE S

ANF ANG ENDE

E I IiR I CHTUfl GS6EGEilSTAENOEil

100

FEINMECH.U.OPT. ERZEUGN., SCBMJCX USW

(V. V.'VEPMITTLUilG VON /
vHv. F, . VERSAtrDHtilOELS -

VERTRETUNG FUEF . .. )

V.V. METALL. U.
XUNSTSTOFFWAREN, ANG

10
11

3,1

a
13

227 .O

1981
1982

VERAENOEFUXG IN PPOZENT

V. V. ELEKTFIOTECHN
ERZEUGNISSEN, ANG

26
25
.8

6
6
o

1 9A1
1 9S2

VERAENOERUNG IN PROZENT

,981
1 9a?

V€EIAEilOEFUNG IN PROZENT

V.V. MEIALL. U,
XUNSTSTOFFWAREN USW, ANG

I
18

135.5

V.V. FEINKERAMIX U.GLAS
WAREN F.O. HAUSHALT

1 981
19A2

VERAEtrOERUNG

trui/iiER
OER
sY3l€ -
MTIX

il

6 657
a 672

-2.1

27
6a

2d
29
,.1

26
21
,l

51
ao

20,5

124 11

425 r 5

425

125 3

40

5a
50
.6

7
a
9

6
1
6

6
6
3

12
a

34,5

1

925

2
3
o26

7
7
3

1

1

7,O

7
5
o30

o
0
a

o
o

o
o
3

a6
a4
,2

7
7

?lo
201
2,9

tt
1a

3.O 32 a2,B

I54
62
,7

16
16

-3,4
10

1 981
I 9Ae

VERAENOERUNG IN PROZENT

V,V. RUNOFUilK., FERNSEH
U. PHONOTECHN. GERAE TEN

o
1

r90.2

19a1
r 982

VERAEilOERUNG IN PROZENT

3
2
9

IN PROZENT

xuNsr- 125 6v, V. ITOEBELN.
GE6ENSTAENOEN U. AE

125 71

V.V. ruSIXINSTTIUMENTEN A25 7Z

425 I

125

41
32
,.

o
o
2 3559

o
o
o

o
o

I 9El
1942

VERAENOERUNG IN PROZENT

965
2 7aO
r83,9

62
56

-10,3

I
11

17,3

31
32

3,6

967
902
6,7

1

1

17,O

138
t6a

21 ,A

o
o

18,5

V.V. RUNOFUNK..FERNSEH' 425 1
U. PHOflO?ECHN. GERAET. USW

2
a

46,3

o
I

r53.4

1 981
1982

VERAENOERUilG Iil PROZENT

V.V. LACKEN, FARBEil
TAPETEN

2932 1a 241

100 42

951

o
o

a6,7

1 941
I 982

VERAENOEFUilG IX PROZENT

v. v. HoL zw, . alc, F LECHT ' 425 I
U. BUERSTENW. . X ] NOERWAGEI

o
o

103, 4

I 991
1 982

VERAENOERUNG IN PROZENT

25 719
2A 670

a2e
153
6.0

71
69

2,7

ao
7a

-8. t

326
320

V.V. t{ETÄLLWAREN, EIN'
R I CHTUNGSGEGENS'AENOEN

76
C7

-11,9

a1
t2

2,8

12
22

a1 ,2

1 981
1992

VERAEilOERUXG IN PROZENT

v.v. F0TO-U.KtNOGERAET' 426 31
FOTO]ECHN. U..CHEM. MAT.

o
o
o

1

2
5

3
2
I

7 a1
667

-10,3

3.
2A

17 ,8 31

tl
li

-3,2

1
2

49,3

103

5t

19al
I 942

V€RA€ilOERUNG IN PPOZENT

MILL. Oil

21
21

t.o

a

5

o

1
3

-3

2
3
2

2

6.5

3
o

o
o
2



7 u"re"ne**cr, BE..HAEFTlcrE, u,:tlrz. GEsAM?vGRy oER GEcEi pRovrstoir vERMtrrELTE,{
FUER GEilIETETE OOEF GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWTE VERXAUFSERLOESE

NACH WIFI

BESCHAEF T I GTE

ilUltrNEP
OER
SYSTE.
MATI(

l)

WIRTSCHAFTSGL I EOERUilG

JAHR

426 7 V.U, SPIELWAREN

426 9

425

427

UTTERNEHMEN I NS6E SAMT
O RUNTER
ARSE IT-
NEHMER

:T::t:_._....
OARUTTER

GRO SS -
HAilOE L

E I NZEL
HANOEL

HANOE L S -
VERMI T?LUNG

3)

46
50

10.7

INSGESAMI
2t

IV.V. TVERMITTLUNG VOil /
VHV. F. T VERSANOHANOELS-

.Y::t::t:t:.:Y:l. : : : t. _.

ii.ll:li:
. .:l::::.

426 33 v.v. SONST. FEINMECH
OPT. ERZEUGNISSEN

1 981
1 9A?

VERAEtrOERUilG IN PROzENT

63
6l

2oB
152

26. I
lao
9a

32 ,9

23
19

17 ,5

17
14

-ra.O
6
5

-2.,9
426 3 V,V. FEINUECH., FOTO- U.

OPTISCHEN ERZEU6NI SSEN

i 98t
1982

VERAENOERUNG IN PROZENT

r 57
137

13.O

614
5i8

19,6

465
367

21 .1

i o3
s5

1?.O

59
a9

16,5

a2
33

-20.4
.26 6 V.V. UHREN, EOELreTALL-

WAREI{, SCHi{JCX U. AE.

1 981
I 982

VERAENOERUNG IN PRO2EilT

267
264

-o.I
606
537
6,1

193
2.O

24,1

16
39

-r6.3
33
29

12,6

U.

z
3
1

12
9

23, I

o

81
6a
.5

I
I
2

1 9a1
1 982

VERAEilOERUNG )N PROzENT

128
131
2.3

567
lar

-7.8
aa5
399

10.3

v. v. spoFT- u. cawttG-
ARTIKELN (OH.CAMPIilil. )

1 981
,96?

VERAENOERUNG IN PFOZENT

159
160
5.4

a81
.66
3,7

292
30a
1.1

V.V. FE'NMECH.U.OPT. ER-
ZEUGN., SCHruCK USW

1 981
r 992

VERAENOEPUNG IX PROZENT

721
692
a.o

s,

2Z
16

25, 5
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3

6
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o
o
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o
o
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o
o

I
i
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7
7
1
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2
o
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WAREI{, ü,AREI{EINSATZ, BRUTTOLOHI{. UIIO 6EHALTSUITITIE, tNVESfITIONEN, AUFWENOIJNGEN
AUs OEM ABGANG VON S CHANLAGEi IN OER HATOELSVERMITTLUNG
SCHAFTSzWE IGEN ' )

UTEP I AL. UNO
WAPENBESTANOGESAMTWEPT

OER GEGEN
pRov I s toN
VEP.
MTTTELTEil
WAREil

U'AREN.
EINGANG ')

BRUTTO.
LOHN.
UNO
GEHAL T -
SUWE

o
o

-7a,1

1

1

15.4

TNVESTI
T IONEil

6
5

25 ,7

AUF -
WEtrOUNGEN
FUER
GEUI ETE TE
oo€R
GE PACHTE 1E
SACH -
AtrLAGEN

VEPK AUF S
ERLOESE
AUS OEM
ABGAN6
VON SACH
ANLAGEN

NUii,ER
OEF
SYSTE.
MATIX

1)

WTRTSCHAFTSGL IEOERUXG

JAHR

3 326
3 A71

4,3

43
52

20.6
a

116,9

ilo
100

-9.O

3
3

o.3

1 981
1962

VEPAEilOERUilG IN PROZENT

V.V. VEPPACKUNGSMITTELN '28 6

V,V. ALTMATERIAL .28 7

( v. v. 'vERMl TTLUilG von /
VHV. F, . VERSANOIIAilOELS-

.:::t::t:::.:Y:1. : : : I..

1 981
I 962

VERAENOEPUNG IN PRO2ENT

V. V. ROHSTOFFEN,HALB.U
F ERT I ilAEIEN , OAS

1981
1 982

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

V.V. ROHSTOFFEil U.
HALBWAREN, OAS

19A1
I 992

VERAENOERUNG IN PROZENT

19al
19A2

VERAENOERUNG IN PROZENT

MILL. Ot'

o

roo

ANFANG

100

JIHRES.

o

E NOE

roo

104

2e
.7

1

1

3

o 0
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1 097
459

-21 ,5

37
1a

60,6

41
23

5r, a
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r3 687

o,a
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7,3
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1A
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31 ,5

1 9ar
1982

VERAENOERUNG IN PFO2ENT

v.v. waPEN VERSCH. AEll 424 A
OAS

lg

2..O

1

o
73.6

I 981
1 98?

VERAENOERUNG IN PROZENT

V.V. SONST. WAPEN, WAREN 424
VERSCH. ART, OAS

35
2A

_21 ,O

123
126
1,2

13
1a

A,2

1 981
1 982

VERAENOERUNG IN PROZENT

V.V. FERTIGTAEIEN, OAS '28 83

VHV.F. NAHRUNGSMITTEL '29 31

428 A1

128 A2

.29 35

a29 3

a29 45

529 49

5653

a9
20
9.

s
2
oa3

1

o

2g
21

r,6

o
o
4

2A

2A
30
,5

5
e
Ia

VERTFE 
'UNG

2A
2e
,1

a7
a5

8a
99

16,1

o
o
a

1

1

o
o

o
o
2

o
o

o
o
360 16r

121

19

-13,6
o
o

15, o

11
6

-a8,3

o
o
7-7

o
o
12a47

VHV. F. GETRAENKE
TABAKWARET

o
o

48,8

o
o
6

1981
I 942

VERAENOERUNG IN PROZENT

VHV. F. NAHRUNGSMITTEL
GETRAENKE TABAKWAREN

I
0

o
o

103.6

1981
19A2

VERAENOERUNG IN PROZEIT

VHV.F. HEPREN. U. OAMEN
OBEFBEKLE I OUNG USW

o
o

-76.4

c
o
a

1 981
198?

VERAENOERUXG IN PFOZENl

VHV.F. TEXTIL,, SONST.
BEKLE I OG., SCHUHE, LEOERW.

o
o

36. O

o
o

17,6

o
o

ga,4

1 981
1 9a?

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

22352

o
o
3

o
o
a90

o
o
160

o
o
o20

o
o
748 31

o
o
o7a

o
o
3

o
o
a

- 53

I
1

7

o
o

o
o
2

o
o
3

1

I
-13,1

o
o
6

o
o

VHV.F. TEXTILI€N,EEXLE:- '29 'OUNG, SCHUHE. LEOERWAREN

104
10, 4

1

53, 3 20

109

48 8a

I 981
I 942

VERAENOERUNG IN PROZENT

4
1
I

1

0
3

7
1

-5
5
6

a

I
2
I

o
o
a

o
o
7

1

1

12,a

I
2
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7 ulrenrexltl. BES.HIEF?rGTE, uMsarz. cEsarntERT oEF GEcEr{ pRovtstoN vEiMItrELTEr
FUER GEMIETETE OOER GEPACHIETE SACHATLAGEN SOW!E VERXAUFSENLOESE

. t{AcH wtRt

BESCHAEFTIGTE rJi(iaT z

OARUI{TERNUIillER
OER
SYSTE.
MATIX

a)
(V. V. IVEPMITTLUtrG VON /
VHV. F. T VERSANOHANOELS.

.29 5I VHV.F. METALL. U.
KUNSISTOFFWACIEX, ANG

I 981
t 942

VERAENOERUNG IN PFOZENT

.?9 54 VHV.F. ELEKTROTECHN
ER2EUGNISSE, ANG

1 981
.9A2

V ERAENOERUNG Iil PRO2ENT

KUNSf -429 57 VHV.F. rcEBEL,
BEGENSTAEilOE U.

i 981
1962

VERAENOERUNG IN PROZENT

.29 71 VHV.F, KFZ XFZ.TEILE U
.RE IFEN

198 r
I 9a?

VEPAENO€PUNG ]N PROzENT

WIRTSCHAFTSGL I EOERUI{G

JAHF

429 B7 VHV,F. SONST

61
52

35, O

r 85
62

55, 7

ao
la

55, O

C

5
- 26,3

UilTEFilEHMEil

1{

aa

I ilSGESlmr

AN 2AHL

39

i02

I I{SGESAMT HANOELS-
VERMT TTLUNG

3l

D RUIITER
APBE I T.
.TEHiEP

2l
cRoss -
HANOEL

E INZEL-
HANOEL

26

5i

-100

5

o

2-69

a

o

AE

- roo

o

.29 59 VHV.F. EINR. GEGEilSTAEil.
OE, ANG. LACXE, FAEIBEN, TAP.

! 9a,
I 9A2

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

429 5 VHV.F. U€TALLWAFEN, EIil.
R I CHTUNCSGEGENSTAENOE

1 981
1 962

VERAENOERUNG Ifo PROZENT

ta1
ro9

22.2

362
225

31 ,6

r 53
9?

36.5

23
-1Ä

.o. 9

16
11

33,3
.29 6 VHV.F. FEINMECH. U. OPT

ERZEU6N. , SCHMJCK USW

I 9al
I 982

VEEIAENOERUNG IN PPO2ENT
A

18,2

2t
17

29 .2

t
I

17. a

3
2
I ao

o
o
130

,
o
1

I
o
A 31

o
o

r3,6

22
22

30
22

-23.7

1a
A

11.1

37
11

io,6

51
a5
,8

1

o
-43. 3

1

o
77.6 -roo

o

- too
429 75 VHV.F. SONST. FAHRZEUGE,

MASCHINEN, TECHN. BEOAPF

r 981
r 982

VERAEND€PUNG IN PRO2ETT

429 7 VHV.F. FAHR2EUGE,
MASCHINEN. TECHil. BEOARF

1981
i 942

VERAENOERUNG IN PROZEilT

,9
17

io,6
429 81 VHV,F, BUECHER.

ZE I TSCHRIFTEN. hJS I (AL IEN

1 981
1 9A2

VEPAEilOERUNG IN PROZEilT

4?9 84 VHV.F. XOSMET. ERZEUGN,
KOERPERPF LE 6EMI TTE L

1981.
1 9A?

VERAENOECIUNG IN PROZEilT

WAEE{, ANG

7
6

13,3

50
a1

r6,o
23
18

21 ,7
3

16,3

13
13

-321

6
6
o

3
3

3
3
2

o
o
2

I
o
7-al

29
2a

a

3
2

-33

3
2

1

1

1

2
5

1

6
o500711

a
6

a
3
t

a
2
a37

5

23

3727

o
I
a

o
o

?r.o.3

1981
I 942

VERAENOERUilG IN PRO2ENT

t6
11

36, 3

67
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43,3
17

6i,4
.29 89 VHV.F, WAREN VERSCH.ART

OAS

1961
1982

VERAENDEFUNG IN PROZEilT

30
35

18.O
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3,O

a
-r2.a

a
3

12,1

o
o

-17,9

a9

3
o

-93.3

6a
65
,6
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WAREI{. WARENEIilSAIZ, BPUTTOLOHI{. UI{O GEHALTSUME, INVESTITIONEil, AUFWENOUNGEN
AUS DEM ABGAI{G VON SACHAIILAGEN !!I OER HANDELSVERMIITLUNG
SCHAF TSZWE I 6EN 3 )

MA1ERIAL. UilO
WAEIENBESTAilOGESAMTWERI

OER GEGEN
PROV tS tOil
VER -
MI TTELTEN
WAREI{

WAREN.
EINGANG 4) JAHRES

BRUTTO -
LOHN-
UNO
GEHALT-
suüE

I NVEST I
T I ONEN

VERX AUF S
ER LOESE
AUS OEM
ABGANG
VON SACH
ANLA6EN

ilUIilCP
OER
SYSTE -
uT tx

r)

W I PTSCHAF TSGL I EOEPUNG

JAHR

Ml LL. tn4

100

- 100

24

ANFANG

o

100

ENDE

o
o

96

o
o
7-ga

o
o
6

Iv.V..VERMITTLUNG VON /
VHV. F.' VEEISANI}iANOELS'

VHV. F. METALL. U.
XUNSTSTOFFWAREN. ATG

I 981
1982

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

VHV. F. ELEXTROTECHN
ERZEUGNISSE. ANG

1

o
a5,o

o
o

53,5

o
o

-26,6

1 961
I 942

VEPAENOEßIUflG

vHv.F, r{oE8EL,
GEGENSTAENOE U

IN PROZEilI

(uNsT. .29 a7
, AE.

1 981
1 942

VERAENOERUNG IN PROzENT

VHV.F. EINR. GEGENSTAEN
DE, ANG, LAC(E, FARBEN, TAP

1981
r 942

VERAEftDERUNG IN PROZENT

IN PPOZENT

WAREN. AilG r29 87

429 51

.29 5a

429 59

429 6

xFz-TEILE V. 429 11

129

129 81

r29 8A

274

lB.4
6
3

-53.7

63

-13,7

30
25

17 ,5

o
o
164

o
o
5

2
1

J40

1

o
19a

o
0

.B

1

1

56.O

o
o

378,4

o
o

13a.7

1 981
19a2

VERAENOERUNG IN PROZENT

VHV.F. METALLWAREN, EIN.429 5
R I CHTUNGSGEGENSTAENOE

1981
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VERAEilOERUNG ]N PROZENT

VBV.F. FEINMECH. U. OPT
€R2EUGN. , SCHruCK USW

o
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I 982
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.RE IFEN

6
3
3a9 3920

o
o

o
o
2

o
o
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9

100 100 100

o
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2
3
5 25

o
o
o959 7

1

I
a

o
o
a

o
0
6

1

I
o
o
7

1

o
i34

VHV.F. SONST, FAHRZEUEE, 429 75
MASCHINEN TECHN. BEOARF

o
o

la,3
o
o

10,a

1981
194?

VERAENOERUNG Ift PROZENT

VHV. F. FAHRZEUGE,
üASCHINEN, TECHN. gEOARF
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26

34, A

2

13.3
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17

18.6
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31 .A
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19

A? ,3

o
o

890

o
o
a

o
o
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o
o
o

o
o
a61

o
1

168 251

o
o
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o
o
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o
o
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1 961
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1 942
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o
o
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vHv.F. SONST.

o
2
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o
o
6

2
2
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o
o
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o
o
2

2
o
I95

2

5

o
o
6

o
0
7

1

1

o
o
o

a3

r3,1

1

1

27 ,5 6r
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31

111

33 - 100

194I
1 982

VERAENOEFUNG IN PROZENT

.29 A9

I auF- |
I wENoUNGEN I
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I GEüIETETE I
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o
o
3

-gl

1

o
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7 untEnr*er^nen. BE..HAEFTtGTE, ur4sarz. cEsarrrr*RT o€R GEGE,{ pRovtstor{ vERrttrELyEr{
FUER GEiII ETETE OOER GEPACH?ETE SACHANLAGETTI SOü't E VERTIUFSERLOESE

T{ACH WIRT

W IRTSCHAF ISGL I EOERUNG

JAHR

.29 VERSANDHANOELSVERTPETUflG

BESCHAEFTIGTE

OARUI{TER
APBE T T.
NEHITER

:::Y:]::
EFOSS-
HANOE L

E il{ZEL-
HAilOEL

.T::l:
NUi/iGR
DER
SYSTE -
uTtx

1)

UNTERilEHMEil

367
305

-r6,8

I NSGESAMT
I NSGESAMT

(V. v. !VEPMtTTLUNG vON /
VHV. F. . VERSANI]tiANDELS.

Y::I::t:::.:::i. : :: I .

iT.ll:11
Ail ZAHL

429 I vHV.F. SONST. WARET.
WAEIEN VERSCH. ART, OAS

l9a r
1962

VERAEilOERUNG IN PROZEilT

8r
79

-c,6
225
198

-13,2
13?
106

r9,7

HANOELS.
VERMI ITLUNG

3t

967
723

-25,2
490
36A

2.,9
a3
33

23.r

12

2.A

673
225
6.7

-67

a
3
a

to
5

-30, a

1 941
1 942

VEFAENOERUNG IN PROZENT

20
t4

1,6

56
4A

27,4

959
931
o,3

2 732
2 7rg
-o,5

13 7rO
o,1'

t2

2a,e
.2 BANOELSVERMITTLUNG

25 659
27 21O

2,2

6A O72
a6 618

-1.7

{37 1O TAiIKSTELLEil (ABSATZ IN
FRErcEM NAMEN )

r 981
1 9A2

VERAENOEPUIJ6 IN PROZENT

35 959
3.182

-a.9

3 326
3 A37

r5. r

566
571
o,9

25 ?51
za aoa

-3.4
gr a
761
a.o

121
93

22,8

I 338
r 395

A,2

1 2. O31
i 20 800.2.6

83 353
ao aoo

'3.1
7 a66
7 006

-4,.
3 a45
3 930

1a.o

1 903
r 965

3,3

1 961
1992

venaenoECuno IN pRozENT

56 102
56 396

-2,9
6
6

o
o

I
a

69013

992
304

-7,6

531
5a9

-o,3

HANOELSVERMI TTLUNG U.
AGENTUPTAXK STE L LEN

1981
1 962

VERAENOERUNG IN PROZENT

35
35
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WAREil, UIARENEINSATZ, ERUTTOLOHN. UilO GEHALTSUi/TI€, INVESIITIONEN. AUFWENT]UNGEN
AUS OEM ABGANG VON SACHAIILAGEN IN OER HANOELSVEFMITTLUNO
SCHAFTSZWEIGEN ' )

MATERIAL- UNO
WARENBESTAtrOGESAMTWEPT

OER GEGEN
PROVISION
VER.
MITTELTEN
Y{AREN

WAREAI -
E IN6ABG 4 I JAHRE S

ERUTTO
LOHN -
u?{o
GEHA LT
SUWE

VERKAUF S -
€RLOESE
AUS OEM
ABGAftG
voN sacH-
AN LAGEN

NUITI'I|EP
OER
SYSTE -
MATIK

1)

INVESTI
TIOilEN

,
1

-t1 ,1

2
I

76,2

3
2

:45.8

WIRTSCHAFT56L IEOERUNG

JAHR

HANOELSVERMI TTLUNG

(V,V. TVEPMITTLUNG VON /
VHV. F.' VERSANDIIANDELS-
VERTRETUNG FUER ... )

VHV.F. SONST. WAREN,
WAREN VERSCH. ART, OAS

I 981
1 982

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

i9g1
19A2

VERA€NOERUNG IN PROZENT

VERSANOHANOELSVERTRETUNG'29

1Za
92

25,6

ANF ANG ENOE

-21

o
2
a 59356

7
A

139

93
91

3,5

3

aao

3
2
o

9
6
o30

I
3
o30

091
016
1,o

o
o

1

o
I

a29 I

42

437 10

rag s22
18? A53

-1,O

589
ala

?9,8

18
12

34,O

1

3
1!5.5

3 564
3 954

10,9

a55
119

500
469
6,3

209 289
206 603

4 AO5
5 206

a,3

590
67A
1,8

750
715
4.1

19 167
1A 719

-3,7

1 238
I 248

o,a

235
229

-2,7
250
246
1.6

t76
434
a,8

435
366

-13,3

176
149
7.5

73
16

3,6

1 98l
I 942

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

TANXSTELLEN IABSATZ IN
FREI.IOEM NAMEN )

106
a9

16.2

r8
15

17 ,2

1 981
1 982

VERAENOEFUNG IN PROZENT

HANOELSVERMJTTLUNG U
AGENTUPTANKSTE L LEN

531
Ä57

13.9

.2 69
286
6.2

91
91

-o 4

1 981
1 9A2

VERAENDERUNG IN PROZENT
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642

2
2

113

I auF- |

I uENouilGEN I
I FUER I
I GEMTETETE I
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I GEPACHTETE I
I sAcH' I
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Gesetz
über die Statistik im Handel und Gastgewerbe

(Handelsstatistikgesetz - HdlStatG)

Vom 10. November 1978

Der Bundestag hat das folgende Gesetz besdrlos-
sen:

Abschnltt I
UmIang

§l
(l) Im Handel (Großhandel, Einzelhandel ein-

schließlich Apotheken, Handelsvermittlung) sowie
im Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungs-
geu,erbe) werden statistische Erhebungen als Bun-
desstatistik durchgeführt.

(2) Die Statistik umfaßt
l. monatliche Erhebungen im Großhandel, Einzel-

handel und Gastgewerbe,

2. jährliche Erhebungen im Großhandel, Einzelhan-
del, in der Handelsvermittlung und im Gastge-
werbe,

3. Ergänzungserhebungen im Einzelhandel im Jahre
1980 für das Kalender- oder Geschäftsjahr 1979
und im Jahre 1986 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1985, im Großhandel und Gastge-
werbe im Jahre 1981 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1980 und im Jahre 1987 für das
Kalender- oder Geschäf tsjahr I986 sowie im
Großhandel, Einzelhandel und Gastgewerbe dar-
auffolgend jeweils im Abstand von fünf bis sie-
ben Jahren,

4. Zählungen im Handel und im Gastgewerbe im
Jahre 1979 für das Kalender- oder Geschäftsjahr
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1978, im Jahre 1985 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1984 und darauffolgend im Abstand
von zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in kürzeren
Abständen.

§2
Die Erhebungen nach § ! Abs. 2 Nr. I bis 3 er-

strecken sich
t. im Großhandel auf jeweils höchstens 10000 Un'

ternehmen in den monatlichen und jährlichen
Erhebungen sowie auf höchstens 20 000 Unter-
nehmen in den einzelnen Ergänzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweils höchstens 25 000 Un'
ternehmen,

3. in der Handelsvermittlung auf höchstens l0 000
Unternehmen,

4. im Gastgewerbe auf jeweils höchstens 8 000 Un-
ternehmen.

Abschnitt II
Sachverhalte

§3
In den monatlichen Erhebungen (§ I Abs' 2 Nr. 1)

werden erfaßt
1. die Voll- und Teilzeitbeschäftigten,
2. der Umsatz.

Bei Unternehmen mit Arbeitsstätten in mehreren
Bundesländern werden die Angaben auch in der
Unterteilung nach Bundesländern erfaßt'

§4
In den jährlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. 2)

werden erfaßt
l. die tätigen Personen,

2. der Waren- und Materialeingang einschließlich
der Aufwendungen für an andere Unternehmen
vergebene Lohnarbeiten

3. die Waren- und Materialbestände am Anfang
und Ende des Kalender- oder Geschäftsjahres,

4. die Investitionen,
5. die Aufwendungen für gemietete oder gepach-

tete Anlagegüter,
6. die Verkaufserlöse aus dem Abgang von An-

lagegütern,
7. die Lohn- und Gehaltsummeni
8. der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt-

schaf tlichen Tät igkeiten,
außerdem
f. im Großhandel und Einzelhandel

der Umsatz nach WarengrupPen und Absatz'
- lormen,

10. im Gastgewerbe
der Umsatz nach Beherbergung, Verpflegung
einschließlich Getränke und der sonstige Um-
satz,
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11. im Großhandel und in der Handelsvermittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermittel-
ten Warenumsatzes, in der Handelsvermittlung
auch nach Warengruppen.

§5
In den Ergänzungserhebungen (§ I Abs.2 Nr.3)

werden erfaßt
1. die Zusammensetzung des Warensortiments,
außerdem
2. im Großhandel und Einzelhandel

die Inlandsbezüge nach LieferantengruPpen,

3. im Großhandel
der Inlandsumsatz nach AbnehmergrupPen.

§6
(t) In den Zählungen im Handel und Gastge-

gewerbe (§ I Abs. 2 Nr. 4) werden erfaßt

l. bei Unternehmen
a) die tätigen Personen,

b) die Beteiligungsverhältnisse, soweit zur Er'
mittlung der Werkhandelsunternehmen erfor-
derlich,

c) - der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt-
schaf tlichen Täti gkeiten,

außerdem

d) im Großhandel und Einzelhandel
der Umsatz nach WarengluPPen,

e) im Großhandel und in der Handelsvermittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermit-
telten \Ararenumsatzes, in der Handelsvermitt'
lung auch nach WarengruPPen;

2. bei Arbeitsstätten
a) die tätigen Personen,

b) der Umsatz na:h Arten der ausgeübteg wirt'
schaf tlichen Tätigkeiten,

außerdem

c) im Großhandel und Einzelhandel
aa) die Bedienungsform,
bb) der Umsatz nach WarengruPPen'
cc) die örtliche Lage,
dd) das Vorhandensein von Einrichtungen

des fließenden und ruhenden Verkehrs;
d) im Einzelhandel

aa) die Betriebsform,
bb) dieGeschäftsfläche,
cc) die Verkaufsfläche;

e) im Gastgewerbe
aa) die Fremdenzinrmer,
bb) die Fremdenbetten,
cc) die Ferienhäuser und Ferienwohnungen'

(2) Die Finanzbehörden teilen den mit der Durch-
führung der Zählungen im Handel und im Gast-
gewerbe betrauten statistischen Behörden die An'
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schriften und Gewerbekennziffern aller Unterneh-
men des Handels und Gastgewerbes nach dem
Stand vom Ende des Kalenderjahres mit, das der
Zählung vorausgeht.

Abschnltt IH
Allgemelne Bestlmouugen

§7
Außer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach-

verhalten werden Angaben zur Kennzeichnung vou
Unternehmen und Arböitsstätten erhoben, soweit
sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht und für
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§8
(l) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter

der Unternehmen und Leiter der Arbeitsstätten.
(2) Die Auskunftspflicht erstreckt sich bei erst-

maliger Heranziehung oder bei Rückfragen
t. in.den monatlichen Erhebungen auch auf abge-

laufene Berichtszeiträume des Kalenderjahres
und des Vorjahres,

2. in den jährlichen Erhebungen auch auf das dem
Beridrtsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Grund
geltender Rechtsvorschriften aufzeichnungs- und
aufbewahrungspf Iichtig sind.

§e
Die monatlichen und jährlichen Erhebungen im

Großhandel (§ I Abs. 2 Nr. I und 2 in Verbindung
mit §§ 3 und 4) und die jährlichen Erhebungen in
der Handelsvermittlung (§ I Abs.2 Nr.2 in Verbin-
dung mit § {) sorvie die Ergänzungserhebungen im
Großhandel (§ I Abs.2 Nr,3 in Verbindung mit § 5)
werden vom Statistischen Bundesamt erhoben und
aufbereitet.

§10
Der Bundesminister für Wirtschaft rvird ermäch-

tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des
Bundesrates

l. die Erhebung von Sachverhalten auszusetzen,
wenn die Ergebnisse nicht mehr benötigt werden,

2, die in diesem Gesetz ftir die einzelnen Erhebun-
gen jeweils vorgesehenen Erhebungsabstände
zum Zwed<e der Arbeitserleictrterung zu verläir.
gern,

3. für die Erhebungen nach § I Abs. 2 Nr. 3 und
Nr. 4 die jeweiligen Erhebungsjahre zu bestim-
men,

Abschnitt IV
Änderung anddrer Geselze,

SchluE- und Ubergangsvorscüriften

§ ll
(l) Das Gesetz über die Durchführung laufender

Statistiken im Handel sowie über die Statistik des
Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten in der im
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Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer
708-4, veröffentlichten bereinigten Fassung wird wie
folgt geändert:

In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte ,über die Durchführung laufender Statisti-
ken im Handel sowie' gestrichen und die Abkür-
zung ,(HFVStatG)' durch die Abkürzung
, (FremdVerkStatG) ' et setzt,

2. § I erhält folgende Fassung:

.§l
Uber den Fremdenverkehr in Beherbergungs-

stätten werden laufende Erhebungen als Bundes.
statistik durchgeführt. ",

3. § 2 Abs. I Nr. I und § 3 Abs. I Nr. I werden ge-
strichen,

4. § 2 Abs. I Nr.2, Abs.2, 3 und 4 sowie § 3 Abs. I
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestrichen,

5. § 4 wird wie folgt geändert:
a) In Absatz I werden die Worte ,Die Fremden-

verkehrsstatistik (§ I Nr. 3) erfaßt folgende
Tatbestände:" durch die Worte ,Die Statistik
erfaßt folgende Tatbestände:" ersetzt,

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:

"(3) Die Statistik wird in höchstens 3000
Gemeinden durchgeführt.'

(2) Das Gesetz über die Durchführung laufender
Statistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliederungsnummer 708-5, veröffentlichten
bereinigten Fassung, geändert durch s 13 des Ge-
setzes vom 6. November 1975 (BGBI. I S. 2719), wird
wie folgt geändert:

l. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte "sorvie im Gaststätten- und Beherber.
gungsgewerbe" und in der Abkürzung "(HwGa-StatG)'' die Buchstaben ,Ga' gestrichen,

2. § I erhält folgende Fassung:

"§r
Uber die Geschäftstätigkeit und den Wirt-

schaftsablauf im Handwerk werden laufende Er-
hebungen als Bundesstatistik durchgeführt.",

3. § 2 wird wie folgt geändert:
a) In Absatz I werden die Worte "Die Hand-

werksstatistik (§ t Nr. l) erfaßt" durch die
Worte "Die Statistik erfaßt" ersetzt,

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:
,(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 6 der

Handwerksordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBI.
1960.:I.S.1), zuletzt geändert durch § 25 des
Gesetzes vom 24. August 1976 (BGBI. I S. 2525)
und durch Artikel I der Verordnung. vonr
10. Juli 1978 (BGBI. I S. 984), in der Hand.
werksrolle eingetragenen Betriebe.",
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Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates
sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt
und wird im Bundesgesetzblatt verkündet.

Bonn, den 10. November 1978

Der Bundespräsident
Scheel

Der Bundeskanzler
Schmidt

Der Bundesminister für Wirtschaft
Lambsdorff

c) Absatz 3 erhält folgende Fassung:

,(3) Die Statistik wird bei höchstens 35000
der in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch-
geführt.',

4. §3wirdaufgehoben.

(3) Der Bundesminister für Wirtschaft kann den
Wortlaut des Gesetzes über die Durchführung lau-
fender Statistiken im Handel sowie über die Stati-
stik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten
in der vom l. Januar 1980 an geltenden Fassung und
des Gesetzes über die Durchführung laufender Sta-
tistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der vom 17. November

1978 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be-
kanntmaöen.

§12
Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. I

des Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Land Ber-
lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge-
setzes erlassen werden, gelten im Land Berlin nach
§ l4 des Dritten Uberleitungsgesetzes.

§13
(t') Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absat-

zes 2 am Tage nach der Verkündung in Kraft.
(2) § 4 und § ll Abs. t Nr.1,2,.{ und 5 treten am

1. Januar 1980 in Kraft.
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IHRE KENNUITIiIER

Statistisches Bundesamt
vc-22

Postfach 55 28 6200 Wiesbaden
Fernruf (O 61 21) 75-2? 97 Durchwahl

HAN DEUiVERM ITTTU NGSSTATISTI K
JAHRESERHEBUNG

Statistisches Bundesamt
vc-22
Güstav-Stresemann-Ring 1 1

Postfach 5528

6200 Wiesbaden

t-- -l

L __l

KOffektUflgld (Falls sich Anschrift oder Rechtsfom geändert haben, bitre berichrigen.)

Name, Firma

llll

Straße, Hausnummer evtl. auch Postfach

Postleitzahl Ort

Bearbeiter(in) des Fragebogens, Telefon (orrskenn2aht/Rutnummer)

Falls Rückfragen erforderlich
B.rolch Coda WZ-Nr.

2 I 0 I a 2

O Rückcendung : Bltte 3.nden sl. cln Eromgltr dor F..g6bog.n lnncdtrlb yon 3 wochon n.ch zurtolung au3gcfiiltt .n dr. st üstsch. Bund6!.mt zu]0ck.
O Rechtsgrundtage : Gesetz über di€ slatistik im Handel und Gastgewarbe (Handeturatisrikgesetz - Hdtsrarc) vom 10. November_1g78 (BGB|. I s. 1733) in verbindungmit dem Gesetz übsr dio Statistik ,ür Bundeizwecke (Bundesstatisrik-gssetz - BStatG) vom r l. g. isäo (aegr. r S. isgl.
O AuskuntEpfllcht : Die Auskunltspflichl ,ür di€ lnhaber oder Leiter der erfa8tan unrernehmen ergibt sich aus s 8 Hdtstalc in verbindung mit s 1o BSrarG.
o Gehelmhattung : Allo angtbcn wGrd.n gemlß § r I Bsratc gohclmgch.ttcn und dlonen au3tchilcofich staü3urchen zwockon.
o ErHuterungen : oro Angaben werden f ür das GcslmtuntamGhmon erb6ten. Handslsvertreter, Handolsmaklor, Tankstallen usw. mit umsätzen (2. B. aua Groghandel,aus Reparatumerkstatl) werdan deshalb gebeten, beim Auslüllen des Fragebogens auch diese Tätigkoiten zu berücks;chiig;;. --- -

Nlclrl-zu berücksichtigen sind rechtlich selbständio€ Tochl6rqesellschaflen, Zweignioderlassungen im Ausland sowie land- und torstwirtschaftliche Bekiebe.Bltt. bcrcht n Slc iuch dla Erlrutorungcn zu-den mlt § gckcnnzcr"irncün püriioicn auf bculcgcndcm Bhtt.

A. Geschäftsiahr 1982
Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so werden
Angaben für das Geschäftsjahr erbeten, das im Kalenderjahr 19g2 endete.

Vom 

- 

19- bis 

- 

19_

Codo

1 0 2

B. Gesamtwert der glg_en Provision yermittetten WarenO
im Geschäftsiahr 1 982 ohne Umsatzsteuer

Ang.b€n ln vollen DM
F
R
E
M

?

E
!

G
E
N
G
E
s
c
H
A
F
T

Angabcn ln vollen DM Antall vom Gc6amt.
umtltz ln Ptorort

-

C. Für. B. erhaltene Provisionen und Kostenvergütungen
ohne Umsatzsteuer

D. Sonstige Erlöse, z. B. aus Geschäften in eigenem Namen
Ohne Umsatzsteuer

a) Großhandel O (Absatz an andere Abnehmer als an private Haushalte)

b) Einzelhandel @ (Rbsatz an private Haushalte)

c) Gaststätten' und Beherbergungsgewerbe (auch cafeterias in Tankstellen)

d) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung, auch Bearbeitung @ (soweit nicht handelsüblich)

e) Übrige Tätigkeiten - Bitte hier anseben -

E. Gesamtumsatzo(Summe aus Pos. C und pos. D)

100 %

1 0 5

1 0 8

1 o 6

1 o 7

1 0 9

1 1 0

1 1 1

1 0 3



4 t

F
R
E
M
D
G
E
s
c
H
Ä
F
T

%

I

1

1

1

- nicht susfüllen -

F. Aufgliederung der gegen Provision vermittelten Waren
nach Warenarten
- Bine die Anteile in % ang€ben. 6orgfflllgr Schätzung genllgt -
z. B. Kartoffeln't0%, Benzin 8O%, Möbel 10%

I
G
E
N
G
E
s
c
H
A
F

G. Wareneingang @ (ohne Vorsteuer) - nur für Geschäfte in eigenem Namen (Pos. D) -
im Geschäftsjahr 1982 Angabon ln Yollan Oll

H. Warenbestände @ - nur für Geschäfte in eigenem Namen (Pos' D) -
1. Bestände am Anlang des Geschäftsjahres 1982

Anglbcn ln Yollcn Dll

I 4 7

1 3 E

1 3 0
2. Bestände am Ende des Geschäftsiahres 1982

Wareneingang insgesamt

J. lnvestitionen im Geschäftsiahr 1982
- Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bluüozugänge ohne Umbuchungen - Angabcn ln Yollan Dil
1. Grundstücke mit eigenen Geschäfts-, Wohn' und anderen Bauten

(einschl, Bauarbeiten auf bereits vorhandenen Grundstücken und Eigenbauten auf fremden
Grundstücken)

2. Grundstücke ohne eigene Bauten

3. Fahrzeuge, Betriebs- und Geschäftsausstaüungen, Maschinen,
maschinelle Anlagen u. dgl. ohne nichtaktivierte geringwertige
Wirtschaftsgüter

Bruttozugänge insgesamt (Summe J. 1 bis J. 3)

4. Außerdem entfiel auf die nichtaktivierten geringwertigen
Wirtschaftsgüter ein Betrag von

1 3 5

1 3 4

1 3 6

1 3 3

1 3 7

K. Aufwendungen für gemietete oder gepachtete
Sachantagdn im Geschäftsiahr 1982 (2. B. für Fahrzeuse,
Maschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Verkaufs- und Lagerräume)

einschl. Kosten für.Leasing

Ang.bon ln voll.n Dil

1 4 0

L. Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen im
Geschäftsjahr 1982 ohne Umsatzsteuer

Angabcn ln Yollan DM

1 4 1

M. Bruttolohn- und Bruttogehaltsumme @
im Geschäftsiahr 1982
- Angaben erforderlich, falls bei N.2. Arbeitnehmer eingetragen werden

Angrb6n ln voll.n Dt

1 4 2

N. Tätige Personen O |o (ottn" Heimarbeiter) am 31' 12.1982

1. lnhaber und unbezahlt mithelfende Familienangehörige @

2. Arbeitnehme, @ O
- Brtte il. beachten -

Anzahl

1 4 3

1 4 4

Tätage Personen insgesamt (Summe N. 1 und N. 2)
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Handelsvermittlungsstatistlk
Jahreserhebung

Erläuterungen zum Auslüllen des Fragebogens

@ Zum Umsatz rechnen ohne Rückslcht auf den Zahlungeeln- Ogang und die Steuerpfllcht
- Provlslonen und Kostenvergütungen aus der Vermitflung

von Warsn (nicht der Wert der vermittelten Waren) einschl
Delkredereprovisionen, aber ohne durchlaufende poöten (2.B.
im Auftrag der Lieferanten vereinnahmte Zahlungen).

- sonstlge Erlöse, z.B. beim ,,Eigengeschäft', der Gesamt-
betrag-der mit den Kunden abgerechnaen Lieferungen und
sonstigen Lelslungen einschl. gesondert in Rechn-ung ge-
stellter Kosten für Fracht, Porto, Värpackung usw. Der Uisätz
umfaßt auch den Eigenverbrauch und die Verkäufe an Be-
triebsangehörige sowie Verkaufserlöse aus Kommissions_
und Streckengeschätten.

Nlcht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land- und Forstwirt-
schaft sowie außerordenüiche Erträge (2.8. aus dem Verkauf
von Anlageverlögen) und betriebefiemde Erträge (2.B. Ein-
nahmen aus Vermietung und Verpachtung von detrübsfremd
genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Znserträge aus nicht
betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus Beteiägungen).
An Ku.nden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2. B. preis-
lachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boii; sind bei der
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.
Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind
sowohl der auf das Unternehmen entlallende Umsätz mit Dritten
als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mut-
tergesellschaft getätigten lnnenumsätze anzugeben. Entspre_
chendes gilt für die Unternehmereinheiten.

@ Anzugeben sind der Wert der Waren für die provisionen und
Kostenvergütu.ngen aus der Handelsvermittlungstätigkeit ver-
einnahmt wurde.
Handelsvermlttlung betreibt, wer den An- oder Verkauf von
lVaren 1= bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde
Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft).

Hinwels: Sollte der Gesamtwert der gegen provision vermit-
telten Waren nicht bekannt sein, ist ärsatzweise der durch_
schnittliche Provisionssätz anzugeben.

@ Großhandel betreibt, wer Handelsware ln elEenem Namen für
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshan_
del) an andere Abnehmer als an private Hau-shalte absetzt. Han_
delsware.= bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne
wesentliche, d. h. nicht mehr als handelsübliche Bd_ oder Verar_
beitung @ weiter veräußert werden.
Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z.B. von
selbslgewonnenem Kies in einer Bäustoffgrößhandlung, zählt
zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur und Verarloeituri'§ 1eos.8.2. d des Fragebogens). -

@ Elnzelhande! betreibt, wer Handelsware in elgenem Nemen rür
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (-Kommissionshan_
del) an private Haushalte absetzt. Dabei spiäi es keine Rolle, inwelcher Form . (stationärer Handel, Veisandhandel, Markt_,
Straßen- und Hausierhandel) die Handelsware abgesetä wird.
Der.Absatz_der Apotheken an private Haushalte ist E-inzelhandel,
auch wenn über eine gesetzliche Krankenkasse oder eine Ersatz-
kasse abgerechnet wird.
Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln in
gastgewerblichen Nebenbetrieben (2.B. in Speisewirtschatten,
Caf6s, Eisdielen) rechnet zum Umsätz aus Gäslgewerbe apoa:B. 2. c des Fragebogens). Der Erlös aus dem Verkäuf von Eigen-
ezeugnissen, z.B. von selbstgezogenen Blumen in einemblu-
mengeschäft zählt zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur und
Verarbeitung (Pos.8.2. d des Fragebogens). -

Handelsübllchss Umtüllen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen,
Zerteilen, Herrichten, Mischen u. dgl. ist nlcht dls Bearbeifung
anzusehen. Ferner gelten Leistungen nicht als Bearbeitung, die
üblichenreise eng mit dem Absatz bestimmter Waren verbunden
sind (2.8. Andern von Oberbekleidung nach den Maßen des Käu-
fers, Anschließen von Elektrogeräten u. dgl. an vorhandene
Leitungen, Beizen oder Polieren von Möbeln).

@ Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren und Mate-
rial zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und
torstwirtschaftlichen) Be- oder Verarbeitung zu Einstandspreisen
ohne Vorsteuerbeträge (Umsatz- oder Einfuhrumsatzsteuer).
Der Wareneingang setzt sich zusammen aus den Warenbezügen
und den Aufwendungen für vergebene Lohnarbeiten, das sind die
von anderen Unternehmqn ausgeführten Bearbeitungen an Wa-
ren und Material zum Wiederverkaul oder zur gewerblichen Be-
oder Verarbeitung. Zum Wareneingang rechnen auch die in
Kommissions- und Slreckengeschätten umgesetzten Waren
sowie die Entgelte für Heimarbeiter.
Nicht zum Wareneingang gehören vom Unternehmen venven-
dete Betriebsstotle (2.8. Büro- und Verpackungsmaterial, Brenn-
und Kraftstoffe, Reinigungsmiflel).

@ Warenbestände sind Vorräte an Waren und Material zum Wie-
derverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und torstwirtschaft-
lichen) Be- oder Verarbeitung.
Hiezu rechnen nicht die zur Venivendung im eigenen Betrieb
bestimmten Vorräte an Betriebsstoflen (2.B. Büro- und Verpak-
kungsmaterial, Brenn- und Kraftstoffe, Reinigungsmittel), fdrner
auch nicht Bestände an Kommissionsware. bie Bestäride sind
enlsprochend der Steuerbilanz anzugeben. Wird eine Bilanz nicht
erstellt, so sind die Angaben nach bestem Wissen zu machen.

@ Bruttolöhne und Bruttogehälter sind die Bezüge der Arbeit-
nehmer, und zwar ohne die Arbeitgeboranteile zur Sozialver-
sicherung, jedoch einschl. der davon zu enüichtenden Steuern
und Arbeitnehmeranteile zur Sozialversicherung.
Einzubeziehen sind sämtliche Zuschläge (2.B. Familienzuschlag)
und Zulagen (2.B. für Mehrarbeit, Leistungszulagen), NaturaNeil
gütunggnl Vergütungen für ausgefallene Arbeitszeit (2.8. Ur-
laubslohn), Urlaubsbeihilfen, Weihnachtsgelder sowie Löhn- und
Gehaltsfortzahlungen im Krankheitsfalle ünd Zuschüsse des Ar-
beitgebers zum Krankengeld, ferner Gratifikationen und Lei-
stungen zur Vermögensbildung der Arbeitnehmer. Zu den
Bruttolöhnen und Bruttogehältern gehören ebenso die Vergü-
tungen f ür Auszubildende, Teilzeitbeschäftigte, Aushilfskräfte ünd
die an andere Unternehmen gezahlten Beträge für ,,Leiharbeit-
nehmer" sowie die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmit-
g[edern und anderen leitenden Kräften (soweit sie steuerlich als
Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit gellen) sowie ferner die
gezahlten Provisionen und Tantiemen. -

Nlcht einzubeziehen ist der Arbeitgeberzuschuß zum Kranken-
versicherungsöeitrag f ür nicht versicherungspfl ichtige Angestellte
gem. dem 2. Krankenversicherungsänderüngsgesetz.

O Tätlge Personen sind tätige lnhaber, unbezahlt mithelfende Fa-
milienangehörige sowie sämtliche Arbeitnehmer @. Mitzuzählen
sind auch vorübergehend Abwesende (2.8. Krankä, Urlauber).

@ Aöeitnehmersind Personen, die in einem vertraglichen Gehalts-,
Lohn- oder Ausbildungsverhältnis zum Unterneh-men stehen unci
deren Bezüge steuerrechtlich als Einkünfte aus nichtselbstän-
diger Arbeit gelten.

@ Einschließlich Tellzeltbeschäftlgten, das sind tätige personen,
deren durchschnittliche Arbeitszäit küzer ist als diä orts-, bran-
chen- oder betriebsübliche Wochenarbeitszgit.
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